TE Circulation of the 
sABENDPOST” is 
regularly examined and 
certified to by the Audit ; 
Bureau of Circulations. # 


4244 


leine Anzeigen in ber 
„Abendpojt“ 
vollen Erfolg. 
526 auf der 8. 
Seite veröffentlicht. 


verſprechen 
Heute werden 


und 9. 


— 
4 


+ ù—— 


Seiten). 
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„Deutſchlan 


8. Kahrgang—.Rr. 167 


anerkannt! 


> 
nd 


mm m en — — — — 


d“ von Waſhington als Handelsſchif 


Brenn — — — — — - — — — 


| 


Die Hölle von Ovillers, Schöne Hoffnung — bittere Enttäufdung. rap — — 
| | 


Waihingten, 15. Nult. In den 
legten jchs Monaten 


„Deutſchland“ Handelsſchiff 


Ser ccr Cinfube aus Sordon 500- MLS FoLhes, mit allen Kolgerungen, 
von Bındesregierung anerkannt. 


| 
| 
I 
I 
| 
! 
I 
} 
I 
| I 


iten Salbjahr 1915. Die —— | 
einfub , das HSaupteinfuhrgeichäft, 
ging um die Hälfte und die Wollein- | 


Furchtbar blutige Kämpfe zwifchen 
Briten u. Dentjchen an der Somme 

Be ge 

fube don Edel fad | Zur Rückfahrt befrachtet. 


- * = 
Offenſive. und die von Kunſtgegenſtänden ver— 


| TR — 5— — — Sn \ ' doppelte fc). 


Stillftand franzöſ. 


(Seli 


Nur rubia, Ontel! | 
Petersburg, über London, 15. Juli. | (Geticfer iirten Preſſe 
Darch den xruſſiſch-japaniſchen Ver Waſhington, 15. Juli Die Bundesregierung hat heute das deutſche 
trag werden amerifanifche Rechte nicht | Handelstanchboot „Dentihland“ offiziell als Handelsihiff in volliter VBe- 
— - Miniſter des zeutung des Wortes anerkannt. 4 
IINGENGEN, WORRREN. Der Schatamtsfefretär wurde heute informell vom Anwalt Bolt vom 
Staatsdepartement in diefer Beziehung benachrichtigt; doch betonte Herr 
Bolt, dan jedes einzelne weitere HandelStaudhboot 
genau auf feinen Karafter geprüft werden würde, 
die Entiheidung im Falle der „Teutihland“ fein Bräze 
denzfall ſei. 


Y na Aon  1miten rei Hort 


ciatio 


— 


rt von der „Aſſoziirten Pr— d us“) si und den „United Pre® Aflociations“.) 
Berlin, 15. Juli. Ieber London. Die Aortiesung der britiichen | 

Angriffe auf die dentidıen Yinien zwiiden Pozieres und Yongneval hat zu | 
der Durchſtoßung der deutichen Yimien nnd einem Bodengewinn aeführt, 
meldet die deutiche Heeresleitung heute. Die Briten haben den Trones— 
wald bejest. Die Kämpfe jind noch im Gange; der Angriff.tit 


aber zum Halten aefommen. 

„Britiicdhe Anariffe, welche der eriten bintigen Niederlage, die jie 
nördlid von der Somme erlitten haben, führten zu jdveren Kämpfen. 
Durd) jeine zwiichen Pozierres und Yonanceval angeiammelten Mafien ae 
lang es dem Keind troß der alleridhweriten Verluſte, 
unjere Yinien zu durchbrechen nnd etivas an Boden zu gewinnen. Mad) | 


Scharfe Zenjur in Spanien, 
Madrid, 15. Juli. Die Tpanifche 
Regierung hat eine Militärzenfur für 
alle Zeitunasdepefchen eingeführt, na | 
dem am Donnerstag infolge des Ei= | md 
fenbahnerausftandes im Nordfpanien 


und Fslottenoffiziere, 


bejesste er den Truneswald. Der Anariffiitzum Daltenae 
fommen, der Nampf ilt aber nod im Gange. 
„Zidlid von der Summe fanden feine Infanteriefämpfe jtatt. 
yilußer Frucdhtlojen Angriffen Feiner britischer Abteilungen vitlid von 
Armeptieres, in der Genend von Anares, im Nbichnitt Nenville und nord- 
vitlih von Arras it auf dem übrigen Teil der Front nihts von Widtin- 
feit voraefommen.” 


| | das Kriegsrecht verhängt worden ilt, 
Mekka 


Kairo, 15. Juli. 


gefallen. 
Die 


berühmte 


Stadt Mekka, der heiligſte Ort in der 


mohammedaniſchen Welt, 


heute 


ben. 


bat 


lich, 


eingelaufenen Debejchen zu- 
folge, den arabijchen Rebellen erge: 
Die ganze türfiihe Barnijon, 


| 
| 
| Die Enticheidung tt auf den Berichten der Zoll 
| 
| 


welche das Schiff unterfuchten, fowie der Empfehlung des Flottenbeirats 
daß 
des 
ein 


wird verhindern, 
über die Fahrt 
Gemwäjiern den 


Negierung 
Nadhridten 
amerifanijden 


begründet. Die 
irgend melde 
Schiffes in 
den zugeben, 


— 


Ü 


PBerlin, 15. Suli (Bon Carl Ndermann). Berlin it gefpannt ob der 
| Entiheidung des Wafhingtoner Staatsdepartement binfichtlih des Han- 
delstauchboots Deutihland. Zollte die Enticheidung trog der Proteite der 
Ententemäcdte lauten, daß das Schiff ein Sandelsjchifrt tt, jo wird man 
| — jer darin die Abſicht des ehrlichen Verſuchs ſehen, wirklich neutral zu ſein. 
| Deutiche Ordnung. bier darın die Nbircht des ehr ichen — —* wir ch neutral 3 4 n. 
* a x gu 4 120 ap — \ J 1 ırtr a N * 1 * a a 
| London, 15. Juli. Major Dutton, | Yorichafter Serard hatte gewilje vertrauliche Mittetlungen über das Schiff 
penfionirter amerifanifcher Dffizier| erhalten. 
und Mitglied der belgiichen Hilfstom: Baltimore, 15. Juli. Heute friih wurde mit der Einnahme der La- 

353 3 Miß⸗ 2 2 —— ee 
miffion, — — ae dung des HSandelstauchbootes „Deutichland“ für die Heimfahrt Begonnen; 
) eutichen Of= |... — u 
achtung — — 3— die Ladung beſteht aus Gummi und Nickel, wenigſtens dienen dieſe Stoffe 
fizier, deſſen Pferd ſein Kraftwagen Be 140 7 1 lofen Gifens als Ballaf 
erichredt hatte, um 500 Mark beſtraft. an Stelle der herausgeſchafften 440 Tonnen nutzloſen Eiſens als Ballaſt, 
— * d äßt ſich beſti es darüber nidjt in» Erfahrung bringen. Ueber die 
Ghitane aegen Irländer. doch läßt seen gg —* — Er — = gen — die 

* eng >= Null, Weil er „Ausfahrt verlautet, daß die „Deutichland” innerhalb der Treimieilenzone 
Auswärtigen Amtes, Jtaliener fernerhin als Untertanen eines feindlichen) Sonden, 15. uli. Weil er unter | us 2 no; — — eg übe 
| Staates zu betraditen, Zahlungen an jvlche einzuitchlen. And hat das | Falichen Namen Zutritt zu einem La— | bis Tajt nad) Dart Ja’s Vineyard an der üſten on Maine ohne Gefahr über 
Berliner Auswärtige Amt durch die Schweiz offiziell die italieniſche Regie- ger, in dem iriſche Gefangene ſind, Waſſer fahren könnte, doch wird Kapitän König ſchwerlich einen nutzloſen 
rung in Kenntniß geſetzt, daß die Zahlung von Arbeiterpenſionen an Italie- zu erlangen berjuchte, it das iriſche Umweg machen. 
ner eingeſtellt worden iſt. Unterhausmitglied Ginnell, ein er⸗— 

| 
| 


Paris, 15. Juli. Der beftige Mrtilleriefampf im Abjchnitt Alerrv 
dauert, laut heutigen amtlichen Berichts, an. Gin deuticher Migriff auf 
einen Schützengraben nmordöftlih von der Nedonte Mvocourt wurde abge: | 
Ihlagen, umd deutihe Anaritfsvorfiche im Walde von Apremont wurden 
durch TIrommelfener zum Ztillitand gebradt. | 

Der Bericht lautet: „Am linken Maasufer wurde dein deutjcher Mugriff 
mit Sandgranaten geaen einen anferer Gräben nordöltli von der Nedoute 
Avocourt abgeſchlagen. 

„Am rechten Mbasufer dauert das Artilleriefeuer ununterbrochen an, 
mit großer Schärfe im Abſchnitt Fleury. Wir zerſtreuten im Walde von 
Chapitre mehrere Streifabteilungen mit Infanteriefeuer. Mehrere Ver 
ſuche der Deutſchen, im Walde von Apremont Angriffe zu machen, wurden 
durch unſer Trommelfeuer vernichtet.“ 

London, 15. Juli. Die Briten haben heute ihre Offenſive fortgeſetzt 
und haben, wie das Kriegsamt meldet, die Deutſchen an einem Punkte auf 
ihre dritte Verterdigungsl zuritfgeworfen ımd über 2000 Gefangene 
gemacht. Der Mittags, 12:50, datirte Bericht lautet: „Mlles gebt an 
hbaltend aut an der britiichen Aront, und an einem Bunft haben wir deıt 
Feind auf fern drittes Verterdiaungsivitem zuridgedrängt, über vier Meilen 
hinter jeinen uriprünglichen eriten Schüßengraben zu, ricourt und Mamet. 

„sn den lebten vierundzwanzig Stunden haben mir über 2000 Ge: 
Tanacne aemadıt, darumter einen Negimentsfommandenr der dritten Sarde- 
Dibilion:; die von den Briten Seit Beginn der Schladht gemadıten Gefangenen 
find jest iiber 10,000. Kriegsmaterial fielen ebenfalls in 
yunfere Sande,“ 


beitehend aus 100 Dffizieren und 
2500 Mann, jowie 150 Zivilbeame | 
ten, joll in die Hände der Araber ge: | 
Y. .. 
X fallen je. | 
| | 
| 


I 
4 


{vd 
id 


Moschee -< 


Italiener als $einde angejehen. 
Nom, 15. Juli. Der Verein Berliner Banfen hat, laut Stefany 
Anentur, alle Banfen in Dentjchland angewiejen, anf Erjuden des deutjchen 


inie 


ule 


Frau Thomas E. Marſhall, Gattin des Vizepräſidenten, wurde von 


Kapitän Hinſch vom „Neckar“ geſtern Abend durch die „Deutſchland“ ge— 
führt, in der zur Zeit 140 Grad Hitze herrſchten. Sie kam nicht aus dem 
Staunen heraus. 

Kapitän König und ſein erſter Offizier, Krapohl, ſind heute ganz 
unerwartet nach New York gereiſt und werden morgen zurückerwartet. 


In der Preſſe und im Publikum macht ſich von Neuem die Forde— bitterter Gegner der Regierung, ver 
rung der Aufhebung des Abkommens zwiſchen Italien und Deutſchland haftet, gegen Bürgſchaft aber freige— 
hinſichtlich des Schußes des Lebens und Eigentums der Staatsangehörigen, laſſen worden. Er ſagte, er habe 
beider Länder geltend, weil Deutſchland es verletzt habe. Fürſt Büloweſeinen iriſchen Namen Mesingle, 
hatte es furz vor feiner Mbreife nad) dert Musbrucd des Krieges getroffen, | 00° Ginnell im Engliſchen ſei, an— 
Gleich darauf duldete die italieniſche Regierung die Pöbelausſchreitun- gegeben. 
gen gegen deutſche Geſchäfte in Mailand, Genug und anderen Städten. 
(Anm. d. Red.) | 


Srol;e Mengen 


— —— — — — 
! 


— — — — — — — ———— — — — — — — — — — 
I 


Der Herzog von! 


Herzog von Nohan aefallen, 


= ch irre De ieh Gegenane rt, oeein 5 ti. ec} Nie W I tray | 2 — — 
Schwere deutſche genangriffe beeinträchtigten die Wucht der neuen Paris, 15. Juli. 


—— a Fe . . Bundesihiff im Sturm gefunfen. | Arzt des Bradford Hofpitals feitge- 
britiſchen Offenſive, und es fam in der verfloffenen Nacht zu verzweifelten | = 123 ! oſp feſtg 


Kämpfen im A illers uf dei 
jtand jtiehen die Briten, nadydem ste die zweite deutſche Linie durchbrochen 
hatten. Ein anhaltendes Gepraſſel von Maſchinengeſchützfeuer hagelte nörd- 
lich von Longueval auf ſie nieder. Trotzdem fuhren die Briten in der Ver 
ſchmelzung ihrer Stellungen und der Eroberung kleiner deutſcher Stellun— 
gen in bis die Nacht dauernden Kämpfen fort. ie eroberten Stellungen, 
manche an Abhängen von Hügeln, die im Beſitz der Deutſchen ſind, werden 
ſchnell zur Verteidigung gegen noch ſchwerere deutſche Gegenangriffe in 
Stand geſetzt. Nachdem der größere Teil des Dorfes Ovillers, mır noch ein 
Trümmerhaufen, in unſere Hände gefallen war, wurde es von der deutſchen 
Artillerie ſchwer unter Feuer Immen. Zeitunagsberichterſtatter fanden 
unter Haustrümmern Hunderte von Leichen. Der Kampf um das Dorf war 
furchtbar blutig; überall, « m den Triimmmern und großen Kellern, 
wurde mpft. Bon Dorf md muır die Keller noch übriq, und Diefe 
werden von den Tentichen gaca unſere Angriffe und unſere Beſchie 
ßung ilten. Es bieten ſich überall grauenhafte Anblicke; jede Yard 
Boden gewaltige Verluſte gekoſtet, melden hieſige Berichterſtatter von 
der Front. 


Britiſcher Hilfskreuzer von UBoot zerſtört. 
Berlin, 15. Juli. Funkendepeſche. Am 11. Juli hat ein deutſches 


Tauchboot in der Nordſee einen britiſchen Hilfskreuzer von 5000 Tonnen 
verſenkt, meldet hente die Admiralität. Am gleichen Tage verſenkten dentſche 


Abſchnitt Ovil Lonqueval. den allerheftigſten Wider 


ra 
y 
a. 


N 
L 


— 
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of 
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en alle 
CH 


ba 


Tauchboote an der britiihen Küfte drei britische Wachtboote, nahmen deren | 


Mannſchaft gefangen und erbeuteten ein Geſchütz. 
=. z x — 
Sieg über die Ruſſen. 

Berlin, 15. Juli. Die Wiedereroberung von von den Ruſſen am 3. 
Juli eroberten Stellungen durch die Truppen des Prinzen Leopold von 
Bayern und die Gefangennahme von über 1500 Ruſſen meldet der heutige 
umtliche Bericht. 

Die eroberten Stellungen ſind in der Gegend von Skrobowa, nördlich 
dom wolhyniſchen Abſchnitt. 

Der Bericht lautet wie folgt: 

„Heeresgruppe des Feldmarſchalls von Hindenburg: Ruſſiſche Ab— 
teilungen, welche bei Lennewaden, nordweſtlich von Friedrichſtadt, iiber die 
Düng zu ſetzen verſuchten, wurden zurückgeſchlagen. 

„Zahlreiche Bomben wurden auf Bahnhöfe der Snorgon-Molodechno 
Linie geworfen, wo beträchtlicher Verkehr herrſchte. 

„Heeresgruüppe des Prinzen Leopold: In der Gegend von Skrobowa 
wurden Teile von Stellungen der erſten Verteidigungslinie, welche ſeit 
ſeinem erſten Angriff am Morgen des 3. Juli im Beſitz des Feindes waren, 
infolge unſerer Angriffe wieder erobert. Elf Offiziere und über 1500 

1 * 
Mann wurden gefangen genommen. 

„Heeresgrupe des Generals von Linſingen: Die Lage iſt unverändert. | 
Unſere Luftgeſchwader errangen Erfolge in ihrem Angriff auf die Truppen- 
gransport- md Verfehrsitation Kiverzn, nordöftlid von Yutsf, 

„Deeresaruppe des Benerals Grafen von Bothmer: Cs ijt nichts zu 
berichten. 

„Balfanfront: Eine feindliche Abteiluna, twelde einen bulgarischen 
Voroſten Indweltlih von Gievgeli angriff, wurde zurüdgeidlagen. Bei | 
der Beſchießung von Gulemenli, nordöſtlich vom Doiranjce, wurden ficben | 
Griechen, darunter vier Kinder, getötet.“ 


Schwere Angriffe der Italiener abgewieſen. 
Berlin, 15. Inli. Funkendepeſche. Die Abweiſung ſchwerer Angriffe 
der Italiener an der öſterreichiſchen Front im Trentino zwiſchen der Brenta 
und der Etſch wird heute vomek. und k. Hauptquartier gemeldet, wie folgt: 
„Zwiſchen der Brenta und der Eticd dauert die ſcharfe Kampftätigkeit 
an. Starke italieniſche Abteilungen haben wiederholt zwiſchen Cinadieci 
und Monte Raſta angegriffen. Zehn Mal griff der Feind nordöſtlich 
von Monte Raſta an, jedes Mal von unſeren Truppen abgeſchlagen. Dieſe 
hielten «ile ihre Stellungen inne. Der Feind erlitt fhhwere Verluite. 
„Eines unjerer Luftgeichtwnder bombardirte mit Erfouln die militärischen 


R 


| 


Anlagen und Bahnhöfe in Bann und Echrte tray heitiger Beichießung durd) | hier 87 Grad im Schatten; zwei Per- 
onen find der Hike erlegen. 


Abwehrkanonen nubeſchädiat zurück. 


—10 


In 


Berlin, Aunfendepeiche, 15. Juli. 


Nie „Giornale d’stalta“ heute meldet, hat die italienijche Negierung | 


aeitorben, 


die er in 


das Abtommen mit Teutichland aufgeboben, EEE 
a Poitdiebitahl. 


Berlin, 15. Juli. 
Der holländifche Dampfer „Maarten3= 


Ein glänzender Steg der Türken. 

Konstantinopel, 15. Nuli, über Xondon, mtlich wurde bier heute 
berichtet: Im Nanfajus haben die vorgejdhiedten Divifionen unferes rechten 
Flügels ſtarke ruſſiſche Aufklärungstruppen auf ihre Hauptſtellungen zu- 
rückgejagt und bis dorthin verfolgt. In einigen Abſchnitten der Haupt— 
ſtellung ließ die Heftigkeit der Kämpfe nach, der Ausgang blieb unentſchie— 
den. Die Kämpfe dauern mit wechſelndem Erfolge an. 
„Unſere Artillerie zwang ſich der Dardanellenküſte und dem Hafen 
Simyra nähernde feindliche Kriegsſchiffe zum Rückzug. 
„Bei Tenedo wurde ein feindlicher Doppeldecker zum Landen gezwun— 
gen. 

„Bei Katia wurde am 
abteilung geſchlagen. 

„Von der Jrak- und von der perſiſchen Front iſt nichts zu berichten.“ 


gezwungen worden, ſeine ganze Poſt 
erſter Klaſſe in Kirkwall zu laſſen. 
Der neue Bundesoberrichter. 
Waſhington, 15. Juli. Präſident 
Wilſon hat dem Senat die Ernen— 
nung von Bundesdiſtriktsrichter 
John H. Clarke in Cleveland zum 
Mitgliede des Bundesobergerichts, 
als Nachfolger von Hughes, unter 
breitet. An der baldigen Beſtäti— 
gung iſt nicht zu zweifeln. Clarke 
war vom Kriegsſekretär Baker, ei— 
Inent Glevelauder, empfohlen 
den; erit jeit zwei Jahren war er 
Bundesrichter, und damals machte 


| 
von 


D 
in 


tenstag Abend eme feindliche SKavallerie- 


— — — — — — 


Paſtor Krafft geſtorben. 


—— 


Werden gehängt. 


| ® . . oe 

Er wurde von längerem Leiden durch den | _ Camp ‚Willis, Columbus, D., 15. | 9° —— — 

Tod erlöit. Juli. Die erſten Nationalgarden aus ſeine Beſtätigung, weil er bislang 
Ohio werden wahrſcheinlich während Eiſenbahnanwalt war, 
der nächſten 24 Stunden nach der me— keiten. *— Er 
rifanifchen Grenze gefchafft worden. | ‚Ferner hat der Präfident den birgi=- 
ı Dem 8. Milizregiment wurde der Be 
| fehl erteilt, heute Nachmittag mit ber 
Verladung bon Lebensmitteln ufw. zu 
beginnen. 

Cam Ferris, Graplina, Mich., 15. 
Suli. Das 32. Regiment der Natio= | IPr 
nalgarde von Michigan, 50 Dffiziere | $6000. 
Iund 1200 Mann itarf, tft heute nach | 
PR er |der merifanifchen Grenze, vermutlich! . — 
12872 wirkte er als Reiſeprediger der nach El Paſo, abgefahren. | Ziniang von 
damaligen Synode des Weitens in] Yoauillas Ter., 15. ‘uf. Mittels‘ 


ä S u BE en oe un, el. 4 
den Staaten Miſſouri— Kanſas umd | Ferdtelephons nah Marathon, Teras. 
|Mebrasfu. Nachdem er in Reading, 


I . . . PR) | 
N n |Die Truppen im Biqa Bend Gelände 
i t “N gs . — * 
O. und Lawrenceburg, Ind. am⸗ | find zum Schub gegen Ueberfälfe me: 
tirt hatte, berief ihn im Jahre 1888 xikaniſcher Bandiken verſtärkt worden. 
die Salemsgemeinde, deren Seel— 


Paſtor Karl Fr. Krafft, Us vor 
einiger Zeit Seelſorger der Salems— 
gemeinde, 25. Straße und Went— 
worth Ave. iſt nach längerem Leiden 
Jaus dem Leben geſchieden. Am 5. 
Mai 1847 in Regensburg geboren, 
kam der nun Verſtorbene im Jahre 
11866 nadı Amerifa, um das Predi— 
gerſeminar in Marthasville, Mo., 
au bejuhen. Nach feiner Ordina- 
tion zum Predigeramt int Jahre 


alied de Bundesgerichts 





Tampfernorhrichten. 
Anrcfonmen: 
Krederif VIII, don Kopenhag 

Viberpoo! 
en he 
Beerenpflüder 


Istt eines Maftadond. 
fontan-Jnititution läßt es ausgraben. 
—— 


Paſtor Krafft war auch vier Jahre 


Diitrift., 
behörde 

von Elmhurſt, 
Waiſenhauſes in Benſenville und der 


benen ſind die Wittwe, Frau Katka- vor nichts zurückſchrecken würden, um 


und zwei Töchter. | 


Salemsfirche 
bei welcher Pajtor Georg Göbel, von Korporal Wilhelm Oberlies von 
Präſes 
Paſtor F. H. Ketterhut 
Rudolf 
Fried. 
beigeſetzt. 


Seel- Mehr Truppen ſind auch von Alpine 
ſorger er 28 Jahre lang geweſen iſt. und Marfa geſchickt worden. Patrouil— 
Fahre ſlen von Glen Springs hatten täglich 
Nord-Illinois- eine Strecke von 50 bis 80 Meilen ab— 

Mitglied der Seminar- zuſuchen, und man befürchtet Weber: | 
und der Auffichtsbehörde | fälle, weil die Merifaner auf der ge- 
ſowie Vorſitzer des trade gegenüberliegenden Seite, die im= | 
‚und dcr mer viele Banditen lieferte, am Hun= | 
Die Hinterblie- |gertuche nagen follen, und fehließlich | 


lang Bräjes des 


Altenheimbehörde. 


rine SKrafft. geb. Meier, fünf Söhne |fich Lebensmittel zu verfchaffen. 

| Xarebo, Teras, 15. Juli. Die bier 
der Merifaner, welche fich fälfhlih Car- 

itatt, |ranziftag nannten, find wegen Tötung 


Heute Nachmittag findet in 
vie ZTotenfeier 


des Nord-Sllinois-Diitrifts, | der Schmadron M vom 14. Bundes: | 
und Baltor | fapallerieregiment heute zum Xode ver- 
Sohn Äprehen. Muf dem | urteilt worden. 

iedhof Eden wird.der Veritorbene | Del billiger. 


| Lima, D., 15. Juli. Der Preis von 
Del ift heute von der Teras Dil Eo,, 
einem Ableger der Standard Dil Eo., 
um zehn Cents das Faß herabgefeht 
morden, die erjte Herabfehung feit Ieh- 
tem Auguſt. 


X 





—— —— 
Die Hitze. 


Pittsburg, 15. Juli. Heute waren 


Ehicago und Umgeaend: Im Allgemeinen far hatte und auf denen je fünf Leute mas 


war 


heute 


Leichter 


Illinois: 


tend w 


Indianga: 


ſcheinlich 


morgen 


Wisconſin: 
wahrſcheinlich 
heute 
ſchauer. 

Sonnenunteraang, beute: 

Eonnenaufgang, morgen: 4: 

Mondaufgang: Heute Aben 


Teil 


3 Ube 
Ubr 
5 Uhr 
) Ubr 
Ubr 
Uhr 
9 Ubr 
Ubr 
Uhr 
Ubr 
Uhr 
Ubr 


Das Wetter. 


Abend und 


veränderlicher 
Allgemeinen 
Abend und morgen 
Allgemeinen 
tend mwarın beute Abend und 1. * * 

Rieder Michigan: Teilweiſe bewölltt und wahr digkeit von 110 Meilen die Stunde. 


Gewitterſchauer 


* 
Im 
arm heute 


Im 


auch 


Anbaltend 


n 


n 


Nachmittag 


n 


twraen, anbaltend 
Wind 
flar ımd anb 
far und at) 
morgen 


beute Abend 


torgen, 1m | 
oder Abend Gewitt 


yarıit, 


ö 


Temperaturitand: 


Nachitebend der Temperaturitand nad) 
der ftindlichen Aufzeichnung de3 Wetter 


amtes: 


Nadm...... 
Nachm 
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Radm...... 


Abends.. 
Abends 
Abends 
Abends.. 


„li 
Abends... ..7: 


Abends. .... 
Mitternacht 


Mornend... .7: 


Miorgend.. 


Uhr 
Ubr 
Ubr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 


Morgens.. 
Morgens. 

Morgens. 
Morgens 
Morgens. 
Morgens. 


Vorm..... 
BorMm....... 
Mittags. :. 
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Morgens.. % 
..86 


m 


als | 


al 


Sr Allgemeinen Iar beuteAbend, 
nordöftlichen 


er⸗ 


Ein italieniſcher Zerſtörer vom Rohan, Mitglied der Abgeordneten- 
Indomitotyp wurde am letzten Montag Nachmittag von einem öſterreichiſchen kammer, iſt in einem Feldlazarett an 
Tauchboot verſenkt, laut amtlicher Meldung der öſterreichiſchen Admiralität. Wunden der 


Schlacht an der Somme erlitten hatte. 


(Funkendepeſche.) 


dijt“ iſt auf der Fahrt nach New York) 


wor: | 


Schwierig- | Der 


Inifchen Abgeordneten James Hay, feit | farolina, 
zwanzig Jahren Mitglied des Konz | gefahren und in dem Sturm fchmwer 
greifes und Befürworter eines Heeres | heichädigt worden, 
nach jhmeizerifchem Mufter, zum Mit- | Mewell, vom Dampfer „Alamo“ be— 
für Ans | gleitet, den Nerfuch 

fprüche ernannt; das Kahresgehalt ift| Safen von Charleiton 


„. Schiffbrüchigen 
tonnte, 
entdedten im|Der Zerjtirer „Ierrn“ 


Sumpf bei AUppleton, Wis., das Sfe= |falls vor dem Hafen Eharlefton bös 
Die Smith—- beſchädigt. |trafte die 


nl 
und 


Mannſchaft und Truppen an Bord mit 


ſtellt worden iſt. — 
Hilfe von Funkendepeſche gerettet. 


Alle Hotel- und Koſthausbeſitzer im 
— ganzen Staat New Yort find anges 
Auf der wiefen worden, die Gefundheitsbehörde 
Höhe von Charleſton, Südkarolina, ſihres Bezirks ſofort davon in Kennt— 
iſt der große Bundestohlendampfer nis zu ſetzen, falls ſich in der Beglei— 
„Sertor“ geitern im Sturm gefun- ri en A ö 
fon, was in einander fchnell folgen: | sein Dart, — 

97 [Thermometer heute bedeutend gefallen 
den Firfendepeichen ziwiichen 2:05 |ift, war eine Abnahme der Kinder: 
und 4:04 Nachmittags dem slotten: |lahmunasepidemie nicht zu bemerfen. 
Samt mitgeteilt wurde. Auf dem Bis heute Vormittag wurden 27 To— 
| Damd'er waren außer dem Berjonal |desfäle und 144 Erfrantungen in 
von elf Offizieren und jiebzig Mann | Orößer New York angemeldet. Jm 
fechzig Seefoldaten. Diele fchifften | Sanzen find feit dem Ausbruch der 
Ifich in Fleinen Booten ein, wurden, | Spidemie 1853 Srantheitss und 369 
durch Funkendepeſchen herbeigern- | Todesfälle angemeldet worden. 
fen, vom Tender „Cnpreß“ und dem | Bon der Rodefeller-Stiftung murs 
| Schleppdampfer „Wilmington“ auf. |den heute 350,000 zur Unterbrüdung 
aenommen und nach Charleſton ge- | der Epidemie angemwiefen. 
bracht, wo fie heute Vormittag ein= | Verlängerung der Rongrehfikung. 
getroffen find. Ein Mann tft er=| gasfkim —— 
trunken, der Obermaſchiniſt erlitt ei⸗ we — 2* == 
nen Schäbelbruh und vier amdere zinom pi — Br —* 
Leute ebenfol s ſchwere Verletzungen. ——— ——— 

„Hector“ fant um — 22 —E—— ———— 
"Das Schiff war bon der |, E ———— EINEN ee 
Port Ronal Süd. - — — * Ron 
ort e.., ı grejjes bi3 über den 1. September hin- 
Santa Domingo ad- | us verlängert werden würden. Anz 
— Pe | fangs der Woche fchien es, ala ob fi 
jo dal Kapitan die Demokraten und Republikaner in 
dDiefer Sache geeiniat hätten, aber meh: 
{ tere Demofraten haben jeitdem ihre 
t bor ton einzulanfen. | Anfichten geändert. Im Senat wurde 
Dabei geriet er auf Felfen. Die Sce | Heute mit der Debatte über die Mari- 
ıaing jo hoch, dal der „Alamo“ dic | nenorlage begonnen und es wird bon 
_ met aufnehmen |pielen Senatoren der Bau bon 8 
fi Der „Sector“ hatte 11,200 | großen Kriegsfchiffen im Jahre 1917 
| Zonnen Gehalt und war 1902 gebaut. | empfohlen, während das Haus nur de- 
wurde eben ren fünf empfiehlt. 
Wafbington, 15. Juli. Die Kon 
| in größeren Städten zur 
| Der Dampfer Wellington, melcher Beförderung von Poſtſachen durch 
| dem „Hector” zu Hilfe fam, verlor da=| Luftdrudröhren gemacht wurden, und 
bei zwei Barfen, die er im Schlepptau | die die Poftbehörde löfen wollte, wer: 
den bis zum 4. März 1917 verlängert 
werden. Die Streitfrage über die Be- 
zahlung der Eifenbahngefellichaften 
für die Beförderung von Poftfachen 
wird der zwiſchenſtaatlichen Handels— 
kommiſſion überwieſen werden. In— 
zwiſchen bleiben die beſtehenden Be— 
ſtimmungen in Kraft. 

Ländlichen Briefträgern wird über 
eine Million Dollars für rückſtändiges 
Gehalt ausgezahlt werden. 


Salhington, 15. Suli. 








nacht. 
| Flottenſtation 
nach 


machte, in den 


ren. 


Dieſe werden vermißt. Auf dem 
„Hector“ mar mährend des Sturmes| 
Jauch Feuer im Lagerraum ausgebro- 
Ichen. Der Wind hatte eine Gefchmin- 


Die Kinderlähmung, 


New York, 15. Juli. Während der 
legten 24 Stunden wurden 31 Todes— 
fälle infolge von Kinderlähmung und 
162 Neuerfrantungen berichtet. Das j . 
waren 7 mehr Todesfälle und 45 Die Telproduttion, 
mehr Erfrantungen al8 Tags vor-| *2ima, Obio, 15. Juli. Während 
her. Die Gefundbeitsbeamten find je- |der erjten 6 Monate dieſes Jahres 
doch dadurch nicht fehr beunruhigt wurden in den Vereinigten Staaten 


5 |morden, mweil ſie die Zunahme der be- 138,000,000 Fäſſer Oel gewonnen, 


79 
82 
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‚84 
Nahn...... 


85 


2 Uhr Nahnt......86 


fannt gewordenen Fälle der Tatjache | Davon famen 12,000,000 auf Penns 
zufchrieben, daß 30 weitere Aerzte an= |Ihlvanien, Ohio und Indiana. Die 
geftellt wurden, um foldde zu ermit- | Produktion in Pennfylvanien war um 
teln. Auffehen erregte e3, daß eine 47 12,500,000 Fälfer geringer, ala 1915 
Sabre alte Frau von der Kinderläh-Iund in Ohio und ndiana um 
mung befallen wurbe. wie von einem 250,000. 





ide Etrumpfhal- 
finder, alle 
Graben und For« 


Sahnbüriten, die 
ee an als 
ortirten Mus 

Ben eine. IC 


Scheeren — alle 
Größen bid 7 3., 
Auswahl, 


Niefige Partien von Waaren werden geräumt, zu Preilen, wie fie zu jeder anderen Zeit des Jahres un- 


Bumps für Mädchen und Kinder— 
weißer Canvas, 1 Strap, Mar) Jane 


Facons, in Größen S% bi 2, — 


$1.25 mert, das Paar 


Scout » Schuhe für Knaben — von 
Eltitin, 
Größen 7 big 2, — 


ſchwarzem oder lohfarbigem 
Doppelte Eohlen, 
2.00 Werte, dad Paar 


Kidfkin Haus-Slippers für Tamen, 
„mit 
Größen 


u oder Eeiten Elaſtic, 


ummi⸗ oder Lederabſätzen, 
3 bis 8, $1.25 Werte, 6 9 
das Raar, NEE ⸗ c 

Weiche Sohlen-Schuhe für 
bie3, feines Kidifin, * jortirten Far 


ben, Größen, 1 bi3 4, 
bis zu 3Sc, das Paar 


Sport-Blonien für Knaben, — von 
und 


echtfarbigen Percales, in —— 
farbig, Größen 5 bis 17, groß 
bis zu 65c, für 39e 


Werte 


.22c 


Waſchbare Anzüge für Knaben, von. 
aud in 
Gröð⸗ 


echtfarbigen Stoffen gemacht, 
ſchlichtweiß, hübſch garnirt, 

Ben 232. bi3 7 Sabre, Böc 

Werte, für 


in 


Hopfen für Männer und junge Mänz 
dauerhaften 
Gröpen 


ner — gut gemacht, bon 
Cheviots, in netten Muitern, 
38 bis 42, fpeziell, da3 
Paar, zu 


5e gebügelte Hemben für Män- 
ner— bon ecdtfarbigen Shirtir 108, in 
netten Muijtern, Größen 14 
17, für 


“. Sport:Hemden für Männer und 
Sinaben, in fchlichtblau, weis und fancy 
Streifen, Convertible-ftragen, halbe 
Mermel, Größen 12% bis 17 
fpeziell, zu 


Spiel » Anzüge und NRompers für 


Kinder, don ecdhtfarbigem Stoff, 
hübich garnirt, Werte bi 5 
in 2 Bartien, 39c und 


Slipover Narhtkleider für Tamen 


— Mit Spiben beſetzt — ſpeziell er 
Preis, für Montag, zu 


Unterröde für Tamen — Muslin— 
Unterröcke, breiter Stickerei— 
Spitzen⸗-Flounce, mit Under— 
lah, 89c Werte, für 


oder 


r 


On: 


erhört jind, 


Kleider - Gingham | 
mweid) appretirt, die | 
echtfarbige Zephyr⸗ 
Qualität, hübſche 
Streifen und Stars! 
rirungen, 12 1%c a” 


die Mb. 
D>c 
Shepherd Ched3. 
Echtfarbiae mittlere 
Größe ſchwarz und 
weiß karrirte Suit— 
ing3, Die 25c Corte, 

die Mard 


Bettdeden. 


ter 


für 
ımur 


u. 


bis die 


256, 


Kiſſenbezüge. 
45 bei 


hohlgeſäum— 


Einlaß.— 
| 


Feder- 


eite im⸗ röß ze 
böhmiſe 
Quali 


DIC = | pretirte 


an 


Stüd. 


fe Ic, 


Qualität, 
116 


So Sor IE, — 
Yard 


Diniter- Strumpfwanren f. Damen 
— Scrrarz oder weiß, alle perfeft, 
Doppelte Serien und Beben, 1dc 
Werte, 3 Baar für 2dc— 9 
Paar c 
Fein und ſchwer gerippte baum— 
wollene Strümpfe für Knaben und 
Mädchen, Größen 5 bis 94a 
19c Werte, Baar 
Fein gerippte baum, 
für Babies, in jchtwarz 
farbia, Größen 4 bi3 6, 
1215c wert, Raar 
Baumwoll. Soden für Männer — 
Idivarz und farbig, Doppelte ic 
Sohlen, 12120 Werte, Br ‘3 
Soden für Kinder, wein mit von 
farbigen DÜberteilen, — 
bi3 81%, 25c mert, 
das Baar für 


Striimpfe 
oder [obs 


2Stück Badeanzüge für Müdchen 
don marineblauem gg 
hubidy garnirt, Größen 6 
bi5 14 Nahre, für 


53.00 Badeanzüge für Damen und Mädchen, für 


Damen u. 
Pique 
und an 


88e 


Waſchbare Skirts für 
Mädchen — von G aberdine, 
und Ratine, ſchlichtweiß 
Streifen, Gürtel- und 
Seitentaſchen, 82 Wert. 


Meſſing Garbinenftangen — hi8 zu 
5 Fuß auszuzichen, mit Silberknöpfen 
an den Enden, 8c mert, 4e 
da3 Stüd 


Bettkiſſen — Grohe Corte, gefüllt 


mit guter Sorte Syedern, mit fach Art 


Ticking überzogen, $1.00 da3 33e 
Paar wert, das Stück. 
—— 


Cable Net 
und ecru, 
Yards, 


Eine Partie von Muſter 
Gardinen — Nottingham, 
und Filet — in weiß, cream 
durchſchnittliche Länge 112 
können zuſammengelegt wer— 
den, Stück 


nr 


Kleinftadtraufc.\“ 


Roman, von Eva Gräfin von Boudiſſin. 


‚ Mopsrigbt 55 Greihlein & Ce, &, 


Zeivata 1915. 
(29. Fortiegung.) 


Ein Schuldſchein Wenzels — noch 
einer! Wann würde das je ein Ende 
nehmen?! Sie ſtöhnte. Sie ſprach 
leiſe mit Georg, dann mit dem Wacht— 
meiſter — er ging mit ihnen die 
Treppe hinunter, der Doktor als Letz-⸗ 
ter. Keiner ſah ſich nach Natalia um 
— den Bürgermeiſter beſchäftigte der 
neue Makel auf der Ehre ſeines Bru— 
ders, Dr. Gottlieb Hofmann verfing 
ſich immer mehr in den Girlanden der 
Bewunderung, die er um Hannas 
Weſen hing. Sie würden ihn am 
Ende doch feſthalten — — Natalia 
ſtand einen Augenblick ſinnend da. Sie 
hatte es ſich gefallen laſſen, daß eine 
andere über ihr Leben entſchied. Und 
es war beſſer, daß ſie ſich ihr Feld neu 
"beftellte. Die blaffen Blüten der Er- 


m, B, &. 


innerung wollte fie unterpflügen, aber | 


nicht fruchtlofe Enttäufchung durften 
"die Schollen aufmerfen — kräftiger 
Boden follten fie werden zu frifcher 
Saat, Reich konnte ihre Ernte wohl 
faum mehr werden — wenn fie nur 
»für fie und die finder genügte 

.. Sie tlopfte an die Tür ihrer Töd- 
ter. Sie war berfchloffen. Uber auf 
ihre Bitte wurde gleich geöffnet und 
zwei gänzlich verweinte Mädchenge— 
ſichter bargen ſich an ihrer Bruſt. 
„Kinder, meint nicht unaufhörlich! 
Mas würde Vater dazu fagen!“ Sie 
hörten fofort auf. Wenn e3 nicht! 
nötig mar! — Sie konnten fehon garı 
' nicht mehr. Wochenlang hatten fie täg⸗ 
lich geweint, da8 Schredliche hatte fich | 
doch ereignet, nun war ihre Schmer: 
zensföhigkeit erſchöpft. 

Erlöſt umſchlangen ſie die Mutter 
und führten ſie in das Zimmer, vor 
deſſen Fenſtern Wenzel.s Linden faſt 
entlaubt ſtanden. Ob ſeine Seele ſie 
umflattern würde, wenn Saul und! 
Garten erft Hanna gehörten? Aber fie 
war auch feines Blutes — und ie | 
wahrte die yamilienehre. 


Natalia Schludte alle Bitterfeit bin= | 
Denn fie erftidt und vergiftet! 
und die, 
ihre einzige Ausrüftung im 


ab. 
Mut 
maren 
Rampf für die Kinder, 
® * * 
Der junge Chef des Hauſes Stein⸗ 
mann ſaß allein im Privatkontor ſei⸗ 


und Lebenskraft 


Bajement — 


3 Dt. grau email: | 
irre Dedel Eimer, 
25c Wert, Ve 4öll. 
BIER... .2u:0558 1 c in Blechb 

American Family 756 
Laundry Sn Monz | fü 
tag, | 
Stücke für. ide | die 

Waichbretter, Hart: 
z Geſtell 
Reiboberfläche, 
35c wert, Stü 


ertra große 


reg. DC 
| ' xfeter ı 


Holz — 1 —8 | 
:19c 


Seite, 
für. 


dry 


Stücke 


nes Vaters, 
ıgenüber war leer geblieben; nit au 
Pietät gegen den Verjtorbenen, jon= |, 
dern weil Ernit die jtändige Gegen 
mart eines andern nicht ertragen 
‚hätte. An ihm war noch immer Auf: 
ruhr, Vitterfeit, er fonnte den plöß: 
lichen, unbarmherzig herbeigeführten 
Tod des Vaters nicht verwinden. In 
beſonders trüben Stunden — 
er ſich des Leichtſinns, daß 
| überhaupt verlaiten habe. Die Ausein- 
landerfegung mit Hanna hätte jeder | 
andere beifer geführt alö er, 


Waſchſtoffe, Kleiderſtoffe, daumwollenwaaren 


Weißer Atlas Bro— 
kat⸗Effekt, hübſch | Handtücher — 
geläumt, in doppels 
Bettgröge, — 
cin $2.50 Wert, — 


1.44 


Waſchſtoffe. 
Sortirte Ratine, Crebe 
fancy Streifen, 


Kar riungen, Werte 1 
Nard. 
——————— —— — — 


24 
36, | 


|, beite, weich ap= 


Strumpiwaaren | 


| 


Teppichbeien, 
Belenforn,ihwarz pol. Stiel, 


Regal Del Mops | 
poltrten 
züchſe verpackt, 
wert, — 


u Glanzſtürke — 


Pack.. 


Rubeno — 


er ihn tungsvoll 


ſie we ar 


Abendpoit, Chicago, Samitag, den 15. Juli 1916. 


Maichinen » Del, 
zeines Sperm Del, 


— * Yard Spule 
Ceidefaden, alle 
u —* 


* VBins — 
dernickelt, alle 
Gröhßen — 


Dubend 


2ꝛe 


jehßt im 
vollen Gange 


Shelf Wachstuch. 
Huck⸗ Beſte Sorte, wei— 
ſehr ßer Grund und 
weich, einige mit fecy. gemuſtert, in 

rotem Streifenen- blau, grün und J 
den, oder — Gold, wird nicht M 


Rand, 10c 43 ee 43c 


mt., Stüd . wt., Yard 
Kleider VBoiles 


it. andere fanch, hoch= 
feine Seide gemijchte 
40 Boll breit, Werte 
bi3 zu 50c, die 


fi... DE 


# ür 

| Natürl. 
Doppel 
tes, natürl. 
biges, weich 
pritirtes 
Leinen, 
u.Skirts, 
25c mt. 


Handtücher. 
Gebleichte 


Voile, 
Swiß, Dots 


7 


Leinen. 
gefalte— 
far— 
ap⸗ 
Kleider— 
f. Suits 


d⸗ 


— 

2 bei 90, — bon] 
weich appretirtent, | 
gebleichtenn Ganıs 
brie, hohlgeſäumt, 
Patent Naht Mitte 


ivt., 37c: | 
Unterzeng 


Balbriggan und janttäre Maſchen 
iterhemden und -Hoſen für Män— 
zu boc — 


556 


Stück 


Ur | 
ner, Werte bis 
das Stück 


Union Suits für Knaben, fein ge— 
rippte ſanitäre Maſchen und 19 
Nainſook, alle Größen, zu. c 

‚Berippte % Keibhen für Damen— 

isgeſchnittenerHals, ärmellos, alle 
Gröken, reguläre 10c Werte, Pr 
Preis, zu 

Fancy PDofe Leibchen für 
fein gerippt, armellos, 
19c Werte, für 

Union EuitS für Dameıt, fein ge: 
rippt, ausgelchnittener Hals, obne 
Aermel, Spiten beje Bi, reguläre und 
Ertra-Größen, in 
tien, 48c, 39c J 


Damen, 


Räumung-Verkauf * — 


2.50 Badeanzuge für Damen und 
Mädchen — marineblau und * 
mit Bloomers oder Tights, 


LI II DI DL GIG 
Meite Kamnkfleider für Madden 
-— hübjch garnirt mit Band don 
Einfaß ımd Sammetband- Gürtel, 
Größen 6 bis 
Werte, für 


4fach genäht, von gutem 


50c Sorte 


Naptha 
Ipegiel 


29e 


zn. 


Fels 
dry Seife, 
Stücke 
für 
— 
45e Std: 

regul. 5e 
ſen, 3 Büchſen. 


Waſchkörbe — 
Sorte, feiner 
doppelter Boden, 
60% 


Sorte, mit | 
Griff, 5 


die 


Be 


große 
Splint, 


35e 


Klenzer, 
Büch— 


ide 


Laun-⸗ 


Ne 


arüber, daß er mit dieſem Kapitel 
Kleinſtadt“ nicht abſchließen konnte. 
Die dort hatten ihn ficher alle ver 


aeffen oder lachten höchftens über ihn 


|— fie hatten ja erreicht, was fte woll- 
ten: Geld, Geld! Seinen Pater brach): 
|ten fie um, ihn vertrieben fie und freu= 
ten fich ungeftört ihres Aaubes, den er 
ihnen in erjter Aufmwallung verad) 
zugemworfen hatte, Ddiefen 
| Elenden!. 


Aber einer von ihnen mar in jeine 
Hand gegeben. Den zu quälen und zu 


ja auch nur ein Dedmantel geivejen. |pepen hatte er fich zum Sport gemadit. 


Die 


18 


dem Leben des 
ihm ſo viel 
Hatte ihn fortgelodt. Des: 
ba ib var ihm die Erinnerung an das 
Städtchen beinad am femerzlichiten. 
‘nmer jah er im flimmernden Son= 
‚nenfchein bie niedrigen, rofenumrants 
ten Häuschen an beiden Geiten 


nad 


das 


Sehr nfud cht 
inen 


ne 


lei 
Rei bot, 


langen Straße, wie zwei Ketten frober | 
| Kinder, die fih an den Händen gefaßt | 


\bielten. Und immer mieber tat es ihm 
Imeh, daf die Menfchen, die er kennen 
gelernt Hatte, diefem friedlichen Rab: 
men nicht entipradhen; fie mußten lei- 
den wie alle, maren unzulänalih in 
jeder Hinficht und tr ihre 
den mie eine feitgewachlene, 

Haut, aus der fte weder heraus 
Iten noch mollten. Er empfand aud) 
Reue darüber, daß er ſich ihnen 
ſchneller erſchloſſen hatte als es fonft |! 
Iin ſeiner Art lag. Ohne Mißtrauen 
und Voruteil war er ihnen begegnet 
und fühlte ſich ſo wohl zwiſchen ihnen, 
als hätte er von jeher in nahen Be— 
ziehungen zu ihnen geſtanden. Wenn 
er ſo weit gedacht hatte, ſetzte er zornig 
|die Zähne aufeinander: fchnöber erg 
kein-⸗Menſch enttäuſcht werden als er 
von dieſen Ruyters! Ihm kam es vor, 
als hätten ſie den letzten Reſt feiner | 
nie fehr ftarten Lebensfreude und fei= | 
Iner Nugend in ihm umgebradt. Gr 
| Tebte TFeither noch einſamer; 
Itage in feinem Boot auf den Havel- 
ſeen mwaren feine einzige Abwechslung 
und Erholung geworden. Auf dem | 
|Maffer, im Kampf mit den Elementen, 
|bie feine förperlichen Kräfte heraus 
forderten, vergaß er noch am eheiten 
‚feine Grübeleien, die ihn oft bei der 
Arbeit im Gefchäft überfielen. Gr 


tmor 


—— an 
uni gun 


zweite 


Geld zu verleihen 


Wir machen Grundeigentums-Darlehen zu den | 


niede igiten Zinfen. 


Home Bank and T 
Hilfsauellen über $2,0 
Milwaufce und Aſhland 
Offen Dienstag und Samdtag 


st Co. 


neue | 


der | 


fonn= | 


die Sonn: | 


bis 9 Ubr, 


| Anfangs tat ihm das Spiel wohl, bald 
miderte es ihn an und er beauftragte 
ein- für allemal damit, die 
Suche weiter zu verfolgen, denn auf: 
‘geben tvollte er fie nicht, 
ſich gelobt. Doch je ſeltener er den 
verhaͤßten Namen der Familie hörte, 
umſo lieber war es ihm. 


Geſtern nun hatte Wallhöver ihm 
mitgeteilt, daß Herr Hugo Ruyter den 
Kopf aus 
Er mochte wohl zur Erkenntniß ge— 
kommen ſein, daß es ſich nicht verlohne, 
die geringe Arbeit zu leiſten, zu der er 
ſich von Zeit zu Zeit herbeiließ, wenn 
ihm zwei Drittel feines Verdienſtes 
doch immer mieder abgejagt würden. 
Er beiloß deshalb, in Zukunft gar 
Inicht3 mehr zu tun. Dugegen hatte 

feine Frau die Vertretung einer Kla= 
vi — übernommen, die 
| auf ihren Namen eingetragen 
mundi — man fonnte nun nicht das 


irrt höver 
Walhovbe 


Geringſte mehr gegen ſie ausrichten! 
ſich der 
Schuldforderung auf dieſe Weiſe zu 


Es ſah dem Mann ähnlich, 


entziehen; aber Schließlich, leben mußte 
er doch mit feiner Familie, und beinabe 
war es komiſch, daß ſich im Geſetz dieſe 
bequeme Lücke fand, durch die ſolch 
eine juriſtiſch unanfechtbare und doch 
Imoralifh zu verdammende „Schie- 
bung“ jtattfinden konnte. 


| dabei in gar feinem Verhältniß zu ber 
Höhe des Kapitald, zu deffen voller 
Rückkehr Hugo RHuyer nach einem 
Prozeß verurteilt worden war. Hätte 
ſich die Abzahlung weiterhin in dieſem 
Tempo vollzogen, ſo würde es noch — 





bis die Schuld getilgt worden wäre! 
Darüber mußte er lachen — in dreißig 
Jahren — wo waren ſie dann alle? 


und „überwunden“ 
doch, was feit drei Generationen die) 
Einmal hatte 


i |tigt, zu heiraten; 
u | hatte 


fi laſſ ſung, 
J vorausſetzte. 
J eine Regung der Rachſucht; 
J er auch tun mochte, er konnte ſie weder 


tat, 


| 

| 
| Als er aufblicke, 
1 

| 


| Empfang nicht abfchreden. 
hat Herr Direktor 


nicht angenehm ift. 
denn bon mir?“ | 


'Buttergefhäft mit Emmi’n eröffnen. 


J Außenſtände 

Jutmütigkeit jibt man eben zu viel 
I weg! 
J reellität, 
ben jehanbelt hat. 


a gab alle IImmege auf. 


Mert, zu * 
— 


lan: 


nn | Dialeft 
Uber der —* ihm ge⸗ wunde — über ſich ſel of wi 


jj,„um mir dat jeben zu laffen, 
3 p? 


mal?! 
‚uniebildete Leute!“ 
das Leben aing auch dort unerbittlich | 


lage hin tat, faate er: 


das hatte er, 


der Schlinge gezogen habe. | 


Firma D 


Die paar hundert Mark, die bisher ff 
nach Abzug der Gerichtskoſten für N 


Ernft übrig geblieben waren, ftanden | 2 
! werden. 


914 


er nahm einen Bleiftift und rechnete | 
auf einem Ecdchen Löfchpapier: ja, noch) | 
ungefähr 28 Jahre konnte e8 bauern, | 35 &o. Teardorn Str, Ede Monroe, Chicago. | ben im Kreis> und im Superiorgericht | Inle. 


4 


Wer wußte dann noch um ihren Kums 
mer, ihren Haß und ihre Liebe? An— 
dere faßen an feinem Pla, taten ihn 
in Gedanten mit einem „altmodijch” 
ab und ernteten — 


Steinmanns ausfäeten. 
\er fich ja mit der Vorftellung beichäf- 


er gemeint, müfje feine Frau 


fein. Das märe ihm bon vornherein 


5 eine Bürgfchaft für ein jtetes Glüd ge- 
iimelen: meil er fich eingebildet hatte, 


\alfe Ehen müßten in diefer in fich jelbjt 
Iruhenden Welt harmonifch fein. 


| meffen magten fich feine Wünfche da= 


mals an die Blonde Baronefje heran, 
er begriff ja nun erft, welch eine Kluft 


; |diefe Menfchen awilchen ihm und fi 


Ifahen! Auf die Todesanzeige feines 


J | Vaters, die er für qut befunden hatte, 
E ihnen zu enden, da er doch noch am|sseld Hab id Herjeben müllen, wie der | 





IZage vor der SKataftrophe „fait“ 
|freundfchaftlich mit ihnen beifammen | 


{ !gemefen war, erhielt er nur eine Karte 
des alten Barons, auf der eine zitt- 
N rige Greiſenhand das unperſönliche, 


nichts zſagende „p. c.“ geſetzt hatte. Von 
Viktoria nichts — und ſie wußte am 


genaueſten um ſeine innere Einſamkeit 


und daß er ſein Letztes 
armen, 


in dieſem 


kranken Vater verlor! 


Mahrlih, Tchlecht hatten fie ihn bes | 
handelt, die da oben, bei denen er, viel- 


leicht mit etwas aroßftädtifcher Herab- 
Naivität und Herzensgüte| 
Zumeilen überfiel ihn 
aber ma3 
‚treffen, 


noh fränten, er war ihnen 


Hlaleichailtig — ihre Kreife hatten ſich 
nur einmal, flüchtig, mit den äußer- 
A sten Ichtwachen Ringen berührt. — 


G3 Elopfte, er rief: 
als ob er 


„Herein!” und! 
5 fchriebe, niemand | 


|| brauchte zu miffen, daß er wieder gar 


nicht in Arbeitslaune ſei. 

ſtand in mili— 
täriſch-ſtrammer Haltung der Wacht— 
meiſter vor ihm, den Melonenhut mit 
der Rechten an die Hoſennaht preſſend. | 
Die unterwürfige Stellung follte me 


wohl rühren — auf was für ſeltſame 


Mittel die Menſchen verfielen! Er un— 

ierdrückte kaum den ſpöttiſchen Zug 
um den Mund und fragte talt: „Nun! 
— pie fommen denn Sie bier herein 2 | 


Der MWachtmeifter ließ fih durch den 
„Endlich 
Mallhöver e3 er- 
'laubt, Herr Steinmann. Neun= oder 
‚zehnmal bin ich mohl hier gewefen.“ 
„Herr MWallhöver fchäht fehr richtig, 
daß mir die Begegnung mit hnen | 
Mas ae Sie! 


, 
„Mir gebt es Stein= | 
mann.” 

„Arbeiten Sie do!” 


Frade dat wollte ich — 'nen kleine 


ſchlecht, Herr 


I 
| 
Uber dazu muh ich doc erit meine | 
einholen — in feiner, 
Und nu trifft man nur auf Un=| 
mo man in Treu und Olaus! 


Ernit Steinmann bemeate unaebul: | 


“dig bie Schultern und ftieß einen fur- | 


2 
zu 


zen Zaut aus, der bedeuten follte: | 


"© Tuß, mein Freund...“ 


Der Wachtmeifter verftand ihn, er 

„Deshalb machte id alfo auch Hin! 
zur Frau Mama;" Ernft blidte ihn) 
fiel der Wachtmeiiter ftarf in ben | 
dann murbe er gefährlich, | 
mat id in) 
meiner Jutmütigkeit dem verftorbenen | 
Herrn Menzel Nuhdter jeliehen hatte.“ | 

„Beritorben —?" | 

„Det miffen Herr Steinmann nid’ | 
Nee, To wat! Dat find ja janz! 
Ernſt ſchwieg: 


weiter — und er wußte vwon nichts, 
bon gar nichts — „Na, det merkt man 


ibrigens aus det janze Verhalten —“ 


Da Ernſt keine Frage auf . Uns | 
„Die Frau 
Mama mill nämlich nifcht willen bon | 
dem Mechfel, d. h., die Hälfte foll id! 
friegen — nich 'nen Pfennig mehrk 
Mehr "ie ficher nich’ herjejeben, 
bebaut J ſie mir ins Jeſicht! — Dat 
hat man nun von ſeiner Herzensfüte.“ 

„Weshalb haben Sie fich denn an 
Frau Steinmann gewendet und nicht | 


hä ati 


—— die Frau des Verſtorbenen?“ 


Der Wachtmeiſter lachte. „Det wär' 
ja Waſſer aus 'nem trodenen Brunnen. 
pumpen wollen! Die Frau hat ja 
niſcht — niſcht — aus 'm Haus muß 
ſie 'raus — det übernimmt die Frau 
Mama — oben mill fie 'ne Klinik! 
bauen, für 'n Augendfreund, eenen 
Doktor — aber Jeld, um mir wieber: | 
äujeben wat mein ig, det hat je nich!“ 

Ernjt fühlte fih von diefen Nach— 
richten feltfam erregt. Sie ſetzten Na— 
talia mit ihren Kindern vor die Tür, | 


r. Sodgens fagt: Eryaltet 
die richtige Behandlung | | 
im Anfang und Ihr ipart 
Seit und Gew.” 
Ihr feid willlommen, wenn Ihr Dr. vodaens 
wegen, irgend einer | 
Krankheit oder Schw | 
de um Nat fragen 
wol If. Sprecht dor zu 
einer freundlicen 
Unterredung, Dies | 
vd Euch nidis fo 
ften. Seine 20jährigne | 
Srfahrun 8 als ein 
Spestalift in der Be 4 
bandlımg bon feanlen. 
ſchwachen u nd 
leidenden Män- 
nern macht es n 
fiber, dab Zhr 
mit Erfolg were | 
det behandelt | 
Neueite willenfhaftlide Methoden fir 
die Bebandlırna bon Kroniichen, nerböfen, Put: 
und pribatcı Siranfheiten, Die berühmte deut- 


Ihe Medizin 
Wir ſprechen deutſch. 


Dr. I. W. HODGENS 


NEOSALVARSAN 
Verbeſſert 
Verabreicht zur Heilung 
von Blutvergiftung. 


Crilly Building, zweiter Floor, 
Stunden: 9 Vorm. bis 8 Abends, Dienstags und 


Xonnerdtag3 9 bis 5, Sonntags 10 Bis 1 
1sjlfamomife* 


aus der Kleinftabt, | 


Vers | 


ren Frau Charles W. 
nach einem jenjationellen Prozeß bom 


ı Kindern 


| diefe Aunters, fie war ihnen ja eine 
Fremde — er ſah ſie vor ſich ſtehen, 
wie ſie ſich im Dunkel des Sommer— 
abends verzweifelt an den Baum lehnte 

ſie hatte ſich nicht geſcheut, ihn, den 
ſo viel Jüngeren, faſt Unbekannten, in 
ihre Herzensnot einzuweihen — von 
ihr war ihm die Erkenntniß gekom— 
men, daß unter der glitzernden Ober— 
fläche, die ſich ihm dargeboten hatte, 
häßliche, gefährliche Pflanzen aus dem 


was gingen ihn noch dieſer Menſchen 
Schickſale an? — 

„Frau Sieinmann hat nicht die ge— 
ringſte Verpflichtung, dieſen Wechſel 
oder um was es ſich handelt, einzu— 
löſen,“ gewaltſam kam er auf den 





„So? Moraliſch — un wenn eener 
| nen Semwiffen hat, doh mol! Dit | 


Herr Steinmann, der doch fozufagen | 
Ihr Jatte jalt, bei Heren Menzel | | 
Um ihn zu J 


als .° 
Rubler zum Befuch mar. 
bemirten! Und ihren eijenen Bruder 
denn je hatten nifcht, 
ihren Jaſt —“ 

„Aber damals hat doch mein Vater 
dem Bürgermeiſter. 

„Ach, wenn Se wůßten, Herr Stein: | 
mann! 
IRupter drin,“ er hielt die Hand in der 
Höhe jeiner jchmierigen, roten Kra— 
batte, in der zur Erinnerung an feine 
militärifche Glanzzeit ein Hufeifen 
aus Granaten ftedte. „Won det jange 


Pfennig jelriegt — det i8 





„So! Das ift alfo doch ruchbar ge- 
toorden ?” 


„Det will id meinen! 


ja ———— 


Wie, der Bürgermeiſter?“ — 
(Fortſetzung — — 


"ei Dielen Bike dieſer Hitze. 


Wir ſollten nicht klagen 

Ueber die gräßliche Hitze 

Und die Feuchtigkeit 

Und das Schwitzen 

Und ſo weiter. 

Denn es nützt nichts. 

Und wir leben doch 

In der gemäßigten 

Und bei der Hitze, 

Sagte mein Hausarzt, 

Soll man vorſichtig ſein 

Mit der Diät. 

Darum habe ich 

Gegen den quälenden Durſt 

Nur Obſt gegeſſen 

Und Früchte. 

Und kalte Getränke gen 

Und ſo weiter. 

Ich habe Pflaumen gegeſſen 

Und aufgeſchnittene Pfirſiche 

Und Rote Grütze — vom Eis 

Und Gurkenſalat. 

Und eiskalte Spargel 

Mit Mayonaiſe 

Und mit ohne. 

Und Eis-Kaffee 

Und Tee-Limonade 

Und Buttermilch 

Und Grape Juice 

Mit Waſſer verdünnt 

Und mit ohne. 

Und Rahmeis 

Und Fruchteis 

Und Eiscream 

Mit Eiscream 

Und mit ohne. 

Und mein Durſt war weg 

Wirklich ganz weg. 

Und auch mein Hunger. 

Und meine gute Laune. 

Denn ich mußte drei Tage 

Im Bette liegen 

Ber Diefer blöden Hite, 

Und befam nichts anderes 

Als Hofmanns Tropfen 

Mit Baldrian und Opium 

Ind mit ohne. 

Dem ich hatte Cholera morbus. 

sch danfe Ihnen. 
——— 


Nichts erfriſchender bei warmem Wet— 
ter wie ein Glas Prima (Pilsner), ober 
Rialto (Münchner). Eine 
Haus. Telephon Lincon 4302. 


— e 


Angeblich falſche Anpreifung. 


Bone. 


oſſen 


Soda 


mi23** 


Sie 


bringt Sean der Florida Gover: 
alades Yand Go. in Schwierigkeiten. 


Die Bundesgroßgefchivorenen erho= | 


ben gejtern Unklagen auf Mißbrauch 
der Poft zu betrügerifihen Zwecen ge⸗ 
gen Harold %. Bryant In Late $ Foreſt, 


feinen Geſchäftsteil haber Yilfiam F. 


Greenwood und zwei andere Beamte 


der Ylorida Everglades Land Come | 
der frühes | 
melche 


panh. Bryant der Gatte 


Gillett, 
Gericht den Auftrag erhielt, ihren 
deren rechtmäßigen Namen 


Gillett zurückzugeben und ihrem Vater 


zu geftatten, fie zu jehen. 

Die vorerwähnte Geſellſchaft wurde 
vor drei er mit William U, Otis, 
| Colorado, als Präfident, Percy Ha: 
| german als Vizepräfident, Bryant als 
Gefhaftsführer und Greenwood ala 
Schatzmeiſter organifirt und hatte ihre 
Geihäftsräume im Wejtminftergebäu- 
be. Die Angeklagten follen viele Leute 
durch Faljche Vorfpiegelungen veran= 
laßt haben, Land in den „Everglabes“ 
bon Florida zu faufen. Die Anklage 
behauptet, daß die Anpreifung des 
| Sanbes, e8 jei da3 fruchtbarfte im 
Staate, braude feine Düngung, liege | 
unter der Froftgrenze, fünne fofort in 
Tarmen verwandelt werden, und der 
Staat Florida werde für Entwäffe- 
tung forgen, unmahr ei. 


ten — — 
Sahen ih getäufcht. 


Lake Dentiche verklagen zwei Bahn 
geielliihaften. 


Neun deutfche Reihsangehörige ha⸗ 


Schadenerſatzllagen gegen die Grand 
Trunk und die Michigan Centralbahn 
anhängig gemacht. Wie der Anwalt 


Schlamm emporwucherten — — Aber | | 


Ausgangspunkt des Geſpräches zurück. | 


|hab’ it mit aus die Klemme jeholfen, | 
jarnifcht für | 


Bis hierher Jah Herr Wenzel | 


Seld hat niemand in der Familie ’nen | | 
allens jleih J 
megjejangen — und den Herrn Bür- || 
ıgermeifter hat dei troßdem um die Ach: | B 
Itung bon der janzen Stadt jebradgl.“ | ’ 


Na,nuis er! 


Kifte für's ! 


hicanos Straßenbahn: 
Beförderung 


| ; Auffiht-Behörden geübt werden, 


| 
'B 


ſichern. 
triebes 


| 


dern dieſer Aufſichts-Behörden, 





Stand zu jeten genaue „ ın3 
mungen zu erlajien. 


Obgleich alle Sejete, die 


daß es 


gebrauchen. 
Es 


iſt, 


ordnungen der 
überlaſſen. 


vor etwa anderthalb Jahren hier einen 
Fahrſchein zu einer Reiſe nach dem 
Oſten gekauft, nachdem er ſich bei den 
Verkaufsſtellen darüber erkundigt, ob 
die zu benutzenden Züge kanadiſches 
Gebiet berühren würden, und eine an— 
geblich verneinende Auskunft erhal— 
ſten hatte. Alle aber ſahen ſich ge— 
täuſcht, denn an der kanadiſchen 
Grenze wurden ſie von Wachen ver— 
haftet, und jetzt befinden ſie ſich im 
Gefangenenlager in Kingston, Kana— 
da. Es gelang ihnen nur ſchwer, das 
hieſige deutſche Konſulat 
Lage in Kenatniß zu ſetzer. Der Kon— 
ſulatsverweſer, Baron bon Reiswitz, 
ſtrat dann zwar mit den Bahnverwal— 
tungen in Verbindung, aber der 
Schritt blieb erfolglos. 

| Ernit Hettrih, Wilheln. Peltzer, 
Frant Miller, G. Kernsfe und Sta— 
nislaus Oſes klagen auf je $20,000 
gegen die Grand Trunkbahn, Johann 
Ermin, Wilhelm Roftef, Sulius Wett- 
| laufer und August Dernbid auf je 
| $20,000 gegen die Michigan Eentral= 
| bahn. 

| — 
BISHARGK GARDEM. 


Unſere Sonntag 81.00 Table d’Hote 
Dinners, ſervirt im Marigold Saal, ſo— 
wie im Freien, ſind weltberühmt. Täg— 
lich Konzert und Tanz. Der Garten iſt 
der ſchönſte des Landes, wenn nicht der 
ganzen Welt. ſaſon 

m———. 0 —— 


Auf die leihte Schulter. 


{ 

| Ba 

Warum Kraftwwagenlenfer feinem Opfer 
| nicht zu Hilfe fam. 

I Der löjährige Willtam Bolocdhetfa 
Imurde geitern an Waihington Str. 


und Michigan Blod. auf ſeinem 
Fahrrad von einem Kraftwagen 
überfahren und ſchwer verletzt. Der 
Lenker des Schnauferls fuhr, ohne 
ſich um ſein Opfer zu kümmern, wei— 
ter, doch ſtellten Augenzeugen die 
Lizensnummer des Wagens feſt, und 
| Tpäter verhaftete die Rolizer Auguit 
Pfeiffer, Nr. 4554 Cottage 
| ve, der anaibt, geiehen zur haben, 
!dab der Knabe von Anderen aufge: 
‚hoben und fortgeihaftt wurde, und 
daher geglaubt habe, dab feine Silfe 


nit nötig jei. 
Verletungen, die er am 15. Suni 
Dr. Frank 


erlitt, als er von einem D 
Allport, Nr. 2108 Brairie Ave,, ge: 
hörigen und von Robert Syland, Nr. 
748 Dit 46. Str., gelenften Sraft- 
wagen überfahren wide, erlag ge- 
‚ftern im St. Lukas Hofpital Domi- 
nice Conetagna, Nr. 444 State 
Straße. 

der sohn 2. Cihlen, 
Nr. 163 19. Stre ſpielte ge— 
ſtern ar ‚mehteren Knaben im der 
Nähe der Xoomis Str. am Ufer des 
ılufles, ald er ausglitt und in das 
|Waffer jtürzte. Che feine Spielge- 
u Hilfe berbeibolen Fonnten, 
mar der Sinabe in der Flut verfun- 
fen.. Die Leihe Fonnte geborgen 
worden. 


m 
— 
ir 


1 „brige 


y 
W. 


Kampgäſte und Beſucher 
des Metbodiften Camp Meeting foll 
Plaines Gardens befuchen, wo 


I, Acre jrei 


5500 Kredit an 


BUNGALOW 


gegeben wird. 
35 Minuten von der Hodbahnichleife, 
67 Züge täglid. 

Ticet3, mit denen Ihr einen Roupon erhaltet, 
mülfen bom SAnbaber unterzeihnet und im 
Bungalow in Des Maines abgeneben werden. 

Tall3 Ahr den Ausflug macht, werdet Yhr 
den Gartenilet von Goot County fehen, wo 

= 


SO :; + Acre 
| inanıen 


| $+ monatlich aufwärts, 

I Keine 2 od, Etciern im eriten Nalender: 
Kein Berfall, wer Ixanf oder arbeitslos. 

Tifet! am Nortbweitern Bahnndof, Eingang 7 

'E den 1:30 Nahım. Zug am Eonntag. 


Dar 


E.B.KENDALL& co. 


52 Weit Waihington Sir, 


Mißariff. der faſt ſtets gemacht wird. 

Die Aufſichts-Behörde mag eine allgemeine Anordnung 
ae, die in fich felbit qut umd richtig ericheint. 
zufrieden mit der Erlafjfung der 
weiter und verſucht die Einzelheiten des 
Unannehmlichteiten folgen fait ausnahmslos. 

Die Eigentiimer einer großen Nubbarkeit ſind ſicherlich ſtark 
an derem Erfolg intereſſirt, und ſuchen ſich zweifellos die beſten 
4 Kräfte um einen leiſtengsfähigen Betrieb des Eigentums zu 

Es liegt auf der Hand, dal alle Einzelheiten des Be- 
bon den Eigentiimern und Betriebsleitern des 
| h tums befriedigender erledigt werden fünnen, al3 von den Mitalie- 


| deren — TORE. Sun - 
| Spitem und Amtswechlel nicht die tehniiche Erfahrung oder Ver- 
| tranıtheit mit dem Eigentum erwartet werden fanıt, um fie in den 
J Einzelne gehende Betriebs-Beſtim— 
| 
I 


Aufſichts-Behörden ſchufen, ſehr umfaſſend ſind und deren Mit» 
gliedern ungeheure Macht verleihen, 
nicht nur ſehr unklug ſondern faſt immer 
das Publikum und die Geſellſchaft, dieſe Macht rückſichtslos zu 


tritt immer deut licher hervor, daß es die beſte Regulirung 
wenn die Aufſichts-Behörden vernünftige und gerechte Vor» 
ſchriften erlaſſen und die Einzelheiten der Ausführung dieſer An— 
Betriebsleitung 


Unſer nächſter 
Dienſt-Aufgaben handeln. 


Cdc S, Chicago Surace Lines & 


ber Kläger jagt, hat jeder von ihnen ] 


bon ihrer | 


Grove 


An der Bahre trauert ſeine Gattin, 


ten Des = . — 
kale am Sonntag geſchloſſen ſein müſ— 
ſen. 


Beim Betrachten der Methoden wie ſie bei der Regulirung 
der Straßenbahngeſellſchaften von den ſtaatlichen oder ſtädtiſchen 


findet man einen Verwaltung 


Dann nit 
Anordnung, geht die Behörde 
Betriebes zu reguliren. 


Eigen- 


bon denen unter dem jekigen 


diefe verichtedenen Nutbarfeit- 


bat die Erfahrung gelehrt, 
Ihadlich it für 


der betreffenden Nußbarfeit 


Artifel wird von den 





Neneite Mode, | 
——— — —— 


Eigendienſt der „Abendpoſt“. 
Rompers für Kinder. 


Bei den hier abgebildeten Rompers 
iſt der ganze Vorderteil in einem 
Stück. Ein kleiner Kragen mit Kra— 
watte und der Beſatz an den kurzen 


Aermeln ſind aus andersfarbigem 
Material. 

Mittlere Gröhe erfordert 1%, Yard 
36 Zoll breites und 34 Yard anders- 
farbiges Material. u 

Schnittmufter Nr. 7881. wropen 
für Kinder im Alter von 2, 4 und 6 


Sahren. 

CS hnittmuiter find unter Angab: der 
gewürichten Größe und der betreffenden 
Nummer nenen Ginfendung von 10 Cents 
zu beziehen durch die „Mobeabteilung der 
Abendpoft“. 223 Weit Waihingten Ftr 
Chicano, Ill. 


+ 
Perlonal-Hadıricten. 
et 


in feiner Wohnung 4723 Zeacon 
Str. it geitern der befannte Gärtnereis 
bejißer und Blumenhaãndler John W. 
Poehlmann geſtorben. Der Heimgegan— 
ene war der Gründer und Präſident der 
Firma Poehlnann Brothers, der Ves 
fißerin der größten Treibhäufer des Lan⸗ 
des. Als der Verſtorbene vor 25 Jahren 
von Milwaukee, wo er im Jahre 1867 
geboren wurde, nach Chicago kam, errich— 
tete er in Morton Grove ein kleines 
Treibhaus, dem aber im Laufe der Zeit 
ſich ſo viele andere angliederten, daß ſie 
heute eine Fläche von 50 Acres bedecken. 
ern 
Sohn, Kohannes, und eine Tochter, 
Frieda. Die Beerdigung findet morgen 
Nachmittag um 2% Uhr vom Sterbehauie 
aus jtatt, Beifekung auf dem Friedhof 
Graceland. 


— —— — 


Auf Thompſons Befehl. 
Morgen müſſen ſämmtliche Chicagoer 
Wirtſchaften geſchloſſen ſein. 


Den Inhabern ſämmilicher Chica— 
goer Wirtſchaften iſt von der Polize' 
die Weiſung zugegangen, daß ihre Lo— 


Der Befehl wird morgen auf das 
Strengſte durchgeführt werden, ſodaß 
am Montag berichtet werden kann, daß 
auch nicht eine einzige Wirtſchaft offen 
war. Ob es Später wieder eben fo 
fein wird wie früher, da3 heiht, ob 
Sseber, ber fich gut mit der Stadtver— 
maltung Tteht, tun und Iaffen kann, 
was er mill, bleibt abzumarten. 

Der ftäbtifhe Oberbaudirektor 
Moorehoufe hat mit Kohn 8. Vogel: 
fang ein borläufiges Abtommen ge: 
troffen, nach welchem diefer heute und 
morgen allerlei Erfrifhungen auf der 
ftädtifhen Mole feilbieten läht. Ein 
Kontrakt ift wegen Abmefenheit des 
Bürgermeifterd aus der Stadt biäher 
“| no) nicht abgefchloffen worden. 

Heute Abend ſowohl mie morgen 
Nachmittag werden auf der Mole Kon» 
zerte gegeben werben. 
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Abendpoit, Chicago, Samftag, den 15. Auli 1916. 


Bevorftchende VBergnügungen, 


Da3 große Volfsfejt Blatt» 
deutfhen Gtlden,, veranitaltet 
bon der Großgilde der Vereinigten Etar- 

ten, wird anı heutigen Samstag, | 
| Sonntag md Montag in NRiverbiem gez | 
| feiert werden. Wie immer hat derzyeitauss 
Ijchuß auch diesmal fein Veites getan, den 
|Bejuchern recht vergnüg te Stunden zu 
bereiten. Ber Tanz und bei Tpies 
| len aller Art wird Alt und Kuna die” Beit 
lauf das Angenchntite vergehen. Jedes 
Sind wird ein wertvolles Geſchenk erhals 
ten, und in einem Stinderzelt werden Die 
Kleinen qut aufpehoben jein, Die Mütter 
fünnen ihre Lieblinge dort unbejornt laſ⸗ 
ſen, wenn ſie tangen wollen. Zur Unter— 
haltung wird auch das D doeianaren 
Alvbenroſe“ durch Spiel und Tanz bei: 
tragen, mehrere Selangvereine 
Lieder fingen, und an 
theater, an den Küniten von Hunden und 
|Pferden wird man jich ernößen fünnen. 


der 
(Mit Koupon.) 
Bettüher, von ftarlerQua-. 
lität Mustin, 81x90, nabt- 
lo, wei appretirt, ein reg. 


81 Wert, SUPER 590 
(Mit Koupon. 


zu 
Männer Taſchentücher. 
= 3 Große Sorte mweih appre- 
h tirte Mtännerta fhentüder 
| hobigefäumte Rante, ein dc 


Wert. — on ge 


für 


(Mit Kondom.) 
Nurſe geſtr. Ginghams. 
Die beſte Sorte Nurſe 
geſtr. Kleider Ginghams, 
alle Wiſter zur Au: wehl 
unſere 156 Oualität— 


ſpeziell, Die 9 
‚sc 


Yard a 
an Jeden.) 


tät gebleich- 
Tafelda— 
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350 
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(Mit Nonpon.) 
Damenitsiimpfe. 
Echtibarge baummoll. 
Damenjtrümpfe, doppelte 
| erten und Zehen, jtarfe 
Strur mpfband Oberteile, 


Größen ren. 4® 
ei Ile zxößen, Ihe 


deden) ) 


Deutichland eingeführter Wurjt mächtig 
reizen, und jelbitredend mird auch für 
den nötigen flüjfigen Stoff beitens ges 
ſorgt ſein. 

| _Die Bella Dona Loge Nr. 700, 
| Orden Der Chrenritter und =Damen 
|deranitaltet am heutigen Zamstag 
I 

I 

I 


I 
| 
| Nale und 3000 Pfund Delifater, aus 
J 
| 


Flanell. 
Diane ı! +’ 
yerch 
vollen Voits 
er 33 m; s * 84245 
ihr Piknik und Sommernachtsfeſt in 
Eberts —— 6668 Ridge Ave. Die 
Loge hat ihr Feſt bisher immer Sonn— 
tags en jicht Jich aber Durch Die 

7 * Sonntagsſper re gezwo 

Das Ko⸗ 


ezwungen, diesmal von 
der alten Regel abzumweicen. 

nute erivartet troßdem allgemeine VBetets 
ligung der Mitglieder und Freunde, denn 
es iſt Alles aufgeboten worden, um Allen, 
Jung und Alt, einen genußreichen und 
angenehmen QIaa bei Tanz md Spiel im 
freien zu bereiten. Man fährt mit der 
Clari Str. Linie bi3 Pratt Ave. und geht 
dann 2 Vod3 meitlih bi3 Nidge Ave., 
dann ſüdlich bis zum Garten. 

Piknik und Preiskegeln vecanſtaltet der 
Pfälzer National Frauen— 
ve ein am heutigen Samstag im 

ı Bart, I 
| Rernard <tr.: Das Seit tit, wie 

mit „Derkheemer Wurfchtmarft“ 

Vergnügungen aller Art verbunden, 
| benir: nt um 2 Ihr Nacın., der Eintritt 

|fojtet 25 Gent. Den Beſuchern winkt 
ein höner Ta bei den Iintigen Pfälze- 
rinnen, und der eifrige Feſtausſchuß ſieht 
daher zablreichem Bejuch entgenen. Gr 

|beiteht aus den Damen des aanzen Bes 
89e | amtenjtabes ;, an defien Spiße die tüchtige 
| Braft dentin Anna Bromann ftey:. 

Ser Schleswig = Holite iner 
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Das s Zfingtaur D — 


eute Abend zwei Wagnernummeru und 
hiſtoriſches Marſchpotpourri. 


| 
Das Xingtau-Drihefter wird beute| 

Rivervierv Part die beiden an | 
aramme wiederholen, melde am legtei | 
Donnerstag mit fo großem Erfolg ge- 
ipielt wurden. Bejonders Das Ubenp: | 
programm bietet ungewöhnliche Ge: 
nüffe, vom Srönungsmarih aus 
Negerbeers „Bropbet”, der eriten, bis 
u dern Mari „Unter dem Sparten= |! 
ſch ch * ‚der letzten Nummer, denn da- 

ſchen liegen Stücke wie die Ouver— 

zu „Die luſtigen Weiber von 
dſor“ von Nicolai, die „Rienzi“- 
uverture, der Pilgerhor und das|; 
Lied an den Abendftern von Wagner, | 
‚Grüße an die Heimat“ und „leder: | 
'‚Melodieen und Soldatenlieder. 
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Heute NRachmittag. 
Aller Ehren iſt Oeſterreig „Marſch 
——— Novotny 
Ouverture aus der Op dachtlager von 
Granada” Kreutzer 
Zigcuner! —— 
PBotoo ur A au 


Heute Abend. 
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Für morgen Nachmittag hat 
metiter Wille außer einigen, 
hier neuen Märſch en eine große P 
taiie aus „Faust“ von Gounod. und | 
das Potpourri „Kriegerlek ben“ in das 
Yroaramm aufgenommen. 3 laut 
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taravpbraie .... 
„er Naifer Ion 
„Ganz Alle ... Waldteufel 
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1 im "ein —X aum“ 


2. 
8. 
B. 
6. 
Luebbert 


er er 
DUTATEI 


werge Geſellen. 
Ließen ein Mädchen im Stich, das ſie in |; 
Lebensgefahr gnebradt Hatten. 

Auf dem Wilfon Une» Babeitrand 
lieg die A9ährige Hazel Wilfon, | 
Ir. 2242 Waihington Boulevard, 
ih von drei thr unbefannten jun⸗ 
gen Burſchen zu einer Bootfahrt auf 
den See hinaus überreden. Das 
Boot hatte erſt eine kurze Strecke 
zurücgelert, als es fenterte, SZivei 
der Inſaſſen konnten ſchwimmen, 
ließen aber, nur bedacht darauf, das 
eigene Leben zu retten, ihren Be— 
gleiter und Hazel feige im Stich. 
Die Beiden wären ertrunken, wenn 
cht der Strandwärter James 
Renihew ihre Notlage bemerkt und 
mit eigener Lebensgefahr ſie gerettet 
hätte. Der Jüngling weiger?e ſich, 
ſeinen Namen und den ſeiner fei— 
gen Genoſſen anzugeben. 

In der Nähe des Roſemontbade— 
itrandes fiel, etwa eine Viertelmeile 
bom Wier entfernt, der 19ährige 
Robert Xoehde, Nr. 1422 Hood Str,, 
aus feinem Boote in den See, verlor 
aber feinen Augenblid die Geiites. 
gegenivart und hielt ji über Waf- 
fer, biß die Rettungsmannidaft zur 
Stelle war und ihn in Sicherheit 
bradte. 


ni 


—— — — — 


* Wer etwas zu verkaufen oder zu 


vertauſchen hat, ſollte nicht verjän- 
men, &8 berg eine Feine Anzeine in 


ber WBreopoſt befannt zu machen, 


und 


| anderen 


| geboten. 


Fra uenunterſtützungsver— 
R in hält ſein Piknik am morgigen 
| Sonntag in Joes Place in Morton 
Preis Grove an der St. Paulbahn ab. Zur 
Beluſtigung werden den Teilnehmern 
Preistegeln, Glüdsrad, Spice für Kin— 
N der und Tanz geboten, und di: Vereins» 
013 zum fomimenden Dienstag |damen werden auch fir  jchmadhaftes 
eine Sonderausftellung von Anfıhlag- m 2* een en 
ae — Grimm * und die Damen Sternberg, 
zettein zu ſehen, die auch dadurch be⸗ Luſtig und Baumeiſter treffen die Rote 
mertensmwert ijt, daß ein erfter Preis | fehrungen. Yüne nah Morto:i Grobe 
bon $1600 für den beiten Entwurf, | geben vom Untonbahnhof um 9 Uhr 
ein zweiter Preis von $500 und ein, > ENTER TO 
dritter von 8300 ausgejeßt find. Den! Die Dweigne der Arbeiter- 
eßteren joll das Publitum ſelbſt Kranken- und Sterbekaſſe 
dureh Abſtimmung zuerkennen. verantalren amı morgigen Sonntag, von 
Dis fe b 15 2 Ilhr Nachmittags au, rn Preiste⸗ 
Die Entwürfe, über 150 ar DER | gem verbundenes ( hroßes Pilnik im ſchö— 
Zahl, ſind auf Einladung der Geſell- nen Louiſenhain 4 deutſchen Altenheims 
ſchaft für Entwickelung des Glettrigie | in Aorett Watt. Die — u ao 
D und Dre Garfield Bart Hochbahn Führen 
täteweſens eingereicht worden, da die | Yorke VBorausfichtlich wird es ein rich» 
Gejelihhart auf diefe Art. einen fchd= | tines, jchünes Woltsfeit geben, denn die 
nen und mwirfungspollen Unfchlaggels 


„Bojter 2. Ausitellung. 


Tas Publikum ſelbſt wird den 
zuerkennen. 
Im Kunſtinſtitut iſt ſeit geſtern 


2 
Os 


Mitgliedfchaft it groß und der Feitaus- 
tel für ihre im Dezember abzuhalten: ſchuß u. 3 an umfajjenden Vorfehruns 
* — Gleftri itäts gen zur Beluſtigung und Unterhaltung 
de ameritaniſche Elekttrizitatswoche er- der Beſucher nicht fehlen laſſen. Ein— 
langen wollte. Die ausgeſtellten Ent- trittskarten koſten im Vorverkauf 25 
würfe ſind nur eine Ausleſe der beſten Cents, an der Kaſſe 35 Cents. 
bon den im Ganzen eingelaufenen |, 2. — Er —— 5— 
753. Die Sammlung wird auch in le A Kart, eving Bart Fa 

Städten auögeftellt werden. und Eliton Ave, von 1 Uhr Nachmittags 

———— an ein großes Pitnik und Preiskegeln 

2 — veranſtalten. Auch für andere Beluſti— 

EEE: |aungen, wie Wettlaufen uſw., Kinder— 

polonaiſe, ſo wie wertvolle Kegelpreiſe 

hat das aus den Damen Emma Stamm, 

Präſidentin; Minna Lehmann, Vizepräs 

Ttdentin; Sohenna Schitler und Bauline 

Brandis beſtehende Komite geſorgt. Der 
Eintritt koſtet 15 Cents. 

Am kommenden Dienſtag wird die 
Groß BartXogeNr. 9, Orden der 
Hermannsſchweſtern, ihr Piknik mit gro— 
ßem Preiskegeln im Exzelſior Park, Ir— 
bing Part Bold., nahe Elſton Ave., ab— 

halten. Anfang 10 Uhr Morgens. Ein— 
tritt 10 Cents ‚Die Perfon. Wie immer 
bei den seiten diejer Loge hat auch diess 
mal der Feitausfhuß unter Leitung der 
Präſidentin Katharine Oberbillig Sorge 
getragen, den Beſuchern einige recht ver— 


In dem hübfchen Sommergarten 
Eureka Park am Irving Park Boul. 
hielt geſtern der Eintracht Frauenver⸗ 
ein ſein Sommerfeſt ab. Um den Tag 
voll auszunützen, begann man ſchon 
um 10 Uhr Morgens, und man hatte 
ſich dabei nicht verrechnet, wie der 

zu Anfang ſtarke Beſuch von 
Seilen der Damen und Kinder zeigte. 
Später geſellten ſich immer mehr Fa— 
milien hinzu, und ge egen Abend aud)| 
noch viele Herren. Der Feltausfhuß, | 
der aus den Damen Vonger, Wilfon, | 
Heſſe, Tanter, Jenſen und Ruffor| mine Stunden zu bereiten. Für gute 
|beitand, hatte Alles beſtens vorbereitet | | Verwirtung der Gäite, foivie für DieTanz- 
und bot den zahlreichen Anweſenden luſtigen iſt beſtens geſorgt. Es ſollte 
ſommerliche Unterhaltung und Erfri⸗ fein Beſucher verfehlen, ſich einen von den 
6 in ff ſchönen Preiſen in der Kegelbahn zu er⸗ 
chungen in Hülle und Fülle. werben. Der Feſtausſchuß ſetzt ſich zu— 
— — T ſammen aus den Damen: Präſidentin 
Katharine Oberbillig, Vorſitzende; 
tha (Gel rke, Vergnügꝛ ung stefretü rin; 
Marie Himmermanı, | Schatzmeiſterin, 
Minnie Saſſer, Anna Hempel, Kobanna 
Schultz, Eliſabeth — * Anna Winth— 
mann, Emma Karnatz, Johanna Peters, 
Caroline Palmers und rtha Thug. 

Ein großes Piknik veranſtältet der 
Wellington Revbiew Mr. 174, 
W. B. A. O. T. M., am kommenden 
Mittwoch im Aſhland Garten, an 
Aſhland Ave. und Addiſon Str., bon 
11 Uhr Vormitiags an. Volksbeluſtigun— 
gen, Spiele für Kinder und Preiskegeln 
für Herren und Damen ſtehen auf dem 
Programm des Feſtes, das ohne Zweifel 
ſehr genußreich für alle Teilnehmer ver— 
laufen wird. Selbſt wenn es regnen ſollte, 
wird man ſich amüſiren, und Alvar im 
Saale. Der Eintritt foitet 15 Cents. 

Der deutihe SumboldtXfrauen- 
berein be ranjtaltet am fonınenden 
Mittwoch jein jährliches Pilnit mit 
Preiskegeln und ſonſtiger Unterhaltung 
für Groß wid Klein im Exgelſioc Park 
— — — Die Präſidentin A. Rathſchlag, mit eis 

MN nem tüchtigen Komite ſorgt für gute 
Tanzmuſik, Umzug der Kinder, gute 


Kranke Leute!l— und Getränke. Den Beſuchern 


ſteht ein ſchönes Vergnügen im Freien 
Es BERN nichts 


im Ausficht. Die beiten Segler können 
> | die fchöniten Breiie gewinnen. Der Ettts 
Tr. Rob ae irgend | tritt Foitet 15 Cents die Perjon. Kinder 

einer Aranfbei: aber unter 12 Nabren mit Eltern frei. An⸗ 

ven, Die neueften Heiz, | ang 1 Uhr Nahmitians. 
methoden für Rheunta- Die deutjche ebangelifche &t Be 
j matismus, Magem.itersgemeinde (Raitor Gotthilf 
— Katarrh. Lambrecht), deren Een an Dafley 
Blufft: nase Boulevard und Cortez Str. gelegen it, 
ende Aranibeiten, N: or. deranjtaltet am tommen den Mittwoch in 
venfhtwärhe, hronifhe | Karma Park an Weitern Mve., zwiſchen 
private und alle Sarn- |, Srbing und Montrofe Boulevards, ihr 
Leiden. Wiffenfhatt- | jährliches groges Schulfeit, welches jte 
lide, moderne —** bis in die Äbendſtunden auszudehnen ge— 
Konverter es) denkt. Die — die_es bisher fo 
Torch Stärfe = gut veritanden hat, ihre Schulfeite Zu 
Lebenstrafi zurüd, einer Anziehungstraft für Jung und Mt 
Dad audgese jhnete deutie Heilmittel von der ganzen, großen Nordweitjeite zu 
maden, hat in diefem ‘Sabre ganz be= 
914 verbeſſertes 606 ſondere Anſtrengungen gemacht das be⸗ 
für die Heilung bon Plutbergiftung. Dr. Roh’ borjtehende Felt zu emem rechten, fröh⸗ 
Erfahrung tft eine Garantie für die Kranten, lichen Familienfeſt zu geitalten. Da3 aus 
dab fie abrlih und erfolgreih behandelt werden. | Herren nnd Damen bejtehende tüchtige 
de a nn und erfahrene Komite hat vo. getra⸗ 
Dr.B. Mi. ROSS, Speziatifl | gen für allerlei Spiele und Wettläufe, 
Vierundzwanzig Jahre anf — alten Prag. | der denen ſehr ſchöne Preiſe zur Werteis 
Office und private Konfultationszimmer in | lung gelangen werden. E3 follen Leib 


S * 
35 Süd Dearborn Str, und Geijt zu ihrem Nee fommen. Ein= 
: tritt zum Feſtplabe 5 Cents. 
Ecke Monroe, Chicago, 

im Grifm-Gebände, Euited 506-507. Pilnit und Preiskegeln beranftaltet 
„Egreältunden: Zäglich bon 9 More. 5ie 4| der go * Bouleb - 
ahm und an Sonntagen bon orm, biß 1;| Eurefa. Par rving Bar oulevar 
auh Montag, Mitttwod, Freitag und Camstag| nd Bernard Ctr., am fomenden. Dons 


Ubends ton 7 bis 8, 
Eine frenndfice Umterredung Foftet nigtd, nerstag, von 2 Ihr Nachmittags an, bei 


Zur blauen Dottau. 


Marz 
Mar 


B 


Wolfs „Blauer Donau” 
wird den Gäjten an! 
wwilliommene Unterhaltung 
Dei drei Holzhaderbuab'n tres 

dort auf und geben fich die exrdenfs 
lichſte Mühe, durch Zither- und humoris 
che Vorträge das Publilum in heitere 
Stimmung zu verſetzen. Der ſtarke Be— 
ſuch beweiſt, daß die Bemühı ingen der 
„Buab'n“ nicht vergebens find. Morgen 
findet auch am Nachmittag, von 4 Uhr 
an, IUnterbaltung jtatt. 


— —ñ— ⸗ 
zweijährige Hermann 
Nr. 2552 Diviſion 
der Donners stagq, wie berich- 
in einen Gimer heißen MWaffers 
I un, entieglih verbrüht wurde, 
im Sinderhoipital durd den 
bon jeinen Leiden erlöft mors 


hann 
North Ave., 
Abend 
an x 
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Goldenberg, 
Straße, 
tet, 
fie 
iſt 
Tod 
den. 


werden 
einem Puppen-⸗ 


| 


Den MNrpetit werden 5900 Pfund feine | 


rving Bark Boulevard md | 


— 


16 Cents Eintritt. Ein tätiges Komite 
ſorgt für ſchöne Preiſe und für die übli— 
chen Beluſtigungen für Grob und Klein. 

An Fommenden Donnerstag vers 
anitaltet der Chicago Banpern 
Ntauen = ilnterjtüßungspers= | 
ein fein 21. Bastetpiinit im Exzelfior | 
Y Irving Part Boul. und Eliten | 
Abenue. Der Vorkehrungsausſchuß ſorgt 
unter der Führung von Präſidentin 
Minna Saſſer für ſchöne Preiſe beim 
Kegelſpiel, flotte Tanzmuſik und andere 
Beluſtigungen für Groß und Klein, ſowie 
auch für die ſo beliebten „Geſchwollenen“ 
zur Stärkung. Die Unterhaltung be⸗ 
ginnt um 10 Uhr Morgens, der Eintritt | 
fojtet nur 10 Gent? die Perfon, Kinder | 
unter 10 Jahren zahlen nichi2. 

Dem nen gegriindeten Verein Inite 
Nmerican Soctal and Kar 
Society tojtenfrei beizutreten erhält | 
man Gelegenheit am fommenden Tone | 
nerstag in Hads Halle, 1764 Larrabee | 
Straße, bei der Mattationsverfammlung. 
Dori werden Berjonen, welche die Al— 
tersgrenze don 55 Jahren —— 
haben, ebenfalls fojt erfrei aufgenommen. 
Der Verein zahlt $5 die Woche Kiranfen: 


art 
il, 


geld und bis zu 3300 Sterbegeld bei 50 
Kents Monatsbeitrag und einer Gterbes 

rate born Hl. Der Verein, der neulich 

lein Piknik ım Nihlandgarten erfolgreich 
abbielt, gedenft von 30. September bis 

zum 2 Sftober in Hads Halle einen Ba- 

zart zu dberanitalten. Nähere Auskunft | 
über Den Verein erteilen die Herren MW. | 
G. wert, 1730 Summerdale Ave., 
und Guſtav Haälben, 1767 Cullom Ave. 

Kegeln um ſehr ſchöne — ſchmack⸗ 
hafte Getränke und Speiſen, Spiele für | 
die Kinder und andere B —— bei 
nur 10 Cents Eintritt verheißt der 
Groß Park Damenverein bei 
ſeinem Piknik, welches er am kommenden 
Freitag im Excelſior Park von 10 
Uhr Morgens an abhalten wird. Mm) 
Vorfehrungsausichuß Find die Damen 
Mara. Freefe, Brajidentin; Hedwig 
Rohde, Vorſitzende; Anna Meißner, Se? 
kretärin; Anna Frank, Schatzmeiſterin; 
Adolphine Peter, Bertha Schoenfeld, K. 
Poit, M. Teuber, C. Kadow, L. Stol;, | 
M. Kraſe, H. Eiſenbeiß, C. Wende, Jo—⸗— 
ſanna Peters, L. Hafterlamp, 

Der Damenvereinchemali- 
ger Soldaten der deutichen Armee 
und Marine halt am fommenden Sams 
tag im Eureka Barf, Irving Bart 
Boul. und — Str., ſein jährliches 
Piknik mit Sommernachtsfeſt und Preis— 
kegeln ab. Das Komite hat Sorge ge— 
tragen, daß Jung und Alt, Groß und 
Klein auf ſeine Rechnung kommt. Es 
gibt verlockende Preiſe für Kegeln und 
Kinderſpiele aller Art. Anfang 1 Uhr 
Nachmittags. Der Eintritt iſt auf 25 
Cents feſtgeſetzt. Kameraden mit Ver— 
einsabzeichen haben freien Eintritt. Das 
Komite beſteht aus folgenden Damen: 
M. Freeſe, Vereinspräſidentin; M. Flo— 
ring, M. Meffert, * Wengeineher, M. | 
Arndt, B. Großjetke, J. Troſt, C. Lemke, 
E. Wagner, E. Kirchner, Ch. Drallmeier, 
H. Stunkel, G. Bauer, H. Hanus, O. 
Schrader, ã. chalk, M. Becker, C. Bon⸗ 
hold and * Weis. 

Konze Ball - vr egeln veran— 
ſtaltet + Erj ARTEN 
Solfölteder-= —2 Jodle 
Doppelquartett am tomn —* 
Zams⸗ tag Abend in Laſchober's 
Halle, Straße und Ajbland Ave. 
Mehrere Gejangvereine und die Etjen- 
burger — werden bei 'er 
Ausführung des viel Unterhaltung ver⸗ 
Iprechenden Konzertprogrammö mitwir⸗ 
ken, die Stapelle twird auch zum Tanz auf: 
heiten. Das Feit joll um 7 Uhr Adends 
beginnen, Eintrittskarten foften 25 Gi3. 
im Vorverkauf und 35 Gent3 an der 
Kali. Die Hälfte des Neinerirages ijt 
für den Deutich- öeſter rreichiſch— ungariſche en 
Hilfsfonds beſtimmt, und iſt dem Feſt 
dafür ein recht zahlreicher Beſuch zu 
wünſchen. 

Herr Ad. Hoenig, der ſchon manchen 
verein in Chicago gegründet hat, iſt an 
der Arbeit, um die alten ze eis 
rer banferoiten Geſellſchaft wie unter 
eine Fahne zu bringen, Be tie 
obite jegliche Verficherung Ddaftehen. Zu 
Diefem Yiweck wird am kommenden Samz« 
Abends S Uhr, in Hads Halle eine 
Verſammlung —— Es gilt die 
Gründung eines neuen deutſchen Ver— 
eins, der die Pitgl lieder, bezw. ihre 
Angehörigen, vor den Folgen von Krank— 
heit und Tod ſchützen ſoll. Die alten Mit— 
glieder der K. L. of H. und Andere ſind 
zu der Verſammlung eingeladen, Alters— 
unterſchiede werden bei der Aufnahme 
nicht gemacht. 

Das 12. zpiknik veranſtaltet am 
Sonntag, dem 283. Juli, im Elm Treu 
Grove in Dunaind, der Dr. 
Ungariice Krunt 


IeENUNSFEE» 
ſtützungsverein. D Komite 


Das 
ſcheut keine Mühe, den Beſuchern einige 
vergnügte Stunden zu bereiten. WWetts 
rennen und Spiele um jchöne PBreije fin- 
den Itatt, wer aber herzlich lachen will, 
der beteilige ſich an der Impfung, welche 
John Bull auf ſeinem langohrigen Eſel 
dekommen wird. 

Die Harmonielovoge 
den der Hermannsichweitern, 
Piknik nebſt Preisfeneln am 
dem 23. Nult, in Bergmann: Garten in 
Riverſide ab. Rräfidentin Anna Brock— 
mann und ein rühriger Feſtausſchuß be— 
reiten Alles aufs Beſte vor, ſo daß die 
Teilnehmer bei Spielen für Jung und 
Alt und allerlei ſonſtige Beluſtigungen 
einen genußreichen Tag in der freien Na— 
tur verleben werden. Wertvolle Kegel— 
preiſe ſind ausgeſetzt, auch an ſchmack haf⸗ 
ten Erfriſchungen wird kein Mangel ſein. 
Das Feſt beginnt um 
der Eintritt koſtet 25 Cents. 


Der Zeutralve 
litärverein e En Chicago und Um- 
aegend Halt am Sonntag, de m B 
im Calumet Grove in Blue Island ſein 
großes Voltsfeſt ab. Der Park iſt herr— 
lich gelegen und hat allerlei Attraktionen, 
ſowohl für Kinder, wie für Erwachſene, 
auch einen ausgezeichneten QIanzboden, 
ſon'e Speiſehaus. Es werden Spiele al— 
lerart für Jung und Alt veranſtaltet wer— 
den. Daß der Verband verſteht, Feſte 
abzuhalten, wobei die Suite fich aufs Arts 
genehmite amüſiren, hat er genugſam be— 
wieſen. So 

dieſem Jahr ſein ganzes Können einge— 
ſctzt, um den Beſuchern etliche vergnügte 
Stunden zu bereiten. Taegtmeyers Ka— 
pelle wird — Konzert- und die Tanz— 
muſik liefern. Das Feſt beginnt um 11 
Uhr Vormi — Eintritiskarten im 
Vorverkauf 25, an der Siajie 35 Cents 
Am Sonntag, dem 23. Juli, fuwet da3 
Bilnf de Hamburger Klub3 
jtatt, und zwar in dem beliebten Louiſen— 
hain (Deutidhes Altenheim) in roreit 
Part, SU. Das Komite gedenft diejes 
‚seit zu einem der fchöniten zu machen, 
|die der Hlub je veranitaltet hat. Wäh⸗ 
rend das Orcheſter die beliebteften ı Tänze 
| aufipielt, fit fire die Jugend für Wett- 
Gierlaufen und andere Spiele Sorge ges 
tragen, für die Erwachjenen finder eine 
freie Qaudebilleboritellung ftatt, die Ti— 
|roler Alpenſänger werden auch nicht feh⸗ 
len. Für Kegel- und Slatfreunde iſt auch 
geſorgt. An der Bax gibt es ein feines 
Glas Vier und auch ftarferes zum Nuss 
Ihanf; in der Küche erhält man zu libe- 
talen Preifen eine gute Taſſe Kaffee, 
Lund und Eiscream. Wer ſein Glück am 
Glücksrad verſuchen will, der kann ſich 
einen friſch importirten Aal oder eine 
Mettwurſt gewinnen. Der Eintritt fojtet 
25 Cents die Berfon, Kinder frei. Der 
Garten wird um 12 Uhr Mittags ge- 
öffnet. 

Da3 große jährlidhe Pifnif des LilHy 
oftbe Weft Bleafure Club mird 
am Conntag, dem 23. Nuli, von 1 Uhr 
Nachmittags an in Ackermanns Garten 

Foreit Bart, III, abgehalten. Der 
Klub bat jih bei den Vorkehrungen bes 
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tag, 


Nabre: 


Nr. 3, Orts 
balt ihr 
Sonntag, 


nicht | 


| wertvolle 


Serall 


12 ihr Mittags, |; 


ibandderMis- 


e= | auf dent Progranım 
bat der Austhuß auch in | F — 





Was ſchmeckt 


Sei 


uch? 


d Ihr einer der Unſterblichen, die 


noch immer an Rinderbraten und Stampfkartoffeln, 


Gerſtenſuppe und Brot und Butter—und dergleichen feſthalten? 
Und vielleicht ein Glas gutes Bier willkommen heißen? 


Dann iſt dies Kapitel für Euch: 


X 


getränk in Amerika 


Bei der Herſtellung dieſes Bieres 


An Wiskonſin be— 
ſteht eine Branerei, de— 
ren Hanptaufgase c3 tft, ihr 
Bier zum erhtejten Rähr— 


rahmigen Geſ 


zu machen. 


bleibt der ganze Nährwert des 
Getreides erhalten, der Geſchmack 
des Hopfens iſt ebenfalls vorhan— 
den, und es beſitzt einen reichen, 
chmack, ſo altmodiſch 
köſtlich, daß es kein anderes eben— 
ſolches Bier gibt, oder eins, was 
ebenſo gut iſt. 


Dies iſt die Art Bier, die Blatz braut“ 


m * 


müht, ſeinem alten Rufe als Feſtgeber 
beſtens gerecht zu werden, und hat ein 
aus Tanz und Spielen aller Art zuſam— 
mengeſetztes, viel Unterhaltung verſpre— 
chendes Feſtprogramm aufgeſtellt. Der 


Eintritt koſtet 25 Cents. 


| 


Der jabella Fra Bear 


> 


halt anı Sonntag, dem 2» 

nit und Sommernachisfeſt 
Garten, Ecke 12. Str. 
ab. Da der Ausschuß in fehr 


Jul 
in 


ſein Pik⸗ 


Schwaß' 
und Harlem Ave., 
guten 


Händen iſt, ſo wird den Beſuchenden ein 


ſehr fideler Nachmittag in Ausſicht ſtehen. 
Für gute Muſik, friſche Getränke und gu— 
ten Imbiß iſt beſtens geſorgt. 
Uhr Mittags. Tickets 25 Cents die Rn 
fon. 

Das Vastetpifnif der Liedertafe I 
VBorwarts findei am Sonntag, dem 
23. Juli in Ehrhart3 Grove, Part Ridge, 
ſtatt. 


Anfang 12 


Wer mit t Diefen fröhliche en Sängern 


einen frohen Tag im Freien verbringen 


will, der fahre vom Northweſtern Bahn⸗ 
hof um 9:30, 10:45, 12:50, 1:30 Uhr 
nach Barf Ridge ab. 
Ichließlich der Mutofahrt von der 
zum Grove und der dortigen Getränfe 
betragen 51.50 für Herr und Dame. 
Züge halten auch an Clybourn 
Irving Vark und Jefferſon. 
Piknik mit Preiskegeln 
Beluſtigungen veranftaltet 
Schweſtern Loge Nr. 
der —— am 
dem 25. Juli, im Exzelſior Park von 11 
Uhr — * an bei 15 Cents Ein— 
tritt. Es wird außerdem Preiskegeln um 
Preiſe auch 
der, gute Muſik, 
tränke geben, 
viel Vergnügen geſichert iſt. Der 


der Station 


und anderen 
die Treue 


Ö 
. 


zn 
+ 


gute Speiſe und Ge— 


Vor⸗ 


kehrungsausſchuß beſteht aus den Damen! 


Anna Anders, Präſidentin; Almine 
Spald, Wolphine Peter, Gäcilie Baade, 
K. Seidung, L. Hafferkamp, R. Ries, F. 
Wolff, A. Lottig, Walter, M. 
ning, M. Lorz, ©. Zadler, O. 
land, K. Karl, Luebke, C. 
Maäthilde Streetz. 

Der Damenverein 
hält am Mittwoch, dem 26. Juli, ein 
großes Piknik nebſt Preiskegeln in Kol— 
es Garten, Irving Park Boulevard und 
Naraganſeit Ave., ab. Das Komite wird 
unter der Leitung der beliebten Präſi— 
dentin Chriſtina Heiden Alles aufbieten, | 
um —* Ant vejenden genuß reiche Stunden | 
au berichaffen. Für gute Mufif und 
öne Kegelpreiſe ſowie ſonſtige Belu— 
ſtigungen iſt beſtens geſorgt. Anfang 1 
Uhr Nachmittags, Eintritt 15 Cents. 
AmDonnerstag, dem 27. 
Martha 


E. 
C. 
C. 


Waſhingaton deutſche 


Frauenverein im Exgelſior Park ein gro— | Ten eln. te wird 
be3 Bilnif abhalten, welches um 2 Uhr| der Pr -äfidentin Eliſe Shoknecht 


Nachmittags beginnt. Tickets koſten 15 
Cents. An der Spitze des Komites, wel— 
ches für fröhliche Unterhaltung der Bes | 
jucher Eorge träat, mw Preisfegeln, 
Wettlauf ufiv., steht Fran Lina Bur— 
meister, die Präfidentin des Nerein2. 

Ihr erſtes Piknik veranſtaltet 
Grayland Review Nr. 131, 
B. U. of M., am Donnerstag, dem 


die 
W. 


27 
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Io dat; allen Teilnehmern | 
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Juli, wird der Juli, im Excelſior Park, 


| 


! 
I 


| 


Nuli, von 12 Uhr Mittags an im Eurefa | 


Garten, Irving Barf Blod. 
nard Etr. Preistegeln für Herren und 
Damen und andere linterbaltungen jtehen | 
ſo 
recht zahlreich werden dürfte 
tritt fojtet nur 15 Cents. 
Der Frauendbereinta Salle! 
bera.iitaltet am Samstag, i dem 29. Sult, 
in Schreiners Garten ein Pifnif. Preis⸗ 
kegeln bildet eine der Hauptattraktionen, 
doch haben Präſidentin Minna Raarup 
und ein tüchtiger Feſtausſchuß auch für 
zahlreiche andere Beluſtigungen für Groß 
und Klein geſorgt. Die Crawford Ave.⸗ 
Linie führt nach dem Garten 
Am Samstag, 29. Juli, — 
die Vereinigten Schweize 
Vereine m Brands Park ein an 
Volksfeſt. Schon ſeit längerer Zeit iſt 
das Zentralkomite tüchtig an der Arbeit, 
um auch dieſes Feſt ſeinen Vorgängern 
ebenbürtig zu machen. Um das Feſt zu 
einem richtigen Volksfeſt zu geſtalten, ſind 
Spiele Fir Alle borgejehen. Das Komite 
bat jich Hauptlächlun auf Kinderſpiele ein— 
gerichtet; 
awiihen 4 u. 5 Ur abgehalten; darum 
werden die Eltern erjucht, frühzeitig mit 
ihren Siindern zu erfcheinen. Auch mwers 
den die Sefang- und Qurndereine durch 
ihre Aufführung das Feit verfchönern 
helfen. Den Tanzluftigen jteht die große 
Tanghalle zur Verfiigung. e 
Der Badifiche Mnteritüb- 
ung3berein der Südfeite bers 
anitaltet fein Pilnif am Sonntag, dem 
30. Rult, im Evergreen Bart an der 
Grand Trunf Bahn, 95. Str. und Kebd- 
jie Ave. Das aus den Serren Sarl 
Stolz, Präfident; Anton Eble, Vorſitzen⸗ 
der; Simon doung Schatzmeiſter; Her— 
mann Neidinger, Wilk. Gökinger, Max 


er Gins | 


und Vers | 


daß = Beſuch 


dieſe werden am Nachmittag 


Private Stock 


An Zapf oder in 
Slajchen in den 


beiten Blaken 


— 7 — nad einer Kife für Euer Heim—Hapmarket 4160 
Chicago Zweigoffice: Efe Union und Erie Str 


— — 
E O 


*8200 baar und *10 den Monat. 


gibt End) eine feine > Zimmer und Bad Frame Cottage auf Concrete-Fun— 


dament. 
mehr Land wünſcht. 


30 125 Fuß Lot, und eine extra 
Zwei große Schlafzimmer; 


Lot iſt zu haben, falls Ihr noch 
aroße Küche, Heißwaſſer⸗ 


Tank, ſeine Sink; Eßzimmer und Vorzellan-Schrank; großer Parlor; hüb— 
ſches Badezimmer mit modernem Plumbing Firtures: große vordere und hin— 


tere Verandas; 
Nehmt Irving Park 


feuerſicheres Dach; elektriſches Licht. 
Straßenbahn bis zum Endpuntt der Linie; geht eine 


kurze Strecke weſtlich bis nach unſerer Office. 


W. F. Kaiser & Go., Hüuferbauer, 


60 W. Washington Strasse. 


— —— — 


Ripp 
Feſtkomite 
der Teil— 


Young, Robert Jungblut. Ricard 
und Wilh. Dör beſtehende 
wird für gute Unterhaltung 
nehmer durch Muſik, Tanz, Spiele aller 
Art und Preiskegeln ſorgen. Die Be— 
teiligung koſtet 530 Cents die Perſon. D 
Sonderzug des Vereins fährt um 
Uhr Morgens von Aſhland Ave. und 49. 
Str. ab und hält an 49. und Chicago 
Lawn und 63. Straße. 
Der Oldenburger Frauen— 
reinmn veranſtaltet am Sonntag, 30. 
Irving Bart 
| Voul ebard ‚ein grorez Pilnit mit. Preis⸗ 
Das Komite wird unter Leitung 
Alles 
genuß⸗ 


Ar 


be 


aufbieten, um den Anmelenden 
reiche Stunden zu verichaffen. Für qute 
Musik, ſchöne Kegelpreiſe, Erfrifchungen 
und fonitige Belujiigungen wird beitenz 
geforgt. Anfang 1 Uhr. Gintritt 25 
Cents. 

Der Douglas Gegenjeitige 
Unterftügungsverein 
von Chicago beranitaltet fein 15. Piknik 
am Sonntag, dem 30. Suli, in Schwabs 
Garten an 12. Str. und Harlem Ave. in 
Roreit Park. Ein tüchtiges Komite trifft 
Anſtalten ur 
und Alt durch Volksbeluſtigungen 
Art, wie Tanz, allerlei Spiele uw. 
für Erfrifchungen wird beitens 
jein, 
| vielen Freunde desDouglas wieder einem | 
| vergnügungsreichen Tag entgegenjehen. 


Der Goethe 
Kalt jein Bilntt am Dienstag, dem 1. Aus 
guit, im Erzelfior Barl ab. Preisiggeln 
um viele wertvolle PBreife, Tanz zu guter 
Mufit und allerlei Unterhaltungen für 
Gros und Klein, bejonders auch für die 
Kinder, ftehen auf dem Feitprogramm. 
Arch für Ejfen md Trinken wird gut vor= 
gejorgt. Das Komite hofft, dag e3 bei 
Ichönem Meter alle Mitglieder und 
Freunde twird begrüßen können, umd ſi⸗ 
chert Allen vergnügte Stunden zu. 
Komite beſteht aus den Damen 
Schneidenkach, Präſidentin; B. Freitag, 
Vizepräfidentin; DB. Schoenfeld, GC. Got: 
ter, Ch. Schlaufmann, 3%. Schüler, €. 
Eul, M. Lehmann, ®. Dorn, M. Frant, 
M Rettich, L. Rauſcher. Anfang 1 Uhr. 
Tickets 15 Cents. 

Der Bfälzer Frauenverein 
beranitaltet am Mittwoch, dem 2. Auguit, 
fein 19. Bifnif umd Rreisfegeln im Er- 
zelfior Bari, Seving Park Boulevard und 

Drafe Ave. Ein tätiges Komite unter dem 
Voriik der Brajidentin Marie Mov3s 
mann tit an der Xrbeit, um allen Bein 
chern genußreiche Stunden zu verichaffen. 
Für gute Mufif, Ejjen und Trinten ijt 
geſorgt. Auf der Kegelbahn gibt es fchöne 
Breife, auch Geldpreife merden verteilt. 
Auch werden die Kinder nicht vergefien 
werden. Anfang um 1 Uhr Radmittags, 
der Eintritt iofiet 15 Cents, 


aller | 


Fraue nverein 
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— 
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Ver! abba 
10:30 | 


zur Unterhaltung bon Nung Ze Bernard © 
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Am Sonntag, dem 6. August, wird die 
Nreving BarktXoge Nr. 19, Orden 
der Hermannsichiweitern, ihre Pilnif mit 
grogem Preisfegeln in Vaier3 Grove an 
Kalifornia QWve., nahe Wapveland- Ave., 
Iten. Anfang 10 Ube Morgens, 
Eintritt 25 Cents die PBerion. Wie im: 
nier bei den seiten diejer Loge hat auch 
diesmal der Feſtausſchuß Sorge getragen, 
daß den Vejuchern einige recht bergnügte 
Stunden winten. Für gute Bewirtung 
der Gäjte, jotvie für die Tanzlujtigen ir 
beiten gejorgt. Die Tamen werden Lis 
onade, Wurzelbier u. dgl. vericjänfen, 
wer jtürfere Getränfe haben will, muß 
fie jelbit mitbringen. Für das Kegeln find 
ſehr ſchöne Preiſe au: zgeſetzt. Man gelangt 
zum Feſtplatz mit der Irving Park Bloyd⸗ 
Linie bis zur Rozart Straße und geht 
dann zwei Blocks ſüdlich. Der Feſtaus⸗ 
ſchuß ſeßt ſich zuſammen aus den Damen 
Katharine Otto, Vorſitzende. Adele Peſ— 
ſororo, Roſa Manning und Augufle 
Willems. 

Am Mittwoch, dem 9. Auguſt, hält der 
Garden Cithy Untertüßungßs 
b erein fein Piknik und Vreiskegeln im 

ırefa Park, Irving Park Boulevard 
Str., ab. Ein erfahrenes 


Komite der Leitung der Präſi⸗ 


unter 


Auch dentin Helene Bode gibt ſich alle Mühe, 
gejorat| den PBejuchern recht frohe Stunden zu 
und fo dürfen die Mitglieder und | bereiten; 


an Ueberraſchungen für Imig 
und Ait ſoil es nicht fehlen. Das Ko— 
mite würde ſich freuen, wenn einmal alle 
Mitgkieder zu dieſem Vergnügen kommen 
und auch ihre Freunde mitbringen woll⸗ 
ten. denn es gibt ſchöne Preiſe für die 
Kegelhahn und einige Ueberraſchungen 
für die Kinder, für gute QTanzmufil „it 
beitens gejorgt. Das Piknif beginnt um 
2 Uhr Nachmittags. 

Der Fidelia Unterftüßungs 
verein. 1 veranitaltet am Sonntag, 
dem 13. Au zuſt, in Proeſels Garten, N. 
40. Ave. und Devon Ave., das 11. jähr- 
liche Bilnif. Anfang 12 Uhr Mittags. Alf: 
gemeine Unterhaltung für Groß ıumd 
Klein tjt beitegs vorgejehen,- ein gutes 

Ordeiter wird den Bejuzern vergnügte 
Stunden bereiten, und es ijt dafür des 
forgt, dak der Name Fidelia dem Verein 
Ehre bereiten wird. Ferner muß bemerft 
werden, daf; da3 Feſt außerhalb ber 
trodenen Zone jtattfindet, e3 wird gutes 
Vier vom Yah verzapft, und Wein und 
andere Getränfe jind an der Bar zu da> 
ben, ad) für Kaffee und Kuchen, Rahm- 
ei3 und quten Imbiß ijt beitens geforgt. 
Man fährt bi3 zum Ende der N. 40.Npe., 
tvo jeder Tidetinhaber mitAutomobil zum 
zeitplaß frei befördert wird und Abends 
frei zurüd. Der Plab ift in 15 ze 
bequem zu Fuß gu erreichen. Das geh 
fomite third jich bemühen, allen Befu 
einen fidelen Tag zu bereiten. 


Lejet Die „Eonntagyofy 





Abendvoit, Enteago, Samitag, den 15. Auli 1916. 


B b d st ten oder als Hanblanger zu jehäten | wurde auch die Eifen- und Stahlge- 
=... en p 0 ft — Ablehnung auf je-|minnung burd bie Dffupirung ber 


Scheint täglich, ausaenommen Sonntags | den Yall. Denn England, das | Norbprobinzen chwer betroffen. Man 
Serandneber: THE ABENDPOST COMPANY offizielle, England, fennt fein anderes mußte große Mengen Rohmaterial 


Strohwiitwerlicjes. Für unfere Stammesgenoffen in Sibirien! 


| 


Published dally exeept Sunday, | 
Pabisber: THE ABENDPOST COMPANT. 
223-5 W, Wachiggtom Ste. 

per — ——— 
But; — 
„Ubenbysit“ » Behkube | 
823 und 225 W. Washington 8tr., 
Bniiäen Wir) Moe. und Dranllia Gie., 
OHICAGO ILLINOIS 
Tolephon: Main 149% 


. . . 


RAummss. MEALITITTIT III I EI ZZ ‚a “ot 


BB GEN tan eenneneennnen nn GR 
tig, im Voraus bau Ber, 
Etasien, portokel 


Mir Serntagpoft nn... —....un00ndsgnetre. —8 


Entereä as Second Class Matter September oth. 
80 st ihe Post Offes a1 Chicage Illinoia, under 
Act ef March äd. 1078 


BE Alien Leiern, die während des 
Sommers einen längeren oder fitrzeren | 
Randaufenthalt nehmen wollen, wird Die | 
„Abendpoit“ und „Zonutagpoit“ Durd | 
die Post zugefandt werden, wenn ste ung | 
ihre Adreiie mitteilen und Die Kuiten im | 
Boraus einjenden (aud) in 2c-Marten). | 
Dieſe ſtellen ſich für die „Abendpoſt“ auf— 


6 Cents, für die „Abendpoſt“ und „Sonn-—⸗ 
tanboit“ auf Sc die Wodie (Borto einge- 
ſchloöſſen). NAdreiiirt: 
TheAbendvoftGo, 
Girfulations-Abteilung, 
223—225 Weit Waihington Straße. 


Bitten? — nein, fordern! 


| 
Aus Wafhington wird u! 
Präfident Wilfon habe einer Dele=| 
gation Chicagoer Bürger verfprocen, 
bie „europäifchen Herricher“ perfünlich 
um die Erlaubniß zu bitten, den hun— 
gernden Polen zu Hilfe tommen zu 
dürfen. Jedermann weiß, dab bier 
mit der Bezeichnung die „europäiſchen 
Herrſcher“ nur die Oberhäupter der 
Entente-Mächte gemeint ſein können, 
denn Deutſchland und Oeſterreich- 
Ungarn haben ſich nicht nur ſchon 
längſt bereit erklärt, jeder amerikani— 
ſchen Hilfsaktion für Polen Tür und 
Tor zu öffnen und alle Wege freizus | 
geben, ſondern jie haben jelbit um 
Hilfe für Polen gebeten und aus freien 
Btüden Bürgfchaften geflellt dafür, | 
Daß aud) nicht ein Pfund Mehl oder 
eine lUinge leifch oder Fett, Die etwa 
Rus Amerika nach Polen gebracht wür | 
den, Undern als Polen zugute fümen. | 
* Der Widerjtand aeagen eine Hilfsafs | 
tion für das hungernoe Polen fam all 
bie Zeit ber und fommt heute einzig | 
und allein von den Tyeinden Deutich- 
lands, bon den Wlliirten, die bore | 
geben für Menfchlichteit und Zipifilas | 
tion zu füampfen, und wenn das gejagt 
iwird, jo ilt e$ wiederum eine gefälliae 
Berallgemeinerung, ein Ausfluß der 
Scheu, das Kind beim rechten Na: | 


nr 
8 


induſtriegebiets 


nicht wieder erholt 
man ſich in Frankreich ähnlich wie in | 
Deutſchland den durch den Krieg her— 


lichkeit anzupaſſen geſucht, aber infolge 
des 


Bemühungen der Pariſer Regierung 


Gebot als das ſeiner Selbſtfucht; 


kennt kein anderes Recht, als das der England importiren. | 
|Madt. Das follte, das muß Präfis in Teindeshard gefallenen Eijen- und | 
Ident Wilfon willen, wie das ganze | Stahlmwerfe hat man allerdings in den | 
jamerifanifche Volt es weiß, und jeder füblihen Probinzen neue 


Durchſchnittsamerikaner ſich's jagt, 


wenn er ehrlich ſein will ſich ſelbſt ge- bei Weitem nicht in der Lage, den an 
genüber. Das muß Präſident Wilſon ſie geſtellten Anforderungen zu ent- 
erfahren haben aus der Behandlung, ſprechen. 

die ſeinen verſchiedenen höflichen und 
'eindringlihen Noten wurden, aus der ſchlimm, ſieht es in vielen anderen 
langwährenden und fortgeſetzten hohn- Induſtriezweigen aus, beſonders in 


vollen Nichtachtung und Schädigung 


aller amerikaniſchen Rechte und der rungen beſchäftigt ſind. Di 
wichtigſten amerikaniſchen Intereſſen induſtrie, die Leder-, die Farb-, 


durch England. 

Dieſes England noch 
um irgend etwas zu bit— 
ten — heißt ſich ſelbſt demütigen! 
Nux die Forderung iſt ihm ge— 
genüber noch am Platze; und zwar 
nur die Forderung, hinter der die 
Drohung und im Verweigerungsfalle 
die feſte Entſchloſſenheit ſteht, alle ver— 
fügbaren Machtmittel anzuwenden zu 
derer Durchführung. — — — 


bitten, 


— — 


Frankreichs induſtrielle Lage. 


Der Bericht des amerikaniſchen Ge— 
neralkonſuls zu Paris über die Han— 
els- und Induſtrieverhältniſſe des 
Jahres 1915 läßt deutlich erkennen, 
ie ſchwer der Krieg auf Frankreich 
itet. Die Anforderungen, Die ber 
seldzug an die männliche Bevölkerung 
des Landes ftellte, verjegten in Qer- 
bindung mit der Bejegung des Haupt» 
in ben 
Zandespropinzen der Induftrie Franf- 
reichs einen Schlag, von dem fie fi 
hat. Zwar hat 


w 
—J1 
u 


borgerufenen Verbältniffen nach Mög: 


geringeren Organiſationstalents 
ranzofen und der Tatfache, daß 
ein Teil des Landes in den Hüns 
der Deutichen befindet, jind bie 


der 
ſich 
den 


nicht vom gleichen Erfolge begleitet ge— 
weſen wie die tatkräftigen Maßnah— 
men der deutſchen Behörden. 

Die franzöſiſche Induſtrie leidet un- 


nördlichen 


auch in Frankreich ganz erheblich ge— 


und da ſogar 
Ziffer. 


und fertige Artitel dieſer Branche aus 
An Stelle der 


auch einer jener Ehe— 
männer ſind, der 
wenn die teuere Gat⸗ 
tin ſich in die Som— 
merfriſche begeben 
hat, drauf losjubelt: 
„My wife has gone 
to the country, 
| hurra!“ Zuzutrauen 

Holen, welche nicht mit Heeresliefe- | wäre Jhnen das ſchon, denn Zei: 
Die Textil: |tungsichreiber leiden ja auch mitunter 

die an menschlichen Schwächen. Und jo 
| fie alle erlitten im |fehe ih Sie im Geifte, wie Sie den 
Verlaufe des Krieges gewaltige mühſelig vom Finger gejtreiften Trau— 
Rückſchläge. Beſonders traurig iſt ring in die Weſtentaſche ſtecken, ein 
‚es um die in den legten Sahrzehnten | Sporthemb mit breitem Kragen und 
im Aufblühen gemefene Zuderin= |tief am Hals auögefchnitten faufen, 


angeleat, 
aber diefe find allem Anfdein nad) 


Vehnlih, wenn auch nicht ganz fo 


| Summimbdirtrie: 


‚ım 


Ich meih nicht, Herr | wollte, 
Redakteur, ob Cie |ffreund traf, der ihm von einem ganz 


| „berflirten“ 


— 


daß er 


Frauenzimmer erzählte, 


‚mit dem er eine „höllifch gute Zeit“ | 
'gehabt habe, und der fchlieglich eine im | 
Seewaſſer plätſchernde Geſtalt als die, 


Lämmern 


Bewußie bezeichnete, in welcher der 


überraſchte Ueberraſcher die eigene Ehe- 


hälfte erkannte. 

Aber vielleicht hatte dieſer Herr 
Gatte ſelbſt „keine ganz reinen Man— 
ſchetten“ an, ein Ausdruck, 
Hamburg ein geheimes Schuldbewußt— 


‚fein bezeichnet. Vielleicht war der über- 
mit meiblichen | 
auf die Weide gegangen, | 


mütige Strohwittwer 


hatte dort nach Herzenäluit getänelt | 


duſtrie beſtellt. Fünfundſiebzig Pro- Ihren hellgrauen Anzug anziehen, den 


zent der Rübenfelder ſind in den letz-Strohhut keck auf eine Seite ſchieben, 
ten beiden Jahren ihren Zwecke ent- eine himmelwärts deutende Stogie 
zogen worden. Die wenigen Zucker- zwiſchen den Lippen und ein Blüm— 
fabriken in den mittleren und jüdli- chen im Knopfloch tragen, voll Selbſt— 


ſchen Teilen des Landes ſtehen ſtill. bewunderung vor dem Ankleideſpiegel 


m 


|Schr umwillfonmen mul den 
\zofen des Weiteren der jämmerliche | Härtehen 


| zwirbeln und vergnüglich 


Fran- Ihrer Gattin ſtehen, ſich das Schnurr-— 


Ausgfall der letztjiährigen Weinernte ſummen: Freut Euch des Lebens, eh' 
Gattin, nachdem fie ji ein paar Wo: | 


gewejen fein, die weniger als ein 
Drittel der vorhergehenden betrug. 
Beruekjichtigt man, daß der Wein in 
srantreich fein Nurusgetrand, jon- 
vern ein Volksnaährungsmittel iſt, 
dab der Franzofe zu jeder Mahlzeit mahlin befonders gefallen würde. 
jein Glas Wein zu haben gewöhnt | & ö * 

iſt Landwein früher ſo 


ſie noch heimwärts zieht! Ich glaube, 


ich bezweifle, daß es Ihrer ſich im 
Michiganſee reinwaſchenden Frau Ge— 


t, und daß der X 
billig gewejen it, daß man in reihen 
Weinjahren den Wein auf die Straße 
goß, weil es ſich nicht lohnte, Fäſſer 
für den Ueberfluß anzuſchaffen, fo 


Wenn der heimgebliebene Gatte, 
unbewußt, die beſſere Hälfte im Som— 


8 
DD) 


| Mas für ein erfolgreicher Ehefrtes | 
'denäpermittler doch die Entfernung ilt. | 
ihr | 


Ida3 ift gar kein fo fchlecht getroffene | 
|Bild von Xhnen, Herr Redakteur, aber | 


ıden ijt, denn bie Erholungstour der| 
Frau und die Junagefellenfprünge des | J 
Mannes haben mehr aefojtet, als fie | W 


mag man ernejien, welde Entiaguit- | merreflort, oder biefe den fern von ihr | 


gen der legtjährige Erntenusfall dem |Meilenden Herrn des Haufes fo ganz 


Ourehſchnittsfranzoſen auferlegt. 
allen io |gerichten UWeberzeit arbeiten müßten. 
Es würde mir unverſtändlich er— 


kriegführenden Ländern, 


ſtiegen, bis zum Ende des Jahres 
1915 aller um dreißig bis fünfund- | del 
dreißig Prozent. An einzelnen Ge: |Frifche ala „noch zu Haben“ oder wohl- 
genden ilt der Prozentſatß indejien 
bedeutend höher und er erreicht bier 
da3 Doppelte dieier 
Am unangenehmſten = 
drüdendften toird nah ‚dem Des | Welche Unziehungstraft aber bejikt 
richte des Konfuls das raidhe An. |eine Frau, deren Gatte jeden Uugen- 


ich nicht wüßte, wie fehr das Herz aud) 
der beiten Frau ih nach Bewunderung 





ter einem ftarfen Wrbeitermangel. 
Alles, mas irgend Waffen tragen | 
fonnte, wurde fchon im eriten Krieas= | 
jahre zu den Fahnen einberufen, und | 
wenn man auch verfuchte, den Ausfall 
durh Spanier, Araber, belgiiche und | 
Terbifche Flüchtlinge oder durch Frauen 
zu erfegen, fo war diefe Hilfe doch nur 


Iwacjen der Bretie für Fleiich 


und |blid eintreffen fann und vielleicht dem 
Wein empfimden. Um der Fleiich- |unfchuldigiten Techtelmechtel eine ver- 
Inappheit zu begennen, hat man sich |fehrte Auslegung zuteil werben läßt. 
zur Einführung gefrorenen Fleifches | Und doch, es ift ein gefährliches Spiel, 
aus den Nuslande entichlofien, ohne |da3 folhe Frauen fpielen. Männer 
indejlen dadurch eine merfliche Ver: |nehmen oft Xiebeleien To 
ringerumg des Wretjes zu erreichen. |Nnd fo ftandhaft in ihrer Zuneigung, 


habende Wittime” vorftellen follte, wenn- 


ſeitens des ſtärkeren Gejchlecht3 fehnt. | 


| 
| 


ernsthaft, | 


Dunn „u 
heimlich beobachten fünnte, ich fürchte, | Tahften — 


N in 1 y nr + J uni Fr in} id ur 1 i S i .. f, u we 
Die Lebensmittelpreiie find wie in 14) fürchte, daß fie in den Scheidung? lauf „Ende nächiten Monats“ vertröftet 


Imerden müffen, und die durch Gelb- 


: « knappheit 
Icheinen, weshalb eine jahrelang ber=| Ren 


heiratete Frau fih in der Sommer:! 
T 


und angebändelt, und dabei gänzlich | 


überfehen, feines Ehejoches Erwähnung 
zu tun. Das fol ja in den beiten Fa= 
milien vorfommen, u. der angerichtete | 
Schaden wäre ja auch nicht fo fehr 
groß, wenn nur nachher alles 
mieder recht bübih in altgemohnte 
Geleife fomt. Uber bier hapert’3 
mitunter  bebentlidh. Rein, nit 
binfichtlih des ehbelihen Zufam: 
menlebens. Meijtens jind Gatte und 


| 


hen frei und ledig gefühlt haben, nur, 
zu froh, die gemeinfame Wanderung | 


durchs Leben wieder zu beginnen. Der KETTE EEE | 
Apfel des Zwieſpalts iſt in der Regel F 
im Geldbeutel zu finden, in der Tat, IJ 


es iſt meiſtens alles, was darin zu fin— 


erwartet hatten, und ſtets mehr als ſie 
ſich hätten „leiſten“ dürfen. Die Folge 
iſt, daß Schmalhans während der 
Küchenmeiſter iſt, 
Milchmann, Krämer und Schlächter 


hervorgerufene ſchlechte 
Laune der Gatten zu allerlei Zwiſtig— 
feiten zmwifchen ifmen führt. Und eh’ 


Holgen der Erholungäzeit fo meit ver- 
[hwunden, daß das Ghepaar fchon 
gleich wieder eine „Erholung“ gebrau= 
hen fünnte. Nein, Herr Redakteur, 
menn die Terienzeit derartige umnanges | 
nehme Begleiterfcheinungen und Nadı- | 
mwirkungen erzeuat, dann empfiehlt es 
ſich, hübſch zu Hauſe zu bleiben. Ge— 
wiß, eine Abwechslung iſt durchaus 
nicht unangenehm, aber wenn man nicht | 
fann, ivie man möchte, dann muß man 
ja nicht müffen, was man nicht fann. 
MWomit ich verbleibe 


am Bahnhof einen} 


der in! | 


A. KRÜCH & CU. 


I he 
fie jich verfehen, find bie . nd, : 


Spmphoniiches Sionzert im Hladitone Thenter 
Montag, 17, Juli, Abends 8:30 


Das Tsingtau Orchester‘ 


Kapellmeister ©. K. Wille 
(Kapelle des Kaiferlich deutichen 3. Sce-Bataillons.) 
I Mit freundlicher Mitiwirfung von Frau Adele Krueger von New HYork (dra⸗ 
j matifche Copranjängerin). 
Preife der Pläbe: $1.00 (Rarfett und eriter Balkon) und SC EtE {ce 
anderen Sitze). Jeder Sitz iſt numerirt. 

Eintrittskarten ſind zu haben bei der Deutſchen und Oeſterreich-Ungari⸗ 
ſchen Hilfsgeſellſchaft 154 Weſt Randolph Stri, Tel. Main 3650, und im | 
Rwerview Vark, Tel. Lakeview 2330. 

Zum Beſuch dieſes ſchönen Konzertes, 
ſtützung der Kriegs- und Zivbilgefangenen 
ergebenſt ein: 


deſſen voller Ertrag für Unter⸗ 
in Sibirien beſtimmt iſt, laden 


Das Tſingtau-Orcheſter und Deutſche und Teiter- 
reich-⸗Ungariſche Hilfsgeſellſchaft. 


AuL1mX 


— ⸗,—— — — — — — — — — * 


Buchhandlung 


Todesanzeige. 
Freunden und Betannten 

Wricht, daß unſere liebe; ter 
Großmutter und Urgroßmutter 
Mary U, 
acliebte Gattin dcs beritorb 
am 13. Juli 111 Alter 
! ftorden iit 


a g am Montana ‚den 17 
59 und6l Osi wionroe Bir Nil, 5:30 


17. 
om Irauerbaufe, 4713 N, 
(wilden Wabaih und Midigan Mve.) 


Bauer 
John A. Bauer, 


von 83 Jahren ge— 


Mora „u 

Neitern Ave, nad der St. Matbiassktirdhe, von 

Ida mit Mito FZimeral Cars nam dem St. Mas 
ien-Gottedader - Bitte Seine Ylumen. — Im 

I ftilfe& Beileid bitten: 

Barbara nd Alphonie Bauer, Frau Therein 
Kroll, Frau Mary Wagner, Frau Annga Fest. 
Kinder Frantfk Kroll, Joßn Wagner, Matthias 
west Thereia Bauer, —7 iegerfinder, 
tebit 15 Großiindern und 7 1 stindern., 


— nn — — 


Todesanzeige. 
Frauenverein Carola. 


ii 
Ritgliedern 


— 
Ict 


Todesanzeige. 


ind 
en und 


Belannten die traurige 
daß unfere vielgetliebte Mutter, 

und Urgrogmutter 
Paulina serud, geb. Haas, 

langem, Iehmweren Yerden aut 13. 

Jult im Vllter don 76 Jahren und 7 Tas 

gen Selig im Heren entichlaten vr, “Die 

Beerdigung ſindet ſtatt am Sonntag, den 

16. Juli, um 1:30 Rachm. vom Trauer— 

hauſe, 20418 Ganalport \ive.. mit Autos 

nah demsoniordta-Bottesader,. Um fitlle 

Leunahme ditten die trauernden Hinter 

bhebenen: 

Auguſta Durham, Herman Zeruch, Emilie 
Velmden, Julius Zeruch, Bertha Treu— 
telaar, Minnie Peters, Kinder, nebſt 
Schwiegerſöhnen, Enteln u, Urenlelin. 


— 
J 
A 
% 
E 


2 
2 


nad) 
\ 4) Ten Beamten 
Nachricht, daß 


* 


die traurige 


CEhriſtine Neinel 

Beerdigung ſindet ſtatt am 
Juli, um 1 Uhr, vomTrauer⸗ 
2400 MR. Conarek Str., nad dem Mor 
stiedbof, mit Automobilen. Tie Beamten 
J ſind gebeten ſich halb 1 Uhr in der Vereins— 
B4 | halle zu verfammeln, ıım der dveritorb. Schweſter 
u | die legte zu erweiſen 

Linda Schmidt, Präſidentin 
Emma Sqhmidt, Selretärin. 
nzeige. 
ir. 552, £. €. 


Nachri 


Die 
zu 


den 16 


geltorben iſt 
| Eoımtag 

hauſe 

roſe 


2 

| 
ts 
ick 


Ehre 
Ehre 


su fhınerzlich war fiir uns dein Scheiden, | 

zu bitler dein fo fehiwerer Tod; 
Doch du biſt nun befreit von Xeiden, 
Und auch von jeder Angſt und tot 
Nun ruhe janft, ob wir aucy weineıt, 
Und Trauer unfer Herz erfirtlt 
Einft wird uns Gott ja dod 
Der alle Tränen wieder ftillt 


Todesa 
Germania Chapter 
Den Mitgliedern die 


Schweſter 


& 
S. 
traurige ch 


Chriſtine Meinel 


Die Y 
16 


beremen 
neitorben tft 
Zonntag, den 
Iteuerhaufe, 2400 2 —W 
dem Montroſe Friedhof. Die 
erſucht, zahlreich zu erſcheinen, 
Schweſter letzte Ehre 
Lena Schoenſtedt, Würd 
Ida Mitller, Sekretärin 


zeerdigt 


ult, 


Todesanzeige. 
Freunden und 
richt, da ßunſer 


gervater und 


um der verſt 

Die E zu erweiſen 

Velannten die traurige N 
teber Bater, Bruder, © 

Schwager 

Frederick Ruſteberg 

tim Wlter bon 79 Jahren und7 

ven tt Veerdigung am Wontaa 

1:30 Nadın., vom Tranerbanie, 5104 Dutch 
<tr., nah der evang.iınd. St. Iobnsen 

Montroſe und Mihwäulee Avbe von da 

Autos nach I n ſtilles Beilei 

ten Die traı Hinterbliebenen: 

Auguſt L. Ruſteberg, Louiſe Saß u. Fred Ruſte- zu ſich zu 
berg, inder. Heary Ruſfſtebera, Bruder, John 1916 
C. Saß, Schwiegerſohn. Bertha Nacine Wpe., nah dem O 3 Gottes⸗ 


Vatrone 


Todedsanzeige. 
Eintramt Lone Nr, dv. © 
ar Moam 
ß Der B 
sur Na 


Allmächt 


5 


—— 
Soweorſter 


Behrens 


Sonntag, den 


Friederite 
ruſen. Begräbniß 
um 1 Uhr, dont Iranerbaufe, 2 


16 
270 
Ruſteberg, 


Schwager 


men zu nennen, meil das übel genome | . : : : | "| 
men werben könnte. Denn beftim» mangelhaft und reichte bei Weiten 
mend und maßgebend im Rate der Ai- nicht aus, den Bedarf zu beden. So] 
Itieten ift einzig und aligemein Eng- |tommt es, daß bon ben 43,794 indu- 


wiegertocter. Kohn Niebuhr Inder. Die Beamten verfammeln fi um 12 Uhr 
Vereinshalle 

Louiſe Boſch, Präſidentin. 
Amali Gullerton, Zcfretärin. 


int Gegenteil, e8 it ein weiteres Idaß mas als Luftfpiel geplant wurde, | gg i = 
re —— * ————— die einmalige Wittwe — INDIEN 
Anziehen der Preiſe zu erwarten. als Trauerſpiel enden mag. Mitunter a: Todedanzeige 
Ueber die finanzielle Lage in Frank: |aber wird au eine Komödie daraus. | Rofa Didmann, — 


eu pm ‚m £ are » . ; | Allen Berwandten 
reich hüllt ſich der Generalkonſul, Paſſirte es doch kürzlich einem Ehe- 


ini . er 
ja in der 


eunden und J Pr ne 


dab untere 


Fr 
Nachricht, 


Belannte 


ehemalige Dünnbier und die bielgettente Todesanzege. 


traurige 


0, 
land, 
' England verhinderte Tomeit 
ide Hilfaaktion für Polen; Eng= | 
land ijt entichloffen, auf jede mögliche 
Meile, — bei hoof and <roof“ 
die Einfuhr von amerikaniſchen Le— 
benämttteln für die hungernden Bolen | 
zu berhindern. Denn das „zibilis | 
firte“ und „menfchenfreundliche” Eng: | 
land meiß, dab das „barbarijche” 
Deutichland die Polen nicht verhungen 
laſſen wird, jo lange nicht jeine eiaene 
Bevölkerung auch verhungert, und Sagt 
fih, daß unter diefen Umftänden jede 
Hilfe für die Polen unmittelbar eine 
Hilfe für Deutfchland wäre, diefem die | 
Aufgabe, die Polen vor dem Neuer: 
e- zu jchüben, erlerhtern und die! 
ushungerung Deutfchlands erjchives | 
ten würde. Eraland ijt bereit, die Po- 
len Hungers sterben zu lafien, die 
Deuiichen an’3 Hungertuch zu brinaen. 
Menn gejagt wird, Prafident Wilfon 
beabfichtige „europäiſchen Herr: 
Icher” zu vitter, Nahrungsmitteizufub- 
ten für hungernden olen zu er- 
lauben, fo fanıı das nur beigen, daß 
er diefe Bitte in Enoland richten will. 
Er mag ih die Bilte und Mahe 
fparen — und die Enttäufägung und 
Demütiqunag, die eine ablehnende 
Antwort für ihn ala Oberhaupt der 
Der. Staaten bringen muß; follte 
der orofen Republit und ihrem Volfe 
bie Demüttaung Sparen, die die gemiffe 
Frucht der höflichen Bitte fein würde. 
Denn England wird die Bitte nicht 
gewähren. Der Präftdent mag bie 
Leiden der Polen noch To bemealich 
Schildern, er maa noch fo übe 
nachtweifen, daß es einfüchite Men: 
Ichenpfliht ift, ven Polen Hilfe zu 
brinaen, daß eine Perweigerung der 
Erlaubniß zur aaktion jedem 
menschlichen und göttlichen Geſetz 
Hohn fprechen, die größte Gemeinheit, 
die barbarifchfte Brutalität wäre, die) 
nur denfbar ift, er mag mit Gnael3- 
zungen reben und jo eindringlich 
bitten, dab „Steine eriveicht“ mer 
den fönnten — die britijchen Macht: 
baber wird? er nibt rühren 
und nicht von ihrem Borfat 
abbringen fönnen, den Polen jegliche 
Hilfe porzuenthalten, die Polen in den 
Hungertod zu treiben, idren Aushun-⸗ 
gerungsfrieg gegen Deutiland mirk- 
famer zu machen. Er wird Enaland 
nicht abbringen fünnen von dem Ent=| 
ſchluß, die Polen in dem Aushunge- 
rungskrieg zu opfern, wie es Belgien 
und Serbien im Waffentrieg opferte, 
und dabei iſt Frankreich zu opfern, da— 
mit das britiſche Reich beſtehen bleibe 
wie es iſt: das heißt, den „obern Hun— 
derttauſend“ des britiſchen Land- und 
Pfundadels die Ausbeutungsherrſchaft 
über die Maſſe des britiſchen Volkes 
und die ungezählten Millionen der bri— 
tiſchen Kolonien erhalten bleibe. 


—— 
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ug 


& 


Die 


nr9 
Die 


rzeugend 


2 


aß 
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Iftriellen Betrieben und Handelshaus | 


genen Nahres nur 35,351 im Gange 


geeignet hinzuftellen pflegte. 
|aDftiche Arbeiterinnen iverben 
'zur Bedienung aroßer 
ı Preffen und zu fchiwerer Arbeit in Ma- 


\Stienkahnmetertal zu erkennen. 


Hälfte der normalen Ausbeute 


fern, Die 
über anderthalb Millionen Arbeiter 
beichäftiaten, im Dftober deö vergan: | 


21 
314 


waren und weniger als 1,140,000 
Perſonen beſchäftigten. Dabei wur— 
den vielfach Frauen zu Arbeiten ver— 
wendet, für die man ſie früher als un- 

Fran⸗ 
zur Zeit 
hydrauliſcher 





ſchinenfabriken, Säge- un 
ten herangezogen. 

Ein ferneres fchwer zu überwinden: | 
des Hinderniß fir das Miederauffom: | 
men bon Handel und Wandel in 
Frankreich iſt in der fich recht fühlbar | 
machenden Knappheit an rollendem 
Por 
dem Kriege beiahen die franzöfiichen 
Bahnen inigefammt ungefähr 430,000 
Güterwagen. Bon diefem Vorrat 
fielen nicht mentger als 55,000, alfo 
ein autes Achtel, den Deytichen in bie 


Stahlmer: 


Hände, als fie in das Land eindrane | 
Weitere 40,000 Waagen mur= | 
fofort von der Militärvermaltung | 


gen, 
den 
für 
ber 


ihre Bedürfniffe requirirt. 
haben aemaltfame 


Seit: 


übermäßige Snanfpruhnahme 
des Peits den verfügbaren Beitand 
noch meiter vermindert, 


nicht timftande wären, der Nachfrage 
nah Mogaon® zu genügen. Dazu 
fommt noch der Umitand, daß die 
Frachten zur Zeit in ber Regel eine 


|biel weitere Strede zu befördern find 


als vor dem Kriege. Nach dem Urteil 
des amerifanifchen Konfuls fteht der 
amerikaniſchen Induſtrie 
Handel gegenwärtig nur ein knappes 
Fünftel des vor dem Kriege vor 


hr 


yıı 


Verfüauna. 
fehlt ed auch an Laftwagen und Autos 
jur Iransportiruna der Waaren nad 
und bon den Bahnhöfen. Die Zahl 


der dem Berfehr geöffneten Sechäfen | 


ift fett langer Zeit bedeutend befchränft 
worden, und alle eingeführten oder 


auszuführenden Artifel müffen nad 
den firblichen Häfen gebracht werden, | 
was felbitredend eine die glatte Ab: 
wicklung 


des Verkehrs äußerſt 
lichen Folge hat. 

Die Beſehung der nordfranzöſiſchen 
und belgiſchen Kohlenreviere durch die 


Deutſchen hat die Kohlenproduktion 


Frankreichs die 
ver⸗ 
ringert. Der Reſt des Bedarfs mußte 
zu teuren Preiſen aus England und 
Amerika eingeführt werden. Die Ein— 
fuhr amerikaniſcher Kohle betrug in— 


auf weniger denn 


rip 
je 


normalen Seiten meit | 9 


Republik erführe, 
dem 
Eſſig. 


Zerſtörung 
durch den Feind und die Abnützung 
durch 


ſodaß die 
Bahnen ſelbſt bei beſter Organiſation 


und Dem! 


n=:! 
den geweſenen Güterwagenparks zur 
Außer an Güterwagen | 


er⸗ 
ſchwerende Stauung zur unausbleib— 


abgeſehen von einer gelegentlichen 
Andeutung, daß auch auf dieſem Ge— 
biete vieles zu wünſchen übrig bleibt, 
in ein beredtes Schweigen. Wahr— 
ſcheinlich wollte er dem Herrn J. P. 


mann, der ſeine Gattin überraſchen 





| 


a — | 

und Aruetgen aber nannte fie in Ver⸗ Angaben der D 
bindung mit dem Poſtmeiſteramt, in- pöllig aus der Luft gegriffen. Mi 
Morgan in New York nicht das Ge— dem ſie darlegte, daß der Gewerk— | „Die unfichtbare Regierung“ hinzuſtel⸗ vabıne bitten die trauernden Sinterblichenen; | perlammeln 


— ! 
Spezialkoreſpondentin. | 
| 


ame“, jagte er, „find! 
ch als 


ſchäft verderben. Denn diejer möchte ‚Thaftsrat fich eben der Stellung mes |Ien, ift einfach lächerlich, und es ver- 


tihe Anleihe in den ® 
unterbringen, und wenn man hier- |nennung widerjehie. 
zulande allzubtel über die finanziel- 


( Du i alt, Kanıpf um den Penfionsfonds. 
len Berlogenbeiten der franzöjtichen 


— Obgleich ſich ihre Ausſagen über ein 
o wäre es mit weites Feld erſtreckten, kam ſie doch 
Pump vermutlich immer wieder auf den Penſionsfonds, 
die Penſionsbehörde und das Pen— 


geplanten 


Lokalbericht. 


— e e—— — e — — — — — 


Margaret Haleys Angahen. 


daß ſich unter den 
frühere Mitglieder 


30 Lehrerinnen, welche ſeinerzeit bei 
der Wahl die Stimmen zählten, acht 


Meiſt gegen den früheren Schul: nicht wieberernannt wurden. Der Les 
gtslatur waren feinerzeit zwei Pen— 


kommiſſär Win. Rott Peer 9 
mmiſſär Win. Rothmann gerichtet. ſionsvorlagen unterbreitet worden, von 
denen Rothmann die eine und 


D tank „ oa. 44 
„ie unfimtvare Regierung. ae 
men. 
war vor Allem drei Lehrerinnen zu 
verdanten, Nano Hidey, Gleanor 
Nomlan und Nora 
nach Frl. Haleys Ungabe, damit Roth: 
manns Teindfchaft zugezogen. Er ver- 
lanate von Frau Poung, daß fie ent 
Iaffen würden, befum aber eine ab» 
Ichläaige Antwort, Alle prei aehören 


Kid 


Die legtere wurde angenom= 
Frl. Haley behauptet, daß Rothmann 
und jeine Freunde Den Renfionsfonds 
unter ihre Sontrole zu bringen ver- 
juchten, aber daren gehindert wurden, 


O 


En 


— —— 


Von dem Stadtratsausſchuß für 
Schulweſen, der den Schulrat wegen 
der kürzlich vorgenommenen Entlaſ— 
ſung von 68 Lehrerinnen zurzeit einer den. 
gründlichen Unterſuchung unterzieht, 
wurde geſtern Nachmittag Frl. Mar- Frl. 
garet Haley, die Geſchäftsagentin und gehend über die damals vom Schulrat 
eigentliche Leiterin der Chicago gemachten Verſuche, die Penſionsvor— 
Teachers' Federation, gegen welche der lage, welche den Penſionsfonds unter 


Seine Entlaſſung verlangt. 


ganze Kampf gerichtet ift, einem ein- | Teine Kontrole bringen würbe, u. über | — 


gehenden Werhör unterzogen. Länger das den Lehrerinnen gemachte Aner— 
—_ ‘ v O”rX . x 
'alö zwei Stunden war fie auf dem 
Zeugenitand und berichtete dem Aug- | tanb aufgeben würben, eine Gehalts 
bitterte Stimmung zwiſchen dem 
Syultat und dem Lehrerinnenverban= | 
de herbeigeführt wurde. | 

N ser) r Vorlage 


* 

zhre meiſten Angaben waren gegen 
u. REN FERN en Dmen, der Vorfteher des unter dem 
den früheren Schulflommiffür Wm. | ' ſtet 


= 4... Namen Normaljichule befannten Zehres 

thmann gerichtet, der Yereitg amen Normal Lehr 
—* geriet, ar. — rinnenſeminars. Rothmann erſuchte, 
als „die Macht hinter dem Thron wie Frl. Haley von Frau Young in 
als „die unſichtbate Regierung· be⸗ Erfahrung gebracht haben till, diefe, 
En Ye ihn nicht zur Wiederwahl vorzufila- 
u. iefer und feine Andänger ih | sen, Hatte aber feinen Erfolg damit. 
16 


der 


befand Ti au Wim. #. 


Lehrerinnen zu verfehaffen Juchten, | pörde ihre erfte Situng abhielt, hatte 


ration auf ihre Ceite zu bringen, eine | wahl aufgeftellt, das aber gejchlagen 
'Gehaltserhöhunganboten, troßdem aber | wur 
an der Durchführung ihres Planes | 
| gehindert wurden und feither von bit- 
|terer Yeindfhaft gegen die „Feberas | ernannt worden. 

tion“ befeelt find. Viele der von ihr) Frl. Haley Tchloß ihre Ausfagen mit 
gemachten Angaben ftügen fi, mie|der Erflärung, daß der GSchulrat 


den 30 Lehrerinnen, welche damals bie 
Stimmen zählten, acht nicht mieber- 


| beffen nur 145,398 Ionnen, während | Frl. Haley fagte, auf Mitteilungen, | wenn er auch fämmtliche ala Lehrerin- | 
Bitten? — Cngland bitten, Recht die Engländer ihren Bunbesacnoffen | wziche ihr von der früheren Guperin- 
und Gevechtigfeit und Menjchlichkeitideren beinahe 19 Milftonen Tonnen | tendentin 


nen tätig gemejenen Beamten der Tea- 


Frau Ella Flagg Young, | chers’ Federation entlaffen Habe, fie, 


fionsgejeß zurüd; fie wies darauf Hin, | 
entlafjenen 68 
Lehrerinnen vier Mitglieder und vier ”. : 

) * Henfionsbe eine von ihnen um ihr Amt zu brin 
hörde befanden, ja, daß ſogar von den 


der Nr. 1000 W. Diviſion Straße ge— 


Lehrerinnenverband die andere befür— 


| *34 — x NER . — } 
|Urion, einem Sachverftändigen in der= | am 13. 


I 





Daß dieſes geſchah, ſagte ſie, 


| 
| 
| 


Izu den 68, welche jet entlafjfen mur= | 


I 
' 


|bieten, ihnen, wenn fie ihren Wider- 


| 
| 


* — az 2 hr 211 ıllto 2 so. | Im 
ſchuß, wie, ihrer Anficht nach, die er- erhöhung zu bewilligen. Das Unerbies |, 
\ten wurde nicht angenommen, und na= |! 
‚türlich gab e& dann auch feine Zulage. | acer. 
| Unter den Gegnern der Jchulrätlichen | Fernt und Joheuma Matewsny, Eltern 


| 


I 


Kontrole über den Penſionsfonds Als die neu gefchaffene Penſionsbe⸗ 


dieſen ſogar, um die Teachers' Fede— Rothmann ein Ticke für die Beamten⸗ Schmweiter 


| 
I 


wurde. Wie bereits gefagt, find von |” 


} 
| 
| 


| 


malien zu lafien? — England an das abließen,, fih diefelben aber natürlich | di: befannilid auf fehr freundichaft- | die Zeugin, doch nicht munbtot machen | 


Bölterreht und feine Pflichten erin- 
neen?! — Wer kann heute noch naib 
genug fein, fi) Davon anderes zu ver- 
ſprechen, als Ablehnung — arobe, bru- 


tale Ahfehnung, wenn die Bitte von März diefes Kahres waren die Preife| fie zu fpredhen; von erfterem faote fie, | 
eirem Schroacsen lommt, mehr oder | bereits auf $23, bezw. $26 pro Tonne | daß Rothmann ihn bei dem WVerfuche, | Halen gegen ihn erhobenen Beichuldi- 
wenig dofliche und fpigfindijche Abs neitiegen, alfo um rund hundert Pro= | feinen Plan durderführen, ald Lauf |aungen in Abrede und bezeichnet fie 
Mit der Koblenprobuftion! jungen benügte. die Herren Edbart'als ein Lügenaemebe, „Die meijten | 


leynung, wenn ber Bittjteller zu fürche ! 


teuer bezahlen ließen. Der normale 
Breis für Meichiohle belief fig vor 
dem Krieae auf ungefähr $12 pro 
Zonne, für Hartlohle $13.50. Im 


zent. 


\lichem Fuke mit ihr ftand, gemacht |fönne, und baf fie fich nicht fcheuen 
Imurben. Auch auf PBräfident Zoeb | werde, nad) wie vor mit der Wahrheit 
Id die Schuffommilfäre John W.|an den Tag zu freien. 

Eckhart ſowie Ernſt 3. Kruetgen fam| Ein Lügengewebe, fagt Notimann. 
Mm. Rothmann ftellt alle von Frl. 


\ 


| 


| trauernden Hinterbliebenen: 
| 


oh ihrem Aufkommen gezweifelt. 
"Connor, die fi), | — 2 


gar zu gern wieder eine neue franzoͤr gen, welche ſie dem Lehrerinnender-lohnt ſich nicht, darauf zu antworten. 
er. Staaten | bande gegenüber einnahmen, ihrer Er- Ich hatte mit der vom Schulrat gui— 


geheißenen Penſionsvorlage nicht mehr 
zu tun, als irgend ein anderer Schul- 
kommiſſär; ſie war von Alfred R.| 


artigen Angelegenheiten, ausgearbeitet 


worden, in den der Schulrät volles * 


Vertrauen ſetzte. Ich beſitze kein Vor— 
urteil gegen irgend welche Lehrerinnen, 
und habe niemals verſucht, auch nur 


| 

| 

| 

| 

gen.“ | 
— —— 

Abgeftürzt. | 

u I 

Die dreijährige Dorothy | 

‚scaley jiel geitern von der hinteren | 

Deranda ihrer im 3. Stoc des Haufe: | 


De 


legenen elterlichen 
den Hof hinunter 
Berlegungen. Im 
wo ſie Aufnahme 


Vohnung in 
und erlitt ſchwere 
Henrotinhoſpital, 
fand, wird an! 

| 


— —— — — 


Todesanzeige. 
Bekannten die 
liebe Mutter 


Freunden und 
icht, daß unere 
hwiegermutter 
Carolinag VBlatzke 

nach langem Leiden im Alter von 
ſanft im Herrn entſchlafen iſt. Die 
findet ſtatt am Sonntag, den 16. Juli, um 1| 
Uhr, vom Trauerhauſe, 1407 No. Springfield 
Abe., aus nach der evang-lutheriſchen Bethel— 
Kirche, hon da mit Ritſchen nach demConcordia— 


traurige 
Großmutt 


Nach⸗ 
er umd | 


81 Nabren | 
Hr 


Beeroigung | 


Haley berichtete ziemlich ein=! Friedhof, Um ſtilles Beileid bitten die trauerne | 


Hinterbliebenen: 
Aldina Richter, Ida Burckhardt, Töchter 
Mate, Sohn, Hermann Richter, 
ſohn. Fulia Blakte, 


Enielfindern. 


den 


ler 
u Schwieger— 
Schwiegertochter, nebſt 


Todesanzeige. | 
‚sreunden ımd Belammten die traurige Nach: | 
richt, daß unfer lieber Sohn umd ıimfer Bruder 

Fraut Malewsthy | 
31. Lebensjahr entichlafen ift. Die 
ng findet ftatt am Dienstag, den 18 
Ubr Nachm, vom Trauerhauſe, 1225 9 
lece, mit Autos nach dem Bethania-Gottes 


Um ſtille Teilnahme bitten: 


i Beerdi— 


„illl, 
x | 
Ss. 34 


Albert, 
Herman, Juhn, Otte, Edward, Julius Mas 
fewsty, Brüder. Frau Nlviya Triebe, rau 
Berta Behzrſchmidt, ran Marie Schuis, | 
Schweſtern. ſamo 


Todesanzeige. 
Douglas Frauenverein. | 
Den Ehweitern die traurige Mitteilung, daß 
Schweſter 


— | 
Chriſtine Meinel 
geſtorben iſt. Die Beerdigung ſindet ſtatt am 
Sonntag, den 16. Juli, um 1 Uhr Nachm, vom 
Trauerhauſe, 2400 Congreß Str., nach dem 
Montroſe-Ftiedhof. — Die Veamten verſammeln 
ſich um 12, Uhr 30, um der dahingeſchiedenen 
< die Icgte Ehre zu ermweiien, | 
Emma Sittinger, Präfidentür. | 
Hermine „ride, Selretüärin, 


c 


| 
Todesanzeige. 
Freunden und Beſannten die traurige Nach- 
richt, daß unſere liebe Gattin und Schweſler 
Rachel Elspaß, früher Gorman, 

im Alter von 53 Jahren und 8, Monaten ſanft 
entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet am Mion: | 
tag, den 17. Juli ftatt, um 1:30 Nadm., bom 
Trauerbaufe, 2126 Fremont Straße, mit Wırtos | 
nah dem Monirofessriedhof. Um ftilled Yei- 
eid bitten die tranernden Hinterbliebenen: | 
Or. ©. 9. Glöpaf, Gatte Fran Anna Mil | 
brandt, Shweiter. Chas. Mildrandt, Schivager. | 
Vitte feine Blumen, 


Todedanzeige, 

Frau Glifabeth Hartke, geb. Wiegler, 
ftarb am sreitag, den 14. juli 1916, in ihrer 
Wohnung, 2844 Purlina Sir. Begräbniß am 
Montag ‚den 17. Juli 1916, Nadm. 2:30, bon 
der ©t. Paulssftirhe, Ede Ordbard tr, ımd 
Kemper Rlace, mit Auto nad Waldheim. Die 





Sohn B. Hartke, Gatte. Clara E. Bertha M., 
Eifie, John 2, Emil A. Hartfc, frau Emma 
C. Mooney, Frau Ya Y. Swan und Frau | 
Martha M. Hisgen, Kinder. 


Jahren nach langer 
ſhlafen iſ 


findet ſtatt am Montag, den 17. 


ı SI 


| Cafley WMve,, 


bliebenen: 


im 
| Perrdienna findet Statt am Sonntag, den 16. 


| ant 13, 


Schweiter 
da Schroepp 
am Tonnenrstag, den 13. Juli, im Aller bon 63 | 
n, fehtoerem Leiden fanft ent 
Die Beerdigung finder ftatt aın 
16. Juli, Nachnt. Ubr, bom 
3302 RN. Troy it Kutſon nr 
nach dem St. Lutas-Gottesachk Um tille Teil, | utomobilen 


unter umd Louiſa Deutſcher Damen-Unterſtützungsverein. 
Schweſtern Nachricht, daß 
Friederila Behrens 
Beerdigung findet ſtatt am 
Jul Nachmittags 1 Uhbr, 
» No, Racine Abe., mıt 
Uwoods. Die Veamten 
vpuntt 12 Uhr in der Halle. 
Latharina Rumpf. Vräſidentin 
Wilhelmina Wagner, Sekretärin. 





Den er 


sup = Amei: 
zur Soweſter 


geſtorben iſt 
| Sonntag, dei 
| bonr Trauer 


ift. 
zonntag, den 
Irauerbanfe, eit,, 


er 


t. 


Tina Krauie, Schive | 
Zhwügerin; nebir | 
fa — 
— 


Bertha Schroepp, Tochter. 
ſter. Joſephine Krauſe, 
Verwandten 


— 
Todesanzeige. 
und Bekannten die traurige Nach— 
unſere liebe Schweſter und Tante 
Chriſtina Meinel 
1916 geſtorben iſt 
Grube utag „u Nad vom Trauerbaufe, 2400 
iſt. Di * ir., mit Autos nach dem Mont⸗ 
— — roſe-Friedhof. Um ftilles Beileid bitten: 
us 3 Ur er e:sricdhof. Um ftilles X ileid bitt ni 
{ | drau Lena DBoeiel, John und Minnie Meincl, 
Geſchwiſter, Mamie und Harry Bartes, Nicht 
und Neife. 


Todesanzeige. 
Iſolde Deutſcher Frauenverein. 
Beamten und Mitgliedern 
daß Schweſter 
Maria 
Juli 1916 geſtorben 
gung findet ſtatt am Sonntag 
mittags, bom Iranerbauie 5 
mit Automobilen nad Tai 
berfammeln fi um 2 Uhr it 
um der berilorbenen Schweſter 
zu erweiſen. Achtungsvoll, 
Helen Spryne, Präſidentin. 
Anna Kirchner, Selretärin 


Todesanzeige. 


Freunden 
dab 
Den 


richt 


3, Die X 
der Xoger 


die lebte 


> 
€ 


r Doering, plötzlich, in Lyn— 
ı dont, 818.5 nelichier Cohn von Herrn und iyrau 
Erreit Doering, Bruder don Marie Dverina. 
MWobnung 2439 N de. — Beerdigung 
Jam Conntag, Nadınt, dom Trauerbaufe, 
nad Dur Ladb of Grace Hlirde, von da mit 
Automobilen nach Roſehill 


Geſtorben: Harry 


Trafo 
— u zTalc 


richt, dab meine gelichte Gattin und umlere gute 
Mutter 


Danfiagung. 

Fiir die liebevollen Beweile aufrichtiner Teils 
nabıne und die zablreihen Blumenſpenden, die 
uns bei der PBeerdinima meiner lieben Gattin 
Thereſe Klar 
v ſagen wir allen 
Freunden und Belannten, ſowie 
Berghoefer, der Sophia Nebecca 
J. O O. F. nebſt Gradenſtabed 
ein LaſSalle unſeren innigſten Dan, 
WVeinhold Klar, Gatte. Henrietta und Johanna 

Klar, Kinder. Lina Knipper, Schweſter. 


Melinda Gondolf 
(Mutter der verſt. Marie Gondolf) im Alter 
von 51 Jahren geſtorben iſt. Die Beerdigung 
Juli, um 1:30 
4432 Tripp Ave., 


Rofehill Friedhof 


Nadm., ben Trtauerbaufe, 
aus mit Strtfhen nach dem 
die trauernaden Hinterbliebenen: 

John Gondolf, Gatte George, Dird. Agnes 
Reichel, Mrs. Clara Wahl, Kinder 


zuteil wurden Berwandten, 
Herrn Paſtor 
f Y)y 96 
„ri * 


Loge 
wFrauer 


LU. en wer⸗ 


D 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß mein geliebter Gatte 
Gharles Appel 
neitorben ift. Die Beerdigung findet jtatt am 
zonmtag, 11:30 Borm., bom Zrauerbaufe, 5517 
Suftine Str., nad der St. Ravbaelösstirche, von 
va mit Nırtos nach dem St. Marien-Gottesacker. 
Um stille Teilnahme bittet die trauernde Sattin: 
Mary Appel, neh, Sommer. 
Ihitglied des Lale City Kommeil Nr. 51, North 
American Union 


ſafo 
Nach— 


Zur Grinnerrng 
an meine aelichte Sattin 
ter, 


und unfere liebe Mitte 
Henrietta Keske, 
zwei Sabren, am 15 

geitorben ift. 
eden Tag wirft du mit Schmerzen 
Mehr ud nmtebr dom ung bermißt 

> nagt das Leid an unlern Herzen, 
Ob's andern auch nicht fühlbar tit. 
Rırhe fanit, ob wir auch weinen 
Und Trauer ıma das Herz erfüllt 
Einft aber wird 3 Gott vereinen 
Der alle Tränen wieder ftillt. 
Rube fanft! 


die heute dor Juli 1914, 


J 





Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebtes Söhnchen und Bruder 
Robert Gretz 
Freitag den 14. Juli 1916, im Alter v 
1 Jahr und 8 Monaten eutſchlaſen iſt. Die Be: 
erdigung findet ſtatt am Sonmag, den 16. JInli, 
Nadnı, 13% Abr, vom ZTrauerbaufe, 3803 N 
nach den Montrofe-sricedhof, Um 
Teilnahme bitten die traueritden Hinter: 


on — 
den liebenden Hinterbliebenen: 


Familie Keslke. 


Gewidmet von 


Zur Erinnerung 
In Wehmut und Liebe gedenken wir heute des 
Todestages unſeres lieben Vater u. Großbaters 
Robert Wild, 
der am 15. Juli bor vier Jahren geftorben tit 


ftille 

Y 
h AdsipH und Kunie Grek, Eltern. t 
fıfa Willie Gret, Bruder. 


Todesanze'ge. 
Freunden und Belannten die traurige Nach- 
daß unſer vielgeliebter Galte, Vater, Bru— 
er und Neffe 

Friedrich H. Krings 
Alter von 40 Jahren am D 


Donnerstag, 
Suli, felig im Serru entfchlafen tt. 


Nimmermebr biit dit berachien, 
Stets biſt du in unferem Zinn, 
Unbeilbar ilt diefe Wunde, 
| Die dein fihneller Tod uns fohlug 
au Unveraehlih jene Stunde, 
den SQ - 2 — ñi 
| Da man did zu Grabe trug. 
Nube in Gottes Fricden! 


icht 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


z 
d 
3. Lie, 


deiner 


1804 
lesstirdhe, von! 


Jırli, um 1:39 Nachn,, bom Irauerbaufe, 
"de., nad der St. Michacle 
da mit Hutichen nah dem St. Vonifazius:Gots ! * 
tesader. Die traucrnden Hinterbliebenen: EEE 
Antonia Kringd, Gattin. Framf md Gdwarb, | 
Zöhne, Sohn —— Frank, Brüder. ——— 4 L D H E I Mm 
ings, DO tcbft Bertivandte frfa | 
rings, Onlel, nebft rwandten t J 4* FRIEDHOF 
— SDurxch Mettopolitan⸗Hochbahn fur Ze zu errei 
Todesanzeige. much mit allen Stxabenbahnen. Billige Be 8 
Freunden und Bekannten die traurige Nach: | wibpläte find in diefem fhönen Yrievhof auf Abe 
ticht, dak meim geliebter Gatte und unfer Tieber | [hlagszahlungen zu baben,— General Dfficed: 
Vater unb Pruber | = “ J a aan 106; Rocal 
* elepbon: Horeſt Park 757. G. F. Gei zäf.: 
Charles Sawarg — Blatt, Stschräf.; Weed Diane, ——— 
Jull 4916 im Alter von 57 | und Echagmeifter,; Jalod Edinab, Supt. 
torbein ill, Beerdigung am Sonntag, dem 10. 1d3,midofafonbi® 
Juli um 1 Uhr Nachm, vom Trauerbaufe, 4953 a 
Marıurield Ude., nah der cbang, sriedenss 
fire, don da mit Mirtos nah dem Pit. Grcens | 


woodszriedhof. YUm* file Teilnahme bitten die | Eden Gottesacker 


trauernden Hinterblichenen: 
Margaret Schwark, geb. Heatter, Gattin. Wil) Cıhön angelegt und body nelegen. Eima bret 
Ham Schwarz, Frau Ida Dathad, Frau Anna | Meilen weillid don Dunning. Mit Auto Vus 
Grabinsti, Arthur und Edward Schwars, |bon Dunning und per Soo⸗Eiſenbahn nach Kolze 
stinder. William Schwars, Bruder, Icia | Station zu erreichen. Echöne Begräbnitpläge 
— auf Abfhlagszahlungen billia zu haben. Tele 
phon: Long Diltance ranklin Bart 99 T. 

Chad. H. Ziele, Supt.. Echiller Bart, IL. 
mai22fa® 


MOUNT AUBURN. 


„Der prahtvolle Part-Kricdhof:, 41. Straße und 
Tat Barl Auc. — Süden Ave, Tar bis Int 
Part Ade.,. oder E,, V. & O.-Yabn Bis Terre 
win. Bus nad dem Kricdbof, 

Familien⸗Lots 0 u. aufw. —Leichte Abzahlung. 

George Shrade, Euperintendent. 
i tiltmt® 


Gewidmet 


ochter: 


von dich 


nie vergeſſenden 
Anna Gattie. 


Sabdren ge 


z 
SE 





Todedanzeige. 


Freunden und Velannten die traurige 
tigt, dab umfere liebe Mutter 
Minnie Steiner, geb. Tefchner 
Sattin de3 beritorb. Henrb Gteiner, acitorben 
tft, Weerdigung am Dienstag, den 18. Jult, 
um 2 Ubr Nadm., dom Tranerbaufe, 5528 
Princeton Ave., mit Antos nach Oalwoods. Um 
ſtilles Beileid bitten die trauernden Kinder: | 
Mar, Elite, Emma und Trant Etciner. 
fammo 


Nach⸗ 


Geſtorben: Margaretha Schroeder, geliehte 
Gattin des verſtorb. Henth Schroeder, teure Mut⸗ 
ter von Fred J. Otto C. Albert W. Schroeder, 
Fra Clara Licbbart und der berftorenen Henrh 
Schroeder jr., Edward, William, Sohnnh und 
Leonard Schroeder; ftarb am 12. Juni 1916, TU 
Sabre alt. — Veerdignumg Sonntag, dent 16, Autli, 
2:30 Nahm., vom Trgprerbanfe, 1513. N. Hobne 
Ude,, mit Autos nad dem Graccland«Friedhut. 

midofrſa 


EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Clark Str., nahe Randalph 


G eld zu 5 Bis 6 Wrosent Sinfen a 


berleiden. Gnte erite Öupsibelen 
el 6846 Central, 
au verlqulen. * —3*4* ei I 





Das große Boltsfeit! 


— der — 


WESTERN HALMONT. CIYSQURN-AYES 


EN ET > 


ttdeutſchen 


Zahlreiche bekannte Hamen und Herren 


Abendpoſt, Chieago, Samſtaa. den 15. Juli 1916. 


Mufitmeifter Mille Hat\ zur För— 
derung bed Konzerte ein größe: | 
res Ehrenfomite ernannt von Solden, | 
|die fich bereit erklärt haben, der, 


Das Konzert im Bladftone, | 


als Chrenfomite dafür tätig. 
Für das Konzert, meldes das 


‚Zahlreiche Bandidaten, 


| 


ar 


a 


Etwa 180 von ihnen haben heute 


u 
i Gilden 


beranftaltet bon ber 


Großgilde der Ber. Staaten 


wird am — Sonntag und Montag, den 
15. 16. und Juli in Miverview, Belutont | 
und Iseftern a gefeiert werden tie ims 
mer, bat der Feftausfhuh ach diegmal fein | 
| Beites getan, Den Beluchern redt berandnte | 
Stumden zu bereiten, Eintritt 25c die PRerfon. 
| mid, 25j11,9,15 


1 


Feuerwert⸗Schauſtück 
THEARLE-DUFFIELD 


„Rehte Tage von Pompeji” 


5:30 heute 
Abend 


„Deuifd) = 
land‘‘ 


in Feuerwerll 


51500 Feuerwerk 


| Tjingtau-Drchefter, die Kapelle des 
faiferlich deutfchen 3. Seebataillons, 
am näcften Montag, Abends 8:30 
Uhr, im Bladftone Theater zum Be: 
ſten der notleidenden Gefangenen in 

Sibirien gibt, werden die weitgehend⸗ 
ſten Vorbereitungen getroffen. Allein 
|der edle Zmed diejer Veranftaltung 
ſichert das lebhafteſte Intereſſe, han-⸗ 


12 große 


600 
Tarfteiier. Arena » Attc. 


200 
Tanzerinnen. 


200 
Gladiatoren. 


J Großes piknik und Vreiskegeln 


— — NOODE Dunn lin Sibirien für den fommenben jchiwe: | 


Arbeiter-firanfen- u. Sterbefaje zen Winter mögtisft Hife zutommen 


| Brandes 49, 66, 37, 101, 106, 19%, 230, au laffen. Das für diefes Konzert aufs | 


249, 272, 282, 318 u. 332, Sonntag, 16. zul, | gefteilte Programm lautet mie folgt: 
Anfang > Uber, im Mtenheim Grove, ‚soreit Bart 

Ill. Ticfets 2öC „Die Berion, an der Malffe 35c. 14. v. 
Fahrge I) 12, 


Straßenb idiſon au 
Tarf Linie 


Tsingtau Orchester 9 un ah are: 


GEuditation geht zwei 
. zn 119, 15 
AQapelle des Mail, beutimen 3. Secbataillond. : _ — — — 


mM . ses Piknitk 

O. K. WILLE, Direktor 2 öites groß — — 
— fin den rei Pläsen zu { u | 
a: Hotel. Bismard, Siaiierhoi Hotei, H b g 6l b 
— Garten, Wider Part Halle, Rienzi, am urse (Deutf 
=“ orsicite Turnbalte, Hamburg-Amerifa-Linie im Sonifenhain —— 
Sers und Nivervicw Inn. Altenbe! m), oreit 

Sar Beantung: Tie »Dälite der Ginnah- am Sonntag, 
west dieier Konzerte it für die Kricnsnotlci- i Eintritt, be une 
deuden in Guropa beftimmt, und die andere ton, Sin ang 12 Dbk wiinans, 
Hätfte für die Familien ver „Allinois han nebme Ba Ts 
Guardönen“, die in der merifaniihen striie Metroppiitandondapn 
zu den Waffen gerufen wurden. * — Bart, 

Alle an obigen Stellen gelauften Gintritts. 
farten erlauben freien Gintrit in riet in Bivervicw, 


I 

%* Wohltätigfeits- 13 

Hente_ Nto;.zerte! 8 
vom weltberühmten 


Nachm. 
Abends * 


227. 


Ounvertüre, Der Sreiihüß“ * M. Weber 
Arte der Eliinbetb, Tanıhäufer” 
„Ti teure Halle grüß’ ich wieder“ 
Frau Adele Srueger und Orcheiter, 
Siegfrieds Rheinfahrt, aus der, ‚Götter 
dämmerung“ vagner 
Zweite Indianiſche Suite. Mac Dowel! 
a) Legende. 
b) Liebeslied. 
ı) Dnrffeit, 
D) Srabgelang. 
e) Auf dem Kriegspfad. 
.Vorſpiel und Iſoldens Xi 
„zriltan md Sfolde"..ocreee 
‚Fran Ade! le Krueder md 
6, „Les Prelude: 


—* 
Be 
abn 
sc Fahrgeld, 


3. 


1. 


ebestod aus 
Magner 
Irefter. 


Sl. 


Juli. 


oder 
Z3weig) 


s Jum Grove, 
Garfield Abe 


J Bandwurm und Magenleidende 


Yandwurnt mit Kopf entfernt in | 
10 bis 20 Min. ohne Schmerzen, | 
obne alten, 

fiırmdbeit, garantirt 
gifitfrei, Magenfranibeiten, 
rigſten Fälle kurirt. 
Büchlein „Geſundheitspflege“ frei. 
R. Schoenherr Sr. & Co, 
potbefer und Gbemifer. 
Gtablirt 42 Nabre) 


Nalnut Straße, Milwaukee, un. 


Rad-Rennen |; 1,‘ 


Neitiprung, Neuheits 


seute: | 
Nachm. J 


Fern⸗Rennen. 


ohne Gefahr fürGe— 

und abſolut 
die 

Unſe sr | 


Ä 


und 


PIKNIKS 
HEUTE 


Plattdeutiche 008 
(Cbenialls 


Siegel Cooper 


Großgilde 
morgen 
Angeſtellt N 


2109 


X 


Blyd. und 
Juli 1916. 
die Perſon. 


21. — Basket— wienit 


erbunden mit Preiskegeln, 
beranſtaltet vom 
br Bayern Stanen=Anterfl.= Verein 
' Donnerstag, den 20. Jutt 1016, int Ercel- 
Fart, Irving Part Blod, und Elſton Ave. 
ta 10 Uhr Vorm. Eintritt 106c die Perſon 
unter 10 Jahren frei 


"Lily of the West Pleasure Club, 
Großes jährliches Pifnif 


1 Ntermans Grove, Foreitt Park, Ill. 
Sonntag, den 23. Juli 1916. Anfang 1 
wacht Zyports ımd Zpiele aller Art. 

ritts-Tickets zum Grobe 25. 


Groß cs Bastet: Bifnit 
adgebalten bon 
‚Srhlesn.=Holltein.Jrauen Anterfi.= Verein | 


am Sonntag, den 16. Yult „1916, in Morton 
Grove, in ch S Place. Tiefet3 250, — Züge der 
Abend Rum =t. Bauf ‘ ze. veriaffen Union Ievot ın | 
19 korg., 1, 2ım Nachm., halten in Scalen, 


Konzert und Tanz Km m "ei Bel 


Der belaunte Mundharmoni Ar⸗ Yiknik * 
thur Turelli aus Wien; Fries Stermau, (cz | 
tangsbimortit; Chris. Lemberg am Piano \ 
Dienstags Nachmittags Naffceflatih und Tanz. Deu bi- M 
Gute Deutliche Diicye. el . uth 
ı J. Lambree« 
cht, am Mittwoch, 
N arıns Grove, Weſtern 


Fallitaff Jun m 


oe Preiiinger, 


1548 Larrabee Strafe, 
balber od ſüdlich von 
Konzert jeden Sams tag umd 
_Benner, Wei md Gi 
Halle zu 


t, 
Wohn 


1511 gye 
4 Ur V 
Religiöſer ortrag 
| Hy Sonntag, den 16. Juli, Nam. 5 Ubr, wird 
ww F. Ed. Wie aus 
Orchestra Hall | — *— alle, — N Orth Ave. u. Weſtern 
| einen Vortrag halten Ibema: Die Tiebente 
| Ssornichale, Tfien Robannes, 16, 17 und ı8 
Ununterbromen 12 Mitt. bis —— er acladeı 
' hersitc) n aden, 
M A R Y S Zfnit u Preisfegeln 
PICKFORD: — 
F * Ercelſior Park, Irving Park 
Drale Abe im Mittwoch, den 19. 
Ihr neueſter und größter — fang 1 Uhr achm Tidets 150 
Weitere Attraktion: 
Donneritag, Freitag, Sams: 
GSrite Bilder von der 
Deutschland“ 
„ 
Unterſee-Handelsſchiff. 


Detroit im Saale der 
Michigan | Apen zw Adams u. 
uwärti gen Zeit. Alle Wahrheit 
Humboldt Frauen⸗ Verein 
leide of Holland e⸗ 
tag und Sonntag 
Nachm. 25 


—— —— 


c. 


—se 


anı | 
Uhr 
Kin: | 
ſaſon 


9— 


5 Pavilion 


835 Welt North Avenue, nahe Halited, 


@amötag und — und jeden 


— 


n 


rd 3 


Sommernadsfef 


| 
| 
der — | 


‚St, Peters Gemeinde 
ht, Hilfs Lam⸗ 
den Anti 1916, Adele Krüger aus 


und Bertegu Abenne 
eſtern Ave. 


fa⸗Virtuoſe 


Wie bekannt gegeben iſt, wird Frau 
New Hort ihre 


zpaſtor H. E. 


19. 


der guten Sache ſtellen. 
ger, die in den meiſten 


Frau Krüs| 
amerikaniſchen 


Großes Pitnit und Preistegein 


Weitlaufen und andere Belnitigungen, 


veranftaltet kon 


th Ar 
orth Abve 


Zonntan. Guſtav 
rroeronie 


aufgetreten iſt, verfügt über 
Louiſe deutſcher Frauen-VYerein prachtvollen dramatiſchen Sopran, 
"om Montag, den 17. Juli 1916, im Greeiiior und, nad) den Sritifen zu urteilen, lie: 
rn Kart md. am Polon Avenue. | gen ihr die Wagnerpartieen ganz be- 
ſonders. 

Großes Piknit u. Preiskegeln bereits mit der Künſtlerin zuſammen 
veranſtaltet von der große Erfolge errungen hat, ſo nahm 
HARMONIE LOGE Nr. 3 Kapellmeiſter Wille Gelegenheit, fie 


hweitern, am SFonniay, | 
in ‚ Sergmannd Wrove, Nivcr: don Milivaufee, mo fie zum Sommer: 


nehme irgend eine Straßen: 
2, Str. ıt. Kicero Ade,, dam | 


| 

| 

| 

Korg yasrange Gar bis zum ‚Srove. Tan 25c die Arte der Elifabeth aus „Iannhäu- 
| __ Pie Rerton. „Anfang 1: Ubr Mittags — ſer“ und Iſoldens Liebestod 

| i " |„Zriftan“ zu fingen. Hilfäbereit, 

= 11. —— “ Piknik die Künitlerin immer tit, wenn es gilt, 
** für die Unſeren etwas zu tun, hat ſie 
zugeſagt. 


berim 
Pouis 
Ing: 


roing 


ana 1 Rad. 


Siemſen' 5 Palmgarten 


814 818 North Sit 2 
A und », Sallied Str. 
BB Shen am Sonntag 
KONZERT 


immer, icden “bend und 
Nachmittan und Abends. 


ZUR BLAUEN DONAU. 


723 West North Ave 
Zohann Wolf, 


Jeden Abend Muftreten der 3 Holshader 


Pitnik und Preis⸗Kegeln au 
Buab’n. zitherkonzert — Humoriſtiſche Vor veranſtaltet von der 19 am Wem ippwen, BUS ZB. : 
= . En gegen altet ; Abe gelegenen ‚samiltenlofal gebt es im— 
mitt ———— Groß Bart Loge Nr. 9 mer ſidel Lund gemütlich zu. Für Sams— 

Orden der Hermanns-Schweſtern, am Dienstag, tags und Sonntags neu engagirt iſt der 
den 18. Anti 1916, ım Exeeffior Part, Irving | Defannte Mundharmonita-Virruoje md 
Kart Lonlevard, nahe Elton Ave. Anfang 10 | Nomifer Arthur QTurelli aus Wien, der 
Ur Morgens. Tidets 108, 1,151) wirklich, Großartiges 

Icheinbaren Inſtrument. 
Fritz Sternau und Chris, 
ſtehen es, ihr Publikum 
3wiſchen den Unterhaltungsnummern 
werden deutſche Tänze geſpielt, damit das 
junge Element auch auf ſeine Koſten 
tommt. Montags, Mittwochs und Don— 
| merBtags findet Samilientangfrängehen 
itatt mit verftärftem Trcheiter, und am 
Dienstag Nachmittag iit Haffeetlaiſch 
Küche und Keller ſind wie ſtets aufs 
Beſte verſorgt. 


Avt., zwiſchen urn 


Irden der Germann 
den 23. Juli 1916, 


ſide, Ill kan 


wie Sonntag 


veranſtaltet 
1 
Jidelia Anterflük.: Verein yon Küicaso 
n Procjeis Grove, Nr. 40. und Devon Yive,, am | 
Sonntag, den 13 Auguit 19106, 
t Y 2560 Die 


Erfrif 


Perſon. Lunch und 


En — Edelweiß Pavillon. 


x 


North 


ıtaa 


- Zorn 


United Imeri rican n Social and Mi Sieh 
Große Anitations Verlammluug 


am Donnerstag, den 2W. Juli 1916, 
Uhr, in Hads Halle, 17 64 Larrabee 
An Ztelle der an diefem M 

den regelmäßigen Verſammlung 

Wunſch dieler Mitglieder eine 

tations⸗Verſammlung abgehalten werden. 

tit die Mbficht, en diefem Abend für jurze 
den Charter zu öffnen, um Allen ohne Alters 
unter chied Gelegenhbei gebe foitenirei 

Diefem neuen Berein sutretent, Nach Der 
Rerfam — gemütli de Unterbat tung ımd GEı 

friſchunge Alles frei. Hommt ſelbſt und 

brinat Er unde und Belannten. 
Letzte Gelegenheit für ſolche, die bereits 

— e überidritten haben, beizutreter 
S ? Sads Salle, 1764 Yarrabee Str, 


— ee \? . Ay, 
Edelweißgarten. Lemburg ver— 


zu unterhalten. 


Abends 
Str. 

la md 

vird al 


öffenttiche 


v 8 


Der zahlreiche 05 
gartens bat det 
Liebhaber guter 
chönem Wetter 

uen war 


zens 


—RR Di Edelweiß⸗ 
waltung gezeigt, daß 
Konzerte im Freien bei 
eine weite Fahrt nicht 
wird die Speiſehausli— 
Thompſon noch zurück- 
schalten, as Icheint auf den Bein 41m 
Gartens feinen Einfluß zu haben.“ 
zerwaltung hofft, daß die Frage An— 
fang nächſter Voche gelöſt werden wird. 
Das Freik am letzten 
Nachmittag war, was den Beſuch anlangt 
ein großartiger Erfolg, denn es gab für| 
ee zn —* ein ze vor: Art. foeben inftallirt. Temperatwr 15 
| zügliches muntfaltiches Programm, aus: | EURE 
| gerührt von Arthur Dunham und ſeinem 2 Grad niedriger als außerhalb. Spezial 
aus 50 teen beitebenden Sympho: | Tonntag Tinner $1.00 per Geded. 
Inieorcheiter. Ein remifchtes —— 
für Kinder wie Erwachſene wird bei dem 
morgigen Freikonzert geſpielt werden. 
—* Weſn er velde ı it tefey Sars j R 
En ne er zer en Gar | In biejem fühlen und belichbten Fami— 
Zrühle vor dem Muitfitand aufgeitellt | — =. zen rer gen 
\porden. ſich trotz des heißen Wetter s immer wie 
— zu Hauſe, denn für genügende Abküh— 


Bei W — lung durch elettriſche Fächer iſt geſorgt 
eim Wurz' uſepp. 


uf 
Agi⸗ 

Es 
it 


R 
Ver 


to zu 
bon Mayor 

aber vi 
re Fre 
vie X 
—e — 


Meert 
— 


Ein Kühlungsſyſtem der modernſten 


MNuſi 


—ñ— —ñ— — — — 


Siemſens Valmgarten. 


Powers — Wisconsin 


Rothe $ Hotel „Fröundesruh‘ 


U: - 
ind geſunde 


Nette ort. 


und auch Die Gerränfe yind Filbl ımd 
schalten. Für beute und morgen, 
die ganze nacıite Woi 
vorzügliches 


TR 


(6 


Mi 


Zelten bat der Wurz'nfepp den X 
chern jenes echt Münchner Yofals, Programm aufgeitellt, 
We eſt North Ave., eine ſo reiche und ge- Kouplets, Duette und Terzette wechſeln 
diegene muſitkaliſche Unterhaltung geboten | mit einander ab. Morgen Abend um 
wie gegen wpärtig durch Emtlie Schoenfeld 
Den Stomiter Miet Gorig und den Teno⸗ 
Heinrich Riehl, die allabendlich, 
Zormtag ac de3 Nadymittags, in 
einem ebenſo reichhaltigen, wie gewähl- 
ten Programm auftreten und bon Dem | 
leijtungsfäbigen Hausorcheiter aufs Verte | 
umterjtüßt werden. Am Werftag tit der 
Eintritt frei, am Sonntag wird dafiir der 
uominelle Betrag don 10 Cents erhoben. 
Der Aufenthalt in dem gemrütlichen Yoteol 
wird durch ein borzügliches- Ventilatiuns: 


m 24] iafı onmilmt 


Art Institute 
Michi jau Dlvd., Dei U 


u‘ 


führung. 


dams — — —— — — 


Konzert im Grant Part. 


Heute Abend wird die Chicagoer 
Kapelle im Grant Park konzertiren. 
Auf dem Programm jtehen u. a. Mo: 
zarts „Don Auan”-Duperture, Aus- 
|wahl aus „Mignon“ von Thomas, | 
injtem auch bei der größten Pige jehr | — —————— „Digeunerba: | 
bebaglich gemacht, und der Murz'nfcpp ie | FOR” und eine Auswahl aus Maffe: 


im Dezember abgehalten }| mac Ivte vor bejtrebt, durch die Güte von | net3 A > 
— . BED ter Ben stufpizien der | Ntüche und Keller und aufmerlſamſte Be⸗ 
Geirttichaft Für eleltriiche Gntwidtung, Suc. || dienu ng das Behagen ſeiner Gäſte voll⸗ | 
frfafon Htändig au maden. 


— 


Str. 


"stellung dont 
Plakat: Entwürfen 
1. Juli bis 18. Juli 


Dieſe Entwürſe wurden von 
den eritcn Blatan itlern d. | 
vander cı i eti- | 
i 
4 


ill 


ı@inırit: 
frei, 

I Samstag, 

ı 15.50, 1. | 

| Sonntag, | 

| +6. Anti. 


bewrd sit klafnt 
Anlimbi anı 3 ‚don 
las <iel iſche E23 


zur 
Ameri⸗ 
sche”, 2. 


| 
| 
7| 
Ihr fommt ein lujtiger Cinatter zur Auf- | 


den Befuch anbetrifft, 
| folgreichen zu machen. 


Deutſchen und Oeſterreich— Ungariſchen 
Hilfsgeſellſchaft tatkräftig zur Hand 
zu gehen, um dieſes Konzert, auch was 
zu einem er— 
Das Komite 


| Beftebt aus den folgenden Damen und | 


| 


Brentano, 


delt es ſich doch darum, den Aermſten 


lomay jun. Dr. Carl Beck, F. H. Be 


| 


R 


| tes, Otto D n 


aufenthalt eilt, hierher zu bitten, um, 


| Schulze, 


aus | Paul Tiergens, Nobn Traeger, 
wie 
lı er, 


| F. von Myfom umd 9.6. 


Wagner Litter, 
dolph 


inmpbonifhe Dichtung. „Liszt | Del, 
J 
— — — —— — — ee 


— —— Kunſt liebenswürdigſt in den Dienſt dohn 


Großſtädten mit bedeutendem Erfolge |v 
einen | 


} 


Herren: 


Den H. Abele, Theo. 
Emma E. Eitel, 
ut. 
Rufe 
Schra 


Sin- 


Damen: Frau L. 
Carl Buehl, 
Hay, Albertinaga Meirxner, 
Nitze, Clara Rehtmeyer, Anna 
meyer, Anna Schaedler, Otto 
Ider, Satharina Seipp, Berthold Sin 
ger und Alexander Wiener, ſow'e 
Den Herren: W. &. Mnderfon, Win. 
Arens, Bene Barıh olomay, ar. Bartho 
rn⸗ 
Kacob Birt, Fred Blocki, Ru— 
Blome, Wm. Voldenwed, Robert 
L. Brand, Fred A. 
Butz, Henry T. Carr. G. 
Emil SG. Demme, Tr. 
. P. Dewes, F. J. De⸗ 
.C. Doering, M. Ell— 
bogen, Joſef Fallbacher, Theo. C. Fat- d 
bauer, Guftave F. Fiſcher, Fritz von 
Frantzius, Conrad Fuerſt, Carl Gallauer, 
Adolph Georg, M. F. Girten, Fritz Gro— 
C. F. Guenther, Louis Guenzel, E. 


m, 


Wm. 


W. 


=, 


Bräutigam, Horace 
Britten, Otto CE. 
W, Claufjenius, 
ı Eha3. Dender, & 





— 
C 


Nominationspetitionen eingereicht. 


Beim Countyſchreiber. 


RE 


| Harry 3. Miller wird alö eriter unter 


den republifaniihen Staatdanmwalts- 
fandidaten anfgeführt werben. 
Grbitein al8 Hopnes Mitbewerber. 


| 


Heute ift der erjte Tag, an welchem 
Nominationspetitionen für die am 13.| 
September jtattfindenden Vorwahlen | 
eingereicht werden fonnten, unb im) 
Büro des Countyfchreibers Jomwie auch 
des Staatsjetretärs in Springfield, 
berrfchte deshalb vom frühen Morgen | 
an reges Leben. Die meijten Petitio: | 
nen wurden den befagten Beamten .:mit | 
der Vojt zugeftellt, hatten diefe doch er- 
'Hlärt, daß fie den auf diefe MWeife ein- 
gelaufenen den beiten Pla auf bem| 
offiziellen Stimmzettel einräumen | 
würden; mit der früheren Unfitte, | 
daß Kandidaten, beziehungsmeife ihre 
Vertreter, fchon Tage lang vorher in! 


‚ben Büros herumlungerten, um nur! 


| Games W. 
Thomas 


George W. Hanfen, Willard F. 
| ter, 
! Barbee, 
| Everett 
| manıı, 


— Adele Krueger von ITew Morf. 


Sie wird am Montag als Soliftin in dem Konzert des Tjingtan-Trcheiters | 
im Bladitune Theater auftreten, | 


| 
9. Halle, Edward R.Heiyler, John Hebel, | 
Baul Hieber, X. I. Hippad, Tr. Emil) 
G. Hirſch, G. Jachbfen Nev. N. 4 | 
Wuin. 5%. Juergens, Geo. Ker— 
ſten, Theo. A. Kochs, John Koelling, 
fred Kohn, A. Kroch, Oscar A. Kropf, 
Franeis Lackner, George Landau, H. A 
Langhorſt, Louis Lindemann, Albert 
Loeb, JonasLoeb, Arthur C.Lueders, 
guſt Lueders A. F. Madlener, Os 
Maher, Pani F. Mueller, Leopold Neu— 
maun, Dr. E. Ohrt, Richard Oſtenrieder, 
Hermann Paepcke, Richard Pick, Wm. H. 


H. 


A 


nr. 


H. 
Au— 
Start F. 


Da das Tſingtau— Orcheſter Rehm, Baron von Reiswitz, Carl Roeß— 


„Leſſing Roſenthal, Yulius NRofenivald, 

2. Rothſchild, Harry Ru —— F. W. 
5— H enry P. Runtel, nis Sala, 
Dr. Ernſt Saurenhaus, F. Schappen, 

to L%. Schmidt, Richard E, Schmidt, | 

Schmidt, Otto C. Schneider, Paui 

Hugo Silvbeſtri, Dr. Frank A.“ 
Max Teich, Peter S. Theurer, 
Fdivard G. 

De. Wag⸗ 
Weber, 


M 8 
E 
Sr. 

Wuin. 


8 


Stahl, 


Uihlein, Chas. H. Wacker, 
Ferdinand Walther, 


Auguſt Wegener, D 


E. 
—* 
Be, 
Kohn MU. Wefener, 
Leo %. Wormfer, | 
Sander, | 


SE: 
Hermann Wollenb —** 


Anfang 12 Mor —————— — | die Deneen- Hu I[-Leut: 


| 
Frcher Raubüberfau. 

Zwei Burſchen im Rraftwanen entreißen | 
Kaflirerin H117 enthaltende Handtaiche. | 


Das Opfer eines Frechen Ueberfalles 
ift Die 17 ahre alte Francis Mambler 


| geworden, die al3 Kaffirerin in Dien- 


liefert auf dem un. | ten der 


Auch die Herren | 


Settel- 
deren Ge- 


Geflügelhandluna 
fon & Elart Eo. fteht, 


ſchäftsräume ſich 923 Fulton Str. be- 


| 


zum Geſchäftslokale 


finden. Wie üblich, wurde auch heute 
Frl. Mambler er der Mid EityBant | 
Ian ber Ede von Halfted und Mabifon 
Str. aefhidt, um die für die Wus- | 
zahlung des Wochenlobnes der Ange: | 
jtellten ihrer Firma nötigen Gelder zu 
holen. Als fte jich auf dem Rücwege | 
der Sangamon 
Str. näherte, Ientten 2 junge Burſchen 


son HOTEL BISMARCK | zmweifigigen Kraftwagen gegen | 


den VBürgefleig, [prangen aus dem Ge: | 
fährt heraus, entriffen dem Mädchen 
die Handtaſche, die 8117 enthielt, 


ſprangen wieder in —— Kraftwagen 


L fafon| und fuhren mit Vollgas in nörblicher 


|NRichtung davon. Auf die Hilferufe ber | 
| Beraubten eilten mehrere Männer her- 


| Urfache zu der Tat pn fönnte. 
|ber Beide bes ! 
Leſet Die „Sonntagpoſté ven 825 


aut | sp’ 
somie | frehen Räubern, 


je iit wiederum ein | 


bet, Doh mar der Fraftwagen ben 
Biden fchon entfhmunden, ehe dem 
Mädchen irgend melcher tatfräftiger 
Beiltand aeleiltet werben fonnte. Die | 
Polizei ijt auf der Suche nad den 
nein 


Nod unaufgeflärt, | 


— —— 


Warum hat A. E. Jobnſon aus Michigan | 


City ſich erſchoſſen? | 
Mit einer Schußwunde im Kopf 
murbe —* im Grant Park in der 
Nähe der 9, Straße der Zöjährige U. | 
'E. Yohnfon aus Michigan City, nd., 
bewußtlos aufgefunden ung nad dem 
St. Lufad Hofpital gebradht, wo er! 
wenige Minuten nach feiner Einliefes, 
‚rung ftarb. Die Polizei ift der Un-| 
'ficht, dag Selbftmorb vorliegt, fand 
‚aber nichts, was Aufflärung über an 
n 


Verſtorbenen wur— 


| 


entbedt, 


ı mas 


der Kandidat 


ja die erften zu fein und damit den er=| 
ften Plaß auf dem Stimmzettel zu er=| 
gattern, wurde auf diefe Weife voll-| 
ftändig aufgeräumt. | 

Beim Countpfchreiben aingen bis 
Mittag gegen 175 Petitionen ein, da 
folche aber noch bis zum 4.Auquft ent- | 
gegengenommen werden fönnen, fo| 
wird die Zahl jedenfalls noch beträcht: | 
lic} anjc;wellen. Die heute eingeland- 
ten ftammen von den folgenden Kan 
didaten: 

Republifaner: 

Koroner: Peter M, Hoffman, 
ier G. Davis. 

Stretsgerichtstchreiber: 


Miller, Um. %. Yipps, Wat. 


Mal 
Auguſt W. 
P. Lang. 
Superiorgerichtsſchreiber: John 
man, John Kiellander, Kant Murray. 
Staatsanwalt: Harry B. Miller, John 
E. Northup, Harry C. Strohm, Scott M. 
Hogan, Thomas Marſhall. 
Grundbuchführer: Joſef B. Haas, 
land S. Rapp, George J. Slover, Harry 
Emerſon, B. Harry Suhr. | 
1 
I 


Zi: 


Le— 





Mitglieder der Reviſionsbehörde: Ed 
ward R. Litzinger, Charles Williams, 
John A. Peterſon. 

Mitglieder der Aſſeſſorenbehörde: 
lix A. Norden, Charles Ringer, 
R Levy, George K. Schmidt, 
F. Garrith, David Larſen, P. 
| man. 

PBrajident der Abwaſſerbehörde: Ja⸗ 
mes H. Lawley, Charles H. Sergel, 
vid R. Jones, Matthias A. Müller. 

Mitglieder der —— 
Charles H. Sergel, Edward R. Williams, 
Lawley, Thomas W. Gilmore, 
Finucane, David R. Nones, 
Mueller, Baeul WU. Hazard, 
\ Garpen= 
Thomas %. Gilmore, Robert ©. | 
Charles ©. Blake, Barney Cole, 
. Harding, Sujtav M, Hall- 
Nojef Matoufek. 

Kreisrichter: : Robert E. Crowe. 
Superiorrichter: Dsfar Hebel. 


u. 


* ’C= 

Nobert 
Michael 
Nor= 


. 
. 


ads! 


es 


* 
J 


Matthias A. 


Demokraten: 
Staatsanwalt: Maclay Hoyne, 
Erbſtein. 
Kreisgerichtsſchreiber: J. 
Superiorgerichtsſchreiber: 
Gavin. 
Coroner: James 
Mitglied der 
Webb. 
Grundbuchführer: 
Countyvermeſſer: 
Mitglieder der 
Martin J. O'Brien, 
mas J. 


Chas. 


Rainey. 
James 
B 


nr 


Boivler. 
t Revifionsbebörde: Tho: 
vV- 
Joſef 3. GConnern. | 
sm. P. Feeney.— 
Aſſeſſorenbehörde:! 
i, Joſef Cepak, Tho 
Dooleh, Nicholas Keegan, Felir | 
Sychowsty, Martin % O'Brien. “ 

Fräjident der Abwaijjerbehörde: 
mas Wi, Tullivan. 

Mitglieder der Mbtwafjerbehörde: 
mas M. Sullivan, Joſef Ruſhkewiez, 
mes A. Long, Henry P. Bergen. 


Natürlich iſt auch dieſen Kandidaten 
7* viel darum zu tun, einen guten | 
Plaß auf dem Stimmzettel zu erhal: | 
ten, 


| Tprad) de 


Iho: | 


h 
J 
Ja⸗ 


eshalb 


ſal ihnen günſtig gefinnt 
nicht. Wie es ſcheint haben die beiden 


republikaniſchen Faktionen, die Thomp— 
ſon-Lundin-Brundage- 


abgeſchnitten. Als 
Kandidat der Rathausmaſchine, als 
erſter auf dem Stimmzettel ſtehen, 
während John E. Northup, dem De— 
neen-Kandidaten, der zweite Platz zu— 
fällt, 
Amt des Superiorgerichtsſchreibers 
nimmt dagegen John Siman die füh— 
rende Stelle ein, und dasſelbe gilt 
auch von dem Deneenfchen Aſſeſſor— 
kandidaten für den vollen Termin, 
Felix Norden. Unter den Koroners— 
fandidaten hat Peter M. Hoffman, 
der Rathausmaſchine, 
ben erjten Plab inne. 

In Uebrigen ift die den verfchiede- 
denen Kandidaten zugetwiejene Stelle 
aus der obigen Kifte zu erfehen. 


Kröftein als Staatsanwaltäfandidat. 

Die Zahl der demotratifchen Kan- 
jdidaten, melde bis ein Uhr heute 
| Mittan ihre Betitionen einreichten, ift | 
 berhältnigmäßig ‚gering. Sntereffant | 
ift Die aus der Lifte erfichtliche Tat: | 
fadhe, daß der Kriminalanmwalt Chas. | 
Erbftein feinem Feinde Maclayn Hoyne 
die Nomination für das Gtaatsan- 


DEE 
Grite Gold Grundeinentum- 


Hypotheken 


000 und aufw.; 6 Netto. 


GHypothek Trundeigentum · 


Bonds 


8100 und 8500; 695, Netto. 


Zweite Hypotheken auf 
Grundeigentum 
Abſolut ſicher — Größeres Einkommen. 


$100 bis 310,000. 
7% Natto. 


WM. ZELOSKY & 60, 


1905 Belmont Ave, 


—W Ab.ndpeit, 


& | 


————i ———— ſtreitig zu machen verſucht. 


Faktionen aufgeſtellten Tickets lauten 


| 
* | 
C o⸗ 
| 


und eine ganze Reihe von ihnen | 
b bei Sountyfchreiber vor, [Pe 
yanıes 9. 
| um fich zu erfundigen, ob das Schid- | 


mar ober | 


Salpin- und | 
ziemlich gleich 


= ‚ward Rt. 
Staat3anmalts: | 


kandidat wird Harry 8. Milier, der! 


| man. 
unter den Kuandidater für das | 
ı les 


' More. 
dem Vorwabhlenticet zugavtiejen wer 


tärsamt 
| Brundage, 


‚ter anderen Madden im eriten, Mann 
im zweiten und Britten im neunten 


träffern. Tel.: 


FOR — 
A— 
N 


143 N.DEARBORN 5 


Reel; Raunboren 


THERE 
TAHE CICERO AVE.CAR TO WELLINGTON ST. 
TWO BLOCKS SOUTH.OF BELMONT AVZ. 


BRANCH OFFICE o» tus PROPERTY? 
» » OPEN EVERY DAY » - 


Während Auli und Auguft wird diefer Laden um 1 Ahr 


M ai 


Bon Intereſſe für 3 Montag E inkäufer — 


Farbige baumwollene Klei— 
deriteife, De die Yard 


30,000 Yards äugerjt jpeziell marfitt. 
Bedruckte Store 


Batiſte 


Nachmittags geſchloſſen. 


ARSHALL FIELD & 


—ıBasement Salesroomj” 


Urgandie 
Groß Barred Yarın 
Pliſſe Crepe 


Grenadine 
Seed Voiles 
Piquette 
Beſtickte Stoffe: 
Crepe Fancies 
Tiifne Singhams 


Spitzen Voiles 
Voiles mit ae Streifen 


Südlich, State, Baſement. 


— 


u Bafevaufeide- 
Gertrine 


Die von den beiden republitanijchen | Spiele: 


„American Reaque”— Chicago 
in Philadelphia, megen naffen Grunds 
fein Spiel; Detroit 6, New York 2; 
New a 4, Detroit 3; St. Louis 0, 
\Bofton 0; Wafhington 3 Eleveland 3 
„Rational Leaque*—E hicago 
6, Bhiladelphia 3; PBoiton 3, Pitt: 
‚burg 0; New Yort 3, Cincinnati 2; 
St. Louis 6, Brooklyn 2. 
Bisherigner Stand dieier Ligen: 
NattonalXeague. 


mie folat: 
Brundage Galpin. 
Miller. 
Rapp 
Auguſt 


bekanntlich, 


Thompſon Lundin 

Staatsanwalt: Harry B 

Grundbuchführer: Leland 

Kreisgerichtsſchreiber: 
Miller. 

Superiorgerichtsſchreiber: 
Kjellander. 

Mitglied der Reviſionsbehörde 
les A. Williams. 

Aſſeſſor (langer 

Schmidt; (kurzer 
Levy. 

Koroner Peter M. Hoffman. 

Counthvermeſſer: Harry Emerſon. 

Präſident der Abwaſſerbehörde: Ald. 
Lawley. 
der Abwaſſerbehörde: 
und Matt. Mueller. 
Deneen-Hull. 
Staatsanwalt: John E. Northup. 
Grundbuchführer: Joſeph F. Haas. 
Mitglied der Reviſionsbehörde: 
Litzinger. 

Mitglieder der Aſſeſſorenbehörde, lan- 
ger Termin: Felix A. Norden; kurzer 
Termin: Charles Ringer. 

Kreisgerichtsſchreiber: 
Lipps. 

Superiorgerichtsſchreiber: 


- 


W. 
Ald. John 


Char 


George K 
Robert R. 


Termin): 
Termin): 


ollun . 
Voſton zu — —— —— 
vhliad elph qm 
OR ER nennen 
en 
Vittsburg 
J 


Lonis 
Cincinnati „..... 


Mitglieder Da 


vid R. Jones 


Ed nn 
Boſton ⸗ 
Chicago —— DR 
Detroit : 3 525 
Isafbingt: on. u 7 519 

Loui⸗ 449 

biladelph; a i .250 

Heutige 
| „American Leaque*— CE hicag® 
in Philadelphia (2); Detroit in Nem 
Hort; St. Louis in Bolton (2); Eleve- 
land in Wafhinaton. 

„National League“ — Brooklyn in 
Chicago; Bolton in Eincinnatt; 
Nem Hort in St. Louis; Philadelphia 
Nachrichten aus Springfield. in Pittsburg (2). 
der Staatshauptitadt traf Zehn Fliegerſtationen an Küſte. 
heute Mittag die Nachricht hier ein, ur, A 
dal die beiden einander befchdenden 15. Joli. Der 

ET ee 5 die betreffende Hausvorlage 
demofratiichen Faktionen, oeren Füh— — Tfieser 
une a Meß — dahin verändert, daß zehn Flieger— 
rer Wm. L. MeConnell und Roger 54 ee 
=. e: —— ſtationen am Atl lantiſchen und am 
Sullivan ſind, in Bezug auf den <.;: * ı Meerbuie 
Bloh, welcher ihren Kandidaten auf Stillen Szean ſowie am Meerduen 

oB, )e Ü S * 

von Merifo geichaffen werden jollen 
als Teil des KXebensrettungs- und 
Küſtenwachdienſtes, ſowie eine Flie— 
gerſchule. 


Jh 


William F. * Er 
Spiele. 
sohn Si 
$. Davis. 

Abw aſſerbehörde: 


Koroner: Walter 
Präſident der 
Ser gel. 
Mitglieder der Abwaſſerbehörde: 
ward 3. Willtams und Idomas W, 


Char 


Ed 


Gil 


streißrichter: Ben M. Smith. 


Aus 


Zn 
Sc 


Waſhington, 


den ſolle, ein Uebereinkommen mit; 
einander trafen, wird aber bon 
Staatsiefretäar Stevenfon entichteden | 
in Abrede geitellt. 

Das Thompſon-Lundin-Brundage 
Galpin-Ticket weiſt nur zwei Staats 
fandidaten auf, namlidy Albert Eric: | 
jon von der 26. Ward, der fich um! 
die Nomination für das Staatsjefre- 
bewirbt, und Edward 3. Wenn mon fo did ift. — Herr 

der Generalanwalt wer- | (der joeben in einen Wagen der Ber- 
|den möchte. yerner jteht eine Reihe | [iner Ringbahn eingeftiegen ift, zu ei? 
bon Slongrebfandidaten darauf, m: | ner fehr diden Dame): „Warum mets 
Inen Sie denn, meine Gnäbdige?” 
| Dame: „Ach, lieber Herr, jehen Sie, 
durch diefe Station bin ich nun jchon 
| dreimal aefahren; ich fol hier außftei- 

gen, und ich fannn nicht!“ Herr: 
Warum denn nicht?” — Dame: „Ja, 
| fehen Sie, ich bin etwas forpulent und 
muß deshalb rüdmärts ausfteigen. 
— —— Wenn nun der Zug hält, mach' ich die 

Weß Harvey, 23jährige Frau, | Tür auf und fete den einen Fuß auf 
Denver, ftegt feit 28. Juni im Dauer: | das Trittbrett. Jedesmal fommt dann 
‚Schlaf, atmet tief und mird tünſtlich d der Schaffner, denlt, ich will einſtei⸗ 
| ernährt, | gen, gibt mir einen fleinen Schubs und 
| ichlägt mit den Worten: „Mabamten, 

* Die beiten Arbeitsfräftc erreicht | wenn Site noch mitwollen, dann müfs 
man durd Feine Anzeinen in der ſen Sie ſich beeilen!“ die Waggontür 
zu! 


dieſes 


| — Schwerer Sturm in Muscatine; 
%omwa, und Umgegend geitern. Far— 
mer Frank Storms vom Blit erfchla- 
gen, Harry Webb, 12 Jahre, ertrunz 
ten. 


—e 


Bezirf. 
— 1, — 

* Erira Pale Bilfener und „Bais 
rifch”, reine Malzbiere der Conrat 
Eeipp Brewing Eo., in Flafchen unt 
Galumet 730 und 869 | 

Anzeige 


— -- —— 





['MOELLER BROTHERS 


MILWAUKEE AVE.and PAULINA ST. 


Männer, hier ift eine Gelegenheit zu neringen Koiten Enren Vorrat 

zu ergänzen, 

Mufterlemden für Männer, alles hody- 
feine Stoffe, alle Facons, einſchließ— | 
Ih Spori:Hemden, alle Größen — 
dies find die reg. $1.00 


50€ Unterzeug für Männer — die be: 
rühmten Borosfntt Unterhbemden u. 
Unterhofen — Cream Farbe — na— 
bezu tn allen Größen — 
ipeziell zu mur 


Strumpf-Griparnijie für die ganze 
Familie 
Echtfarbige ſchwarze baumwollene Da— 
men-Strümpfe, nahtlos, alle Grö— 
ßen, 816 bis 10; reg. 12660 
wert, das Paar zu 


Damen⸗Unterzeng zu großen 
Erſparniſſen 
Leibchen für Damen, niedriger Hals, 
ohne Aermel und mit kurzen Aer 
meln; Extra Größen — 
1960 wert, für 


Schuh-Werte verſchleudert 


Patent Colt, matte Calf, Tan Calf oder 
weiße Canvas Schuhe für Damen, 
zum Schnüren oder Knöpfen, Tuch— 
oder Leder-Oberteil 
ſpeziell Montag zu 

Canvas-Schuhe od. Oxfords für Män— 


Aide Leder-Sohlen, bequem u. 


Arsrial Swiß Stickerei, 
übſche Muſter — 
breit, hübſche Muſter, Feriengebraucı, 95 
Ipeziell Montag zu 2 C 
* Knöpf- und Blucher Schuhe für Kna— 
Kurzwaaren⸗Erſparniſſe ben oder 4 Rnöpfe-Exfords für Kna 
Fancy Perlknöpfe, Facons mit 2und 4 ben oder Mädchen, ſolide Leder-Soh— 


re 
Löchern, feine Oual. er 10e len ein Vargatn für 
. Montag 


Stidercien 
Fabrikanten-Muſter, Reiter von farbi- 
gen beitidten zlouncings, 15, 27, 45 
Zoll breit, furze Xängen, 4 
Jards, paſſend für Kleider— 1 
bejat, wert 2öc, ipea., C 
is 8 Zoll 


4 


Stück. 
3b 
J 


rur 


10c bis 12%c Qual., ſpe 
, ten. 
für 19c, verfauft, Dubend. zu nur 
Strumpfhalter für Rinder Fine jvez. Partie von Tamen: Pumps, 
feidenes Elaitic, in fthwarz Strap <lippers und weisen New 


bia, in allen Größen Buck Oxfords, ſpeziell 950 


reg. 19c wert, ur Montag zu mur 


feines 
nd far 


3c 


u 
ii 


Ay r 
Al 


Meine Drogen 
Bromo-Seltzer — 
für nur 
Garfield Kopfſchmerz-Pulver, 


Reine Drogen 

Mentholatum — reg. DVe, 
tur nur ar 

Savoy Breiceristion für Da 


men, $1.00 Größe 
Sloans Liniment — 


Be 1* 


25c wert, für 
erenad Blut-NReiniger, 
$1.00 wert, 


@ 


er 


Fleiſchwaaren Liköre 
Round Steak von Native 181 Flaſche Old Kentuckhy 
Club Whiskey das 


das 19 1 
—— 20 volle Quart 


Sirloin Steak von Native zu 


Beef, das 2130 
2 


Pfund 
Hamburger— 


Friſches 
1250 


das Pfund 
für Stew 


—— 
das Pfund 163€ 
en 
103€ 
‚183€ 


Au ET 
Brisfet Gorn 
das rund 
öl 
Brisfet Sped, 
das »BrD.... 
A l 
Augengläjſer 
Vergoldete, 81.50 bis 83.50. 
Goldene, $4.00 bis 56.00, 
Unterfuht Eure Augen jorafültia, Loftenfrei ; 
. a a — , Kinlen im eriten untgetaufcht. 
und jagt Euch, ob br Slüäler braucht oder 2 — 
ob Eure jetzigen Gläſer gewechſelt herden Eriſtex Linſen, für Eure Rahmen, 9e Paar. 
müſſen. auf dem Hauptfloor, rechts vom Eing. 


Groceries 
Waſhburns Gold 
Mehl, 
zu 
American Family 
10 Stücke 


Medal 
Beef, * 


Pfund 
Seife, 


{10 Stücke an einenKun 
den nur am Verkaufstiſch 
Seirenihnibel, die beite 
Corte, drei 

Pfund zu...... 100 
Rio Kaffee, Golden 
Blend, das 134 
Pfund 20 
Kitchen Cleanſer — drei 
Büchſen für 

nur 


8*1. 10 Flaſche Our Union 
Kentucky Whiskey, das 
volle Ouart 


Moellers Root Beer Ex— 
trakt, reguläre 

10e Flaſche 

California Portwein — 
die Gallone 


—I 


(Früher beiWieboldts jetzt bei MoetlerBros. 


Jahre frei 


Br 


Dffice 


Kleine kriegsnachrichten 


Zur Abwehr beſtücktes friedliches Schiff. 

New York, 15. Juli. Der Italien- 
‘ahrer Duca degli Abruzzi ilt heute 
us Neapel eingetroffen. Wie die 
Baffagire berichten, fuhr er im Mit: | 
telmeer zur Vermeidung von I 
booten im Zidzad und bejchof; eines 
Morgens eine treibende große Eifen: 
trommel, welche die Deiterreicher mit 
Del und Gafolin für Iauchboote ge: | 
Füllt, angeblich treiben lafien, und die! 
die Offiziere des Dampfers für ein! 
Zauchboot gehalten hatten. 

Friedensklänge? 

London, 15. Juli. Ueber Mai 
erfährt der „Telegraph“, Baron Bu— 
rian werde als öſterreich-ungariſcher 
Miniſter des Auswärtigen durch Graf 
Julius Andraſſhy, der erſt unlängſt in 
der Schweiz über eine Grundlage für 
einen Friedensſchluß mit Frankreich 
beriet, erſetzt werden. 

Berlin, 15. Juli. Die Ver. Staaten 
haben vertrauliche Anfragen an alle 
ihre Botfchafter Hiniichtlich der inne 
ren Zage und der zriedensitimmung | ter 
des Volles in allen triegführenten 
Ländern gerichtet, um 
Friedensvorſchläge zu machen, hat der 
Amfterdamer Vertreter der „Voſſi— 
Then Zeitung“ von eingemweihter Seite, 
aus London erfahren. 

Rom, 15. Juli. Der PBapit mird 
am zmeiten Nahrestage des Beainns 
ded Meltfrieges aberm eine Frie— 
densbewegung unternehmen. 

Zondon, 15. Nuli. Der unter 
Vorſitz von Fürſt von Wedel unlängſt 
gegründete deutſche Nationalausſchuß 
wird, um die deutſche Nation auf ei 
nen ehrenhaften Frieden vorzuberei ee 

Bar, — darnieder. 
ten, demnächſt in vielen deutjchen , Mofizei — 
Städten Verſammlungen abhalten, — Pr 
wofür Brof. Adolph Sarnakt md v —* 
fünfzig andere Gelehrte, Reichsſtags- 
mitglieder uſw. gewonnen ſind, mel 
det, laut Reutertelegramm, das 
„Berliner Tageblatt“. 

Solch eine dumme Lüge. 

Zürich, über Paris, 15. Juli. Kai— 
ſer Franz Joſef ſoll in Schönbrunn 
ſchwer krank ſein, und mehrere be— 
rühmte Aerzte ſind hingerufen worden. 
Die, durchweg günſtig lautenden, 


der hieſigen Staatsanwaltſchaft keine 
Strafloſigkeit für ſeine Ausſagen ge— 


er, falls ſeine Auslieferung bewerk— 


richter zu verantworten haben. 
heißt, daß ) 
ten gegen 
Chicago wehrt, 
Colorado ſoll aber der Auslieferung 


ſeine Auslieferung 


sırch 
vtuau 


beabſichtigen. 
— 


Rad) berühmten Muitern, 


Eduard Pittelkow in feiner Schankwirt 
schaft niedergeichoiien. 

Der Schantmirt Eduard Bittelfom 
war heute früh gegen ein Uhr’im Be 
griff, ſein Loka 
ſion Str. zu ſch 


mannſche Geſta 


land 


|, 
ließen, als drei 
+5 
fa lte 


hoch!“ befahlen. Als 
überraschte Her 
fo überzeugenden Argumenten 
ftüßten Aufforderung nacdzufommen, 


der 


iab einer der Has 


zu erreichen Juchte, 
| Schiffe auf ihn ab. 


Neuem | Iunfen mehrere 
Bon je einer Kuael in die line Seite 


von 


Pittelloiw zufammen.. Einen Augen 


als 


Bealeiter hatten, ohne fich Zeit 


daß es fih um 


ge 


terlie 
denklichem Zuſtande in ſeiner 


Tr 


— — —— — * 


Berhbängnihvolles Bad, 


Hofite Abkühlung im Sce zu finden, fin 
det aber den Tod. 
Dem 35 Jahre alten Roy 9 
der auf einer am Fuße des Jadjon 
Boulevard und dem Geeufer veran 
ferten Bagger arbeitete und aud 
wohnte, murde es heute Nachmittag 


Holten, 


Kriegäberichte, werden ihm vorenthal= 


‚um 2 Uhr bei feiner Arbeit zu warm, 


| mesmwegen er ji in den fühlen Fluten 
des Gees Abkühlung zu verfchaffen 
ſuchte. Er entledigte ſich feiner Klei— 
der und ſprang von der Baggerma— 
feine aus in den See. Sobald er 


ten. 


= —> — — 


Wird hierher ausgeliefert. 


„Waro Kid“ ſoll als Zeuge gegen Leut— 
nant John Tobin auftreten. 
Alle Anzeichen deuten darauf hin, ſcheinlich von einem Krampfe befallen, 
daß der Prozeß gegen den ehemaligen denn er verſchwand plötzlich den 
Detektiveleutnant John Tobin bald Blicken ſeiner ihm von der Baggerma— 
zur Verhandlung aufgerufen werden ſchine aus zuſehenden Kameraden. 
wird. Einer der Hauptzeugen in die- Seine Leiche konnte bis zur Stunde 
ſem Prozeſſe wird der hier des Be- noch nicht geborgen werden. 
irugs und anderer Verbrechen ange- — — 
Hagte William Willard Powell, alias — Paul Smith, Vizepräſident der 
„Waco Kid“ fein, der fich in Denver, ! Chalmers Motor Co., Detroit, 
Colorado, wegen angeblichen Groß: | Yahre, nervenleidend, flürzte fich heute 
diebftahls binter Schloß und Rie-jaus zehntem Stodmwert des Hotel 
gel befindet. Hilfsitaatsanmwalt Kr- | Biltmore, Nem York, und wurde zer- 
win Walter trat heute Wormit- | jchmettert. 
tag die Reife nah Denver an) — Wetterprophezeiung für nächite 
um die Wuslieferung Pomells zu bes! Moce; Mäkig warm, örtliche Gemit- 
treiben. Dem Bowell wurde Jeitens. ter, etwes fühler nah Mitiwogh. 


Aibendpoft, Ghicago, Sammag, den 15. Zuli 1916. 


Flut von Petitionen, 


Kandidaten, darunter Goup. 
melden fih in Springfield. 
Unter den erjten Petitionen, welche 
heute im Büro des Staatäfelretärs 
‚in Springfield geöffnet wurden, be- 
fanden ih die von Gouperneur 
\Edmward %. Dunne, der fich um bie 
MWiederermählung auf dem demotrati= 
Ihen Tidet bewirbt, und die von Bürs 
|germeifter Woodruff von Peoria, 
Dunnes republikaniſchem Gegenkandi— 
daten. Tauſend bis zwölfhundert 
Petitionen waren bis 10 Uhr heute 
Morgen eingelaufen. Ein ungewöhn— 
licher Umſtand dabei war, daß nicht, 
wie ſonſt, die Flure des Kapitols von 
Kandidaten wimmelte, welche ihren 
Petitionen Vorrang ſichern wollten. 
Dies war der Verfügung von Staats— 
ſekretär Stevenſon zu danken, daß mit 


Dunne, 


Vorzug erhalten würden. Immerhin 
| mothten etwa 20 Kandidaten die Ge— 
gend vor der Tür des Sekretärs un— 
ſicher, ſie wurden aber nicht eingelaſ— 
ſen und angewieſen, 

der Poſt anzuvertrauen. 
Kandidaten wird nicht vor morgen 
oder Montag veröffentlicht werden 





können, da alle erſt auf ihre Geſetz- 


mußigkeit geprüft werden müſſen. 

John H. Walker, der Präſident der 
Illinois State Federation of Labor, 
proteſtirte heute in einem Telegramm 
an Gouverneur Dunne gegen die Ent: 
' jendung von Truppen nad) Ya Galle, 
| mo die Zementarbeiter ftreiten. Wal: 
fer behauptet, die Arbeitgeber jelbit 
ı hätten die Unruhen in Szene gefegt. 
| ER 


Kein guter Schüße, 


I 
| Schient Sechs Mal auf Einbrecher und | 


| fchit ichs Mal. 
| Emil H. Smwenjon, der Bizepräfi- 
dent der Lodwood) & Stridland Safh 


I& Door Eo., wurde heute Morgen in 
| einer Wohnung, Nr. 558 DO. 51. Str, 


durch 
aus ſeinem Schlaf geweckt. 


unerwünſchten Beſucher 
Ein Rit— 
ter vom Brecheiſen, der durch das 
offenſtehende Fenſter des Schlafzim— 
zimmers eingeſtiegen war, hatte ſich 
dort an die Arbeit gemacht, als Frau 
Swenſon durch ein Geräuſch geweckt 
wurde. Sie ſtand auf, durchſuchte die 
Wohnung und ſah im Halbdunkel den 
Kerl vor ſich. Schnell lief ſie ins 
Schlafzimmer zurück und weckte ihren 
Gatten, der nad; einem Revolver griff 
und eine genaue Hausfuchung abhielt. 
Hinter einem Vorhang im Vorberzim= 
mer verjtect, bemerkte er den Halunten 
und feuerte einen Schuß auf ihn ab, 


einen 


|morauf der Eindringling den Rüdzug 


antrat. 


* ge- Spitzbuben ſchließlich, 
gen Tobin zugeſichert, vielmehr wird 3 B 





| 
| 


jtelligt wird, fich hier vor dem Strafs | preder 
&3 | am Morgen in die Wohnung von © 
er y . »e | g 3 
Bomell fich mit allen Kräf-!&, Kobinfon, Nr. 562 
; nad) eingeftiegen war, aber nichts erbeutet 
der Öouperneur bon | hatte, 


Pomells nichts in den Weg zu legen | Williams, der Bezirfswache an der 


leine Gaffe, 


E3 gelang ihm aud, ins 
Freie zu gelangen, und er rannte in 
welche neben vem Haufe 
vorbeiführt, und wurde hier abermals 
bon Smwenfon ogeftellt, der fünf 
Schüffe auf ihn abfeuerte, die jebod 
ihr Ziel verfehlten. Es gelang dem 
mit feiner aus 
$20 bejtehenden Beute zu entfommen. | 
Mie die Polizei annimmt, ift der Ein= | 
derjelbe Burfche, der früher 
9. 51. Str, | 


Von dem farbigen PBoliziften Bifhor | 
99 

Str. zugeteilt, wurde heute fein Rafle- 
genoffe William Cor, Nr. 2818 Trede- 
tal Str., an der Ede von La Galle 
und W. 22. Str. in die rechte Lunge 


geſchoſſen und ſo ſchwer verletzt, daß 


men zweifelt. 
Nr. 3824 W. Divi- ſagt, hatte er beobachtet, wie Cox zwei und von der Polizei nach dem Beſtat— 
aſſer- jungen Leuten nachſchlich, hielt ihn an, 
n über die Schwelle | durchfuchte feine Iafchen und fand) 
traten, Revolver zogen und „Hände |einen Revolver, worauf er ihn verhaf: | 
peinlich | tete. 
bergävater, ftatt ber mit | als er ihn zum Meldefaften bringen 
unter: | wollte, losgeriffen und entfloh, worauf | 


und den Iinfen Arm aetroffen, brad) 


fih zur Flucht wandte und feine hin= | 
der Wirtichaft gelegene Wohnung | 


man im County Holpital, moßin er| 


überführt murde, an feinem Auffom: | 


Mie der Blaurod aus 


Der Gefangene hat ich dann, 


an yye ° . / 
Williams thn niederfchoß. 
ei —c 


Kann von Glüdf jagen. 


| Bricht bei Fall aus dem 3. Stockwerk nur 


| 
| 


Arm, | 
| 


Auf dem TFeniterbrett feiner im brit- 
ten Stodwert gelegenen Wohnung, 


einen 


bli jpäter war feine durch die Schüffe | Nr. 1301 W. Ban Buren Str., fißend, | 
aus dem Schlaf geihredte Gattin an|um frifche Luft zu fchnappen, war ber | 
letner Seite. Der Mordbube und feine | 37jährige 


Sohn D’Brien geftern 


zur | Abend eingenidt. Dabei verlor er das | 
Plünderung der Kaffe zu laffen, in | Gleichgewicht und ftürzte in den Hof, 
wilder Flucht ihr Heil gefucht. Denn | mo er erit halb betäubt liegen 

einen Raubüberfall | fich aber bald wieder aufrichtete 
handelt, Tcheint feinem Zmeifel zu uns |in 


blieb, | 
und 


feine Wohnung nad) oben ging, 


n. Pittelkow liegt in äuferft be- | wo er feiner rau das Gefchehene mit: | 
Wohnung | teilte 

Seine Frau erflärte der | Elagte. 
er ihres Wiljenz feinen | fejtfiellte, daß der Dann außer einem | 


m 


und über Schmerzen im Arm 
Ein Arzt wurde geholt, ber 


Bruch des linfen Armes feine weiteren | 
Verleungen davongetragen hatte, | 

Während der 57jährige Frank! 
Mener, Nr. 1904 Fulton Straße, an) 


einem Neubau arbeitete, ver an Park | 


und Lapergne Une. errichtet wird, fiel 


{ 
! 
| 
| 
! 
| 
| 
| 
I 


aber ins Waffer fam, wurde er wahr: | 


‚liche Verlegungen. 


Geleiſe 


ein Backſtein aus dem dritten Stock— 
werk herab und zerſchmetterte ihm das 
Schlüſſelbein. Der Verunglückte mußte 
nad dem Countyhoſpital übergeführt 
werden. | 

Als der Haufirer Willi 
Nr. 6738 ©. State Strafe, an ber 
91. Strahe mit feinem Gefpann die 
freuzen tollte, wurde fein 


am Bale, | 


Wagen bon einem Perfonenzuge ber) 
Illinois Zentral Bahn, deſſen Heran— 


nahen er nicht bemerkt hatte, erfaßt. 
Bale wurde von ſeinem Sitz geſchleu— 


dert und erlitt innerlich lebensgefähr- 


Man ſchaffte ihn 


nach dem Hoſpital der Bahngeſell⸗ 
ſchaft. 


| 


' 


— 


* Die zweijährige Sarah Altert fiel 
geftern in der Küche der elterlichen! 


‚Wohnung, Nr. 1146 N. Wafhtenam 


40 Ave., 


in eine Wanne fiedend heiken 


ıWaffers und murbe entfehlich ver— 


| brübt. 


Sie ringt im Michael Reefe 
Hofpital mit dem Tode. 

* Mer jein Grundeigentum ber- 
taufen mil, erreicht jchnell feinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der „Abenbpoit“ 


| der Poft eingefandte Petitionen den | 


ihre Betitionen | 
Die Liite der | 


Eingefandt.) 


Für Einfendungen aus dem Xeferfreis ift die | 
Redaktion nicht verantwortlich. Zuſchriften 
müffen möglichit far und furz gehalten, und | 
frei von „erjönlihen Angriffen, das Papiet 
nur auf einer Seite beiöricben jein. Mur | 
Bufchriften, welde deu Yamen und die Adrefie | 
de3 Einienders tragen, werden berüdfichtig:. 

An die Redaktion der „Abendpoſt“. 

| Die National Cim Vanf macht bes | 

| fannt, da man bei $1.00 wöchentlichen | 
| Einzahlungen, mit, $50.00 für $1U0.00 | 

Bonds eriverben fünne, indem die Bant 

*50.00 vorſtreckt. Es wäre dies fehr zu | 

empfehlen, wenn der Präſident der Bant 

nicht derſelbe Herr Forgan wäre,“ der, | 

Kanadier von Geburt, bei einem kürzli- 

chen Bankett eine ſehr unamerikaniſche 

Rede hielt, in der er ſagte, er ſei froh, 

Kanadier zu ſein, und er würde mit 

Freuden dazu beitragen, Deutſchland zu 

„zerichmetrern”. a 

jeinen allenfalliigen Deutichen | 

Bankeinlegern zur gefl. Kenntniß. 

| Achtungsvoll, 

| Barl Huhn, 

| 1135 %. Clark Strafe. 

— — — — 


Joslyns letzte Trümpfe. 


—DV 
er Ca 


te 
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———— 
PAV 
| Dies 


60TH AVE. 


etc. 
Fr E 
jie in Hemdsärmeln gegen | 

Will Orpet aus. 

Richter Donnellys Gerichtsfaal in 
|Wautegan war heute troß ber Hitze 
Den größeren Teil der Zus | 


Er fpielte 


| überfült. 
| ichauer bildete die Weiblichkeit, von ver | 
Großmutter bis zum Schulmädchen. 
Hilfsſtaatsanwalt Joslyn hielt den | 
Schluß jeiner gejtern begonnenen | 
Rede in Hemdsärmeln und beim Sur: 
ren ber eleftrifchen Yacher, mährend 
Drpet zuverfichtlicher dreinfchaute, als 
in den letten Tagen. Er fjaß, mie 
üblich, zwiſchen ſeiner Mutter und 


teil der Nordweſtſeite zu 


Frau Taylor, ſeiner Zimmerwirtin in 
Madiſon, hinter ihm ſaß ſein Vater. 
Anwalt Joslyn forderte die Ge— 





I 
I 


für Seimzwede 


| —8 Ihr braucht nicht auf eine ungewiſſe zukünftige Entwickelung zu warten. 


ſchworenen auf, die Ausſagen bezahl- mit dem Aufban beſchäftigt. 


16. MMaly, ver erit ala Staatözeuge 
| gejagt hatte, Marion Lambert fei an! 


geſſen. 


ay 


währen wird. 


rollt und ertrunken. 


Selbſtmordverſuchs 


ter Sachverſtändiger aus Chicago nicht 

zu beachten. Er bezog ſich dabei be: | Bauplat-Breife werden 

jonders auf den Ehemifer Dr. Wim. | e 

Seftion:Linie 

Geſchäfts — Bau— 
plätze 

8395 und aufw. 

An bebauter Nach, 
barſchaft. | 


Anzahlung, | 550 
monatlich. 


—J 
— 


2* 
flüſſigem Zyankali geſtorben, und ſpä— Be 
ter erklärte, es jet Syankalipulver ge= .W 
mejen. Die mweißen Flede auf Ma= == 
rions Jacke, erklärte Joslyn, rührten 
zweifellos von einer Flüſſigkeit her, 
und die Andeutung der Verteidigung, 
ſie ſeien erſt nachträglich angebracht 
worden, könne kein Menſch glauben. 
Die einzige Zeugin für angebliche 
Selbſtmordgedanken Marions, Joſe— 
phine Davis, befinde ſich in Wider— 
pruch zu allen anderen Ausſagen über 
dieſen Punkt. Joſephine habe um die 
Zuſammenkunft Marions mit Orpet 
gewußt, ſei aber an dem Tage ruhig 
zur Schule und von dort nad Haufe 
gegangen und habe ihr Abendbrot ges | 
Sie habe jich den Kopf nicht 
darüber zerbrocdhen, warum Marion! 
nicht zur Schule gefommen fei und ob, 
fie den angedrohten Selbjtmord aus- 
geführt habe, oder was aus dem Zus! Xım 
fammentreffen mitOrpet geworden jei. | 
Warum nicht? Weil fie an die Selbit- 
morbdrohung, felbit falls fie fie wirk— 
lich gehört haben follte, nicht glaubte. 

Soslyn hatte gegen Mittag nocd 
nicht geendet und feßte feine Rede nad) | 
Wiedereröffnung der Verhandlung um! Der Präfidentichaftsfandidat Charles 
2 Uhr fort. Später wird der Nichter| Hughes wird die Hauptrede halten. — 
der Surh die Nechtsbelehrung erteilen, | 
und dann, jpäteltens am frühen 
Abend, wird fie fih zur Beratung zu 
rüdziehen, die zweifellos nicht lange 


3 


a 


4980 


— 


Repuhl. Rationalkampagne. 


Anguſt eröffnet werden. 


Maſſenverſammlung. 


— — —2 


Dunne aufzuſtellen. 

Die republikaniſche Nationalkam— 
pagne in Illinois wird am 8. Auguſt 
Imit einer ım Koliſeum abzuhaltenden 
|Maffenverfammlung, in melcher Der 
nationale Bannerträger der PBartet, 


— — —— 


Die Niren lockten. 


James O'Hara nicht entführt, ſondern im 
See ertrunken. Bi 
halten mird, eröffnet. 


He itt i iche “ * 
Heute Vormittag wurde die Seiihe | vi bat Nürgermeifter Ihomp- 
fon nad einer Konferenz 


des jeit Mittwoch Nachmittag vermiß- 

ten fünfjährigen James D’Hara, Pr. | * 

ee Eat d V ende der nationalen 

1005 Franklin Straße, ren Fuße —— — " Bilcer hierher 

Burton Place aus dem See gefifcht — 

tungsgeſchäft Nr. Clartk 

Straße befördert. 
Der Knabe hatte bekanntlich ſeine 

Mutter nah dem Geeufer begleitet |". — one (tigen 

und war ihr in der Nähe der North | Beginnen, um jie zu einer gemaltige 


Üpenue abhanden gefommen. Rach Kundaebung zu geitalten. 4 .a 
Kinderart war er bald hier, bald da | Von Chicago wird Richter Qughes 
ſtehen geblieben und etwas hinter Ih | und von dort nach ber Küfte 
zurüdgeblieben. Sie fah ihn zuletzt. Zuͤle 8 3 beaeben 

alg er auf einem Steinhaufen dicht am | — —* ee z 
Geeufer ftand, und hatte ihm zuge: Stein Benner gegen Tunne, 
rufen, fi) zu beeilen ı Zukom-⸗ * 
men. "le fe dich — 7— der demokratiſchen Partei noch 
war er verſchwunden. Nach längerer 
ergebnißloſer Suche meldete ſie den 
Sprößling der Polizei als vermißt, 
und erklärte, annehmen zu müſſen, 
daß ihr Liebling entführt worden ſei. 
Dieſe Annahme hat ſich als ein Irr— 
tum erwieſen. Der Junge war wahr— 
ſcheinlich beim Herunterſpringen vom 
Steinhaufen, gefallen, in den See ge— 


AD m . 
1424 N. ides Staates mit großer Freude auf: 


genommen. Man wird fofort mit den 


|verneur Dunne bei 
Iund daß man 
Tagen auf verichtedene 1lebe 
'gen gefaßt machen fünne, 

jebt, daß man 
nation nichts in den Weg zu legen be- 
abſichtige. 
rigſt Umſchau nach einem Gegenkandi— 


verlautet 


——-—- - — — 


Sudte den Tod, 


. einem Unfall von Schwermut | ffagen Tann. 

verjuchte gejtern Nagmittag ber 64= |diefer Beziehung viel der ortfchritt- 
jährige John Davis, Nr. 4880 N. fer Raymond Robbind genannt, er 
Aſhland Avenue, am Fuße von Bits ann aber nicht in Betracht kommen, 


terfmeet Place mittels Parifer pa man bis auf den heutigen Tag nicht 
Grüns feinem Dafein ein Ende zu ma= 


chen. Frau E. R. Moore, Nir. 635 
Bitterfmeet Place, die Zeuge des 
mar, beförderte 
den Lebensmüden in ihrem Kraftiwa- 


977 
ui. 


dem er die am 


ihm der Magen ausgepumpt wurde, 


Sweiges der Hodibahn ijt im direkter Linie mit unferem Grundeigentum. 


30 Wohnhaus-Bauplätse 
Vollkommen verbeſſert mit 


Sewer, 


Zement-Bürgerſteigen 


Charles Evans Hughes, die Hauptrede 
Diefe Nad): | ie 


mit! 


te= | 
legraphirt, und natürlich” wurde jte 
von den Republifanern der Stabt und 


Vorbereitungen zu der Verfammlung | 


fich nach Minneapolis und St. Paul, '} 
Des | u 


Während Anhänger des Suflivan- 


borgeftern verficherten, daß man Gous 
den Vormahlen | 
einen Gegner gegenüberjtellen merbe, | 
ih in den nädjten | J 
rrafchun= | = 


jeiner Miedernomiz | 
Tatfache ift, daß mun eif- M 


daten hielt, troß alles Suchens aber; 
Niemanden zu finden vermochte, von, 
Idem man annehmen darf, daß er ihn: 
Bekanntlich wurde in 


'einmal mweiß, ob er überhaupt für das 
‚demofratifche Tidket eintreten wird. Er | 
hat nämlich erklärt, daß er erft, nach= | 
Suli von Gouber: | 
2 neur Hughes zu haltende Annahme— 
gen nach dem Lake View Hoſpital, wo rede gelefen haben wird, ſeine Ent— 


Auf dem Wege zur Arbeit. 


Als George Simoullis, Ar. 717 S. 
Halſted Straße, ſich wie gewöhnlich 
um 4 Uhr Morgens zur Arbeit begab 
und durch den Union Park ging, wur— 
de er von drei jungen Banditen über— 
fallen, die ſich in einem Gebüſch ver— 
ſteckt gehalten hatten. Da die Bur— 


ſchen ihre Revolver auf ihn richteten, 


zog es der Ueberfallene vor, ſich ruhig 
zu verhalten, und rückte mit ſeiner aus 


$10.20 beitehenden Barfchaft heraus. | 
D:n Banditen gelang es, zu entfom= 


men, 
tr a 


* Vor dem Haufe Nr. 820 W. 35. 
Straße wurde heute die 75jährige Eli- 
zabeth Tyrame durch die Hite übermwäls- 
tigt und brach bemußtlod zufammen. 
Eie wurde nah der Wohnung, Nr. 


3650 Union Abe. aebracht. 


ſcheidung darüber zu treffen beabſich— 
tigt. 

VBizegouverneur Barratt D’Hara 
hat ſeine Kandidatur für die Wieder— 
nomination angekündigt, die Sulli— 
vanleute werden ihn aber nicht unter— 
ſtützen, ſondern für Anton J. Cermak 
eintreten. Den Generalanwalt Patrick 
J. Lucey und den Staatsrechnungs— 
führer James J. Brady haben ſie für 


rend ſie für das Amt des Staats— 
ſchatzmeiſters Arthur W. Charles auf— 
ſtellten. Bisher haben ſich noch keine 
Gegenkandidaten gemeldet. 


— Simon Meyher, alter deutſcher 





ſich erhängt. 


Leſet die „Sonutagpoſt“ 


Rdra 


THE SUBDIVISION OF ZONEs 


AALBITEHERTUETTFN 


* — 
m 0) 
KAAAAAAR 


ED STREFTS 
PP” Sewer-Water-Gas-Electricity 
a CEMENT SIDEWALKS TREES 
a ORNAMENTAL COLUMNS PP 
an Shrubber 


I 


De ni) 


1 Blod bis zur Milwaukee Ave. Gar:Linie — 1 Vlod Bid zur Lawrence Avenue Car Linie; 
1 Bloc big zur Jcfferfon Barf Station der GEN. WR NR. — 48 Züge täglid. 


31 Minuten nad) der unteren Stadt. 


| ; s Kommt heraus und jeht das fich am jchnelliten verfaufende 
* Grundeigentum in Chieago. — Ringsherum bebaut. 
Colonial Gardens übertrefſen alle Perkauſs-Kekords 


Ueber 175 Bauplätze ſind bereits verkauft worden. 
fen Monat in Angriff genommen. 


Der Bau von 50 Schänden wird dic» 
500,000 werden verandgabt, um Dies zum feiniten Stadts 
machen. 


Eine Gelegenheit um jchnelle Profite zu machen — ideal 


oder Geldanlage — Nirgend zu übertrejien 
Wir iind jekt 
Die in Ausiicht genommene Verlängerung des Logan Sanare- 
ie gegenwärtigen 


We Bujld 
When 3300 


I 
L 


fich Schnell im Werte verdoppeln. 


30 Fu 
Wohnhaus =: Bauplätse 
Alle VBerbefferungen, aus 
genommen Pflaſterung 
Werden ſich ſchnell im 
etc., etc. Iserte berdoppein, 
5690 und aufwärts 54.90 und aufwärts 
Anzahlung — 310 monatli. | 525 Anzehlung, 

| 35 monatlich. 


Waſſer, Gas, Eleltrizität, 


4829 Milwaukee Avenue, gegenüber Higgins Ave, 


Milwaukee Avenue, Ecke Edmunds Straße. 
Telephon Irving 7129 


Nehmt irgend eine Milwautee Ave. Car nach den Sub— 


diviſion Offices. 


— = 


Stante Jllinois foll fie am 8.| ® 


x 


Br ‘ ei F — * * 


* 


Bargains für Montag, den 17. Juli. 
Stückwaaren, 363öll., weich gebleich- O'Cedar Oil, 50c Flajche, 29e 


ter Muslin, Ilc wert — 74 ſpeziell für nur 
20 0 
390 


an pe 
die Yard für nur ... ZU | Dit Mops, reg. 
Standard Schürzen-Gingham 63c wert, fpeziell 

Leibihen für Tamen, gerade | Floor. 
und geformt — 19c ivert Fibre md Nag Nugs, gut gemacht — 


Sc wert, ſ Yard 
& Bargains auf dem 
| 
en 1230|. 1m, 
Stück zu nur 2 Größe 20 bei 5u—regulär 


ipe3., 
Gerippte 
YSc wert, jpeztell zu 


50c 


> 


1: Kurzwaaren. 
4 Haarnetze für Damen, echtes Men: | 
Ichbenhaar, reg. 10c wert, 5 
J ſpez. 2 für | C 
Id TS icherheitsmadeln, jchiver plat- 4 

— tirt, Dutzend auf Karte, zu 20 
JBone Haarnadeln, in dunklen Schat— 


J firungen, 100 wert — 6 
F das Packet nur c 
1 
‚Ic 


Drabt Haarnadeln, fortirt 

in Gabinet, 5e wert, Ipez.. 

Gingham Kleider für Kinder, hübjche | 3 req. de Büchſen für ... 
Muster, 69 Werte — | Borar 20 Mule Iecam — 
ſpeziell für nur Pfund-Packet für 

Lawn, Gingham und Percale Dreſ- Große Stücken-Stärke — 
ſing Sacques für Damen, 37 Iipez. 3 Pfund für ..... 
OUE werk: BENUE 00.00. C Seifenſchnitzel, Borax 

J Vici Kid PBatentleder und Gunmetal|3 Bund für nur 

| J Schnür- und Knöpfſchuhe f. 89e | Salz — großer 10 Pfund» 


Kinder, peztell Sack für nur 
Kinder, 50e | 


Hickory Catſup, Gallonenkrug für 
Hausausſtattungs-Spezialitäten. 


reg. 6öc 
Große Waſchbretter, ſtark 23 
gemacht, 29e wert, ſpez. .... C | 
I 
! 
‚Ic 
Friſche Halsknochen — 


t fach genähte Teppichbeſen, 
ſehr ſpez. reg. 190 wert, zu.. Pe 250 
7zöll. Dinner-Teller, ſoweit ſie 4 
reichen, Stück zu C 3 Pfund für eds 10e 
St. Dennis Ober- und Untertafjen— | Friiche Spare Ribs — 
Ipeziell (6 Paar an jeden 5 13 Pfund für nur 
Kunden), da3 Paar nur C | Salifornia Ecinfen, Pfund .„.131gc 
2 Quart Erhital Vierkrüge, 23 Beef Stew, 2 Pfund für .......>de 
‚al |; 
Scheuer: |da3 Pfund für 


209e Wert, für jarte Lamm Chops — 
15e | Geräucherte Blade Butts — 
|da3 Pfund für 
— 


Grocery-Spezialitäten. 
Swifts Pride Seife — 
8 Stücke für 
Swifts Waſchpulver, drei reg. 
de Badete, für nur .. 
Galvanic Seife — 
8 Stücke für 
Automatic Glectric 
5 Stide für nur 
| Sunbright Cleaner 


Tperalls für 
wert, Baar. 
Fleifch- Spezialitäten. 
Friſch geſchnittene Pork 
Chops, 2 Pfund für 
Friſch gemachtes Hamburger, 
2 Pfund für 


—— —— 


— 


10 Kuart galbanifirter 
Eimer, reg. 23c wert 
iveztell file nur 


Shiedsgeriht im mer, Streit. Haufe reifen und ftüht fich dabei 
Wafhington, 15. Juli. E3 Hat! 


auf die Beltimmung, dak das ge- 

mehr und mehr den Anjchein, als ob | Ichehen fann, falls Verwandte unter 

die Löjung der Schwierigkeiten, die ihrer Abtwejenheit zu leiden haben. 

jiwwiihen den Ber. Staaten und Me: | Einer fagte, „mein Vater gebraucht 

xifo beitehen, durch eine internmatio- | mid in jeiner Pant,” und ein ande: 

nale Kommiffion erfolgen dürften. rer, „ich verliere zu viel Geld, wenn 

63 haben deshalb hier Beiprechungen ich hier bleibe.“ 

ftattgefunden. General Funiton foll durch der- 
El Pafo, Texas, 15. Iuli. Gene: ‚artige Entihuldigungen recht unan- 

ral Jacinito ®. Trevino hat fidy als | genehm berührt fein. 

der jtärfite merifantfche militärische | — — 

Führer im Staate Chihuahua er- | Todesfälle, 


R 
L 


die MWiedernomination indoffirt, wäh: | 


Imiejen; er weigerte fih, dent Befehl 
des de facto Präfidenten, bejtimmte 
Verhaftungen vorzunehmen, Folge 
zu leiſten, ebenfo folgte er nicht der 
Weiſung des Kriegsminiſters Obre— 
gon, ſeine Stellung als Oberbefehls— 
haber der Armee in Chihuaqhua nie— 
derzulegen. Seine 20,000 Soldaten 
ſtehen feſt zu ihm, und die Regierung 
mußte die Verſuche, ihn zu demüti— 
gen, aufgeben; auch der Verſuch, ihn 
vor ein Kriegsgericht zu ſtellen, miß— 
lang. Er wird aber loyal bleiben, 
hatte jedoch gedroht, ſich mit Villa 


F I: 4 4 
NRachſtehend deröffentlichen wir die Namen der 
Tzeutichen. über deren Tod dem Gefundheit3amt 
Meldung zugina: 

Dauer, Mary U 

Behrens, iStiederide, : 

Doering, Harıd, 2 

Grube, Marv, St I 

Greek, Robert, 1 

Heyliger, Alfred 

Krings, Frederick, 

Keyſer Martin, 1025 m, 

Meinel, Chriſtina, 2400 

Schwartz, Charles, 57 J, 4053 

Avenue, 

Schmebl, William, 2 

Schubert, Otto, 1507 Ma 

gerufd, Baulina, 76 3., 2018 Canalvort Ave, 

— — — 


Angeblicher Einbrecher. 
In Aurora ſind William J. Kelliher 


83 


1 804 
Ridgewahy 
bon 


er 
Weſt 
x azan 
28 N., 35: 


Belme ıt 9 
Tselt Madifon Eir. 


|zı2 vereinigen, wenn man ihm nicht |und Names Kennedy verhaftet wor= 


würde. Der 


der 


feinen Willen Tafien 
‚General Enrigues, 


|ranzas erhalten. 

‘ San Antonio, Terad, 15. Suli. 
Ungefähr die Hälfte der Milizgen an 
ber . Grenze möchte wieder nad 


den, mweil fie am 1. Juli angeblich in 
Trevinos | 
Anfiedler und Veteran von 70-71, Nachfolger werden jollte, wird wahr- Iden waren. Sie wurden Bundestom-' 
Columbus, Ind., 70 Jahre alt, Aatjiheinlih ein Amt im Kabinet Car: Imiffär Foote vorgeführt, der fie unter 


das Poftamt zu Compton eingebro« 


Bürgfhaft der Grandjury bermied. 


Fefet die „Sonntagvoft‘ 





s (Bruhbänder, Supporters, Gummiftrüimpfe etc, 


zu Den nicdrigften Fabrifpreiien. 


Eine ber größtenFabrifen in den Ver, Ctaa i ig⸗ 
lielle etablirt und offerirt Alles auf deim Gebiet Der Bruhbänder, 
Eupporterd, Gummiftrümpfe zu wirfiichen Fabritpreiien. Ber: 
gleiht unfere Preife mit den von Euch bisher bezahlten. 
Bruhbänder . Wir führen über 100 Sorten; einen paficn- 
nidt, alle aufsugäblen, aber Ybr Teint ns ns een 

ni r AUTAUAUL ‚mi % i e r dc 
Kreifen beurteilen, was-wirtide Fabritpreiie dedeuten — a. 
Glaftiihe Bruhbänder, Emaille Bad, cimfcitig, The aufm., 
Elaftiſche Bruchbänder, Waſſer Rad, einfeitig, 9de aufmw,, 
Stahl ⸗Bruchbander, weicher Bad, ceinieitin.... Nöc aufi,, 


diefelben doppelfeitig, $1.50 aufiw. 

dielelben doppelfeitfa, 1.95 aufw. 

„ erdhe eimei ui diefelben doppelfeitin, 1.95 aufm, 

Zämmmtlice anderen orten au berbältnikmähta cbenio niedrigen Preifen. 
Gut paliende elaftiihe Strumpfiwanren für geidhwoliene Adern oder Wlicder 

neben jofortige Linderung umd oft werden dicie Leiden dadurh ncheitt. Wir 

magen fie nad Eurem Mat zu dem nicdrigiten Fabritpreiien. 

Huf Beitellung Baum⸗ Auf Beſtellung 

gemaht gemacht — 

Sräbe WM bi3 G.... Größe E bis 6 

Größe E bis ©.... Größe & b 

Größe A bi3 E.... Größe E bis 

Größe U bis G.... Sröse E bis 

Gröte AU bis IR.... 62% ß 

Fertig zum Tragen— 

Größe E bis W.... — 

Größe U bis E.... 1, 1.10 
Supporters für wettiucht, Blindarmentzündyng, Nieren- und Frauenleiden, 

Umbilicat Hernia und andere Leiden, Seide, zu 83.00 und aufwärts; Baum: 

5 zu 31.85 und aufwärts, 

ine Nur Erperten für Männer und Danıen zu ExrerBedienung, 

be ER zönlih: Von 9 bis 6 Uhr Abends; Sonntags: Bis 12 Uhr Mittan?. 


JOSEPH LORCH, Bruhband-Grpert (In Charge) 
16 Jahre wirfliher Griakrung. — Tel. Monroe 4005. 
54. Chicago Uve., Efe Mon Str., nahe Milwarfee Ave. 


Raums 
wolle 
$1.45 

1.60 
3.05 
4:00 


wolle 
$1.45 
1.45 

1.85 

3.60 

5.00 

Fertig zum Tragen— 


Größe A bis E......$2.00 81.5 


1062- 2, Floor. 


EEE EEE EEE IP TREE ESCHE SI CE EEE 


Plauderei aus Chile. ſ 


| 
| 
| 


Atar 


tihchiiher Hodverräter. — Delterreihiic: 


E | der intraniigenten Yuys-oladen 
ungarifhe Siriegsfammlungen, — Serbiiger | Det der intranſigenten Yuzs-ol ' 
Icrrori3mis, Wirfung der italienischen ! DIE ſich die Serbo = Kroaten nennen, 
Kriegserflärung auf die Cüdfladen. — wur: |follten einem Lande, da$ mit der En= 
friendagcar und Serbo-Kroaten. — Der Yug® | tente ging, als Raub zufallen! Es tam 
ſlaviſche Kongreß in Antofagaſta. — Hochver⸗5 Fee imſti 

güter und dileniihe Blätter. — Treue öfter eine ganz bedeutende Umſtimmung un— 
zihiihe Slaven gegen die Hocverräter. ter den Südfluven, und es wurde ]0>- 


Serbifwe Zeitungen ın Ehiie. — Genteintan ar aus 


die italieniſche Anmaßung in der chi— 

i Preſſe öffentlich proteſtirt. 

Einige Zeit darauf vereinigten ſich 
deeeee o APATATO 
und den umliegendenStädten zu einem 

gibt einige Stellen großen Wohltatigteitfeſte zu Gunſten 
J im Lande, wo ſie be⸗ der Kriegsgeſchädigten ihrer Länder. 
deutende Kolonien An dieſem unter Führung der Eng— 
bilden. So finden länder und Franzoſen ſtehenden großen 
ſich in den Salpe- Wohltätigteitsbazar im Freien nah— 
tergegenden große einflußreiche jerbo- men aud) die Italiener teil. Ebenſo 
trootifche Kolonien, und ferner hat waren die öfterreichtjehen Südjlaven 
Punta Urenas an der Magallan- eingeladen. Die Xerräter in bielen 
Straße, die jüdlichtte Siadt der Erde, greifen übernahmen een Yapuuon, 
eine verhältnismäßig fehr zahlreiche der von ihnen vezahlt wurde, jagten 
ferbo = kroatifche Kolonie. Im Sals|aber in legter Stunde protejtirend ab, 
peiergebiet bejigen diefe Süpflaven da die taliener wieder die irreden- 
eine große Anzahl wichtiger Salpeter: | tiftifchen Provinzen, einfchließlic 
werke. Sie find Groß- und Klein | Dalmatien allegoritch darftellten. Die 
faufleute, leben aber in der Hauptjace |jungen Mädchen der jparjamen Kolo- 
bo von ber Salpeterfabrifation. Sie |nie wollten ıhre Kojtüme vom Feſte 
genießen dort großen Einfluß und find |ver Kriegsertlärung an den langjah- 
fehr reih. In Bunta Urenas leben die |rigenBunvdesgenofjen nod) einmal beim 
Serbo » Kroaten von Handel und/gropen Alliirtenfefie tragen. Unter 
Schiffehrt und find auch an der dort | offentlichem Protejt nahmen die Yugo- 
betriebenen Viehzucht beteiligt. Na=|Sıtaven nicht am zFeite teil. Die Xei- 
türlich leben auch ii den übrigen chis|ter der Feier, Ddarımter der englijche 
leniichen Seejtädten verhältnismäßig neraltonful, richteten ein Schreiben 
Biel Serbotroaten. Sie find dort, mie 
zum Beifpiel in Balparaifo, fait aus: 
ſchließlich Kleinkaufleute. 

Dieſe Südſlaven ſind faſt 
Oeſterreich-Ungarn, vor allen 
gen wiegen die Dalmaͤtiner und Kro— 
atier vor. Andere Slaven als öſter— 
reich = unaarifche Sübflaven gibt es Doppelmonarchie zum großen Alliir— 
faſt gar nicht im Lande. Immerhin tenfeſte geſtiftet iſt. Der Pavillon mit 
haben einige von dieſen wenigen an-— ſeiner Inſchrift ſteht auf dem großen 
deren öſterreichiſchen Slaven ſeit,Sportplatze von Vina del Mar, der 
Kriegsbeainn in jehr unliebfamer | vornehmen Billenvorjtad. Yalparatjos 
Meile von ich hören laffen. So fhrieb an öffentlicjter Stelle als ein 
in ben erjten Ariegstagen, als „as Ge: | Schanddenfmal jerbo = froatijcher Un: 
rücht durd) die Agence Havas verbrei= | tlarheit über die Dinge, die mit dem 
tet wurde, daß in Prag eine V 


Wohltäligleitsfeſte. 


i 1916 
ven in Chile iſt nicht 
Iſehr groß, aber es 


— — 


Be 
Kolonie, in dem fie bebauerten, daß 
fie als Freunde der Alliitten nicht am 
Seite teilgenommen hätten. Der jerbo= 
troatifche Papillon werde aber mit 
einer Infchrift verjehen werden, daß er 
bon den unterbrüdten Slaven 


alle 


Din: 


* 


Di 


» 


e Militärs | Weltiviege zufammenhangen. 

rebolte ausgebrochen wäre und da bie | Yenes große Alliirtenfejt mar zu: 
aufjtändiichen Zichechen eine Zeitlang | gleih”audp ein großes Propagandafeit, 
im Befige der Stadt geblieben feien,an dem die ganze hiefige Bebölkerung 
ein in Valparatfo lebender tichechifcher | teilnehmen tonnte und fih aud) Die 
Hocperräter lange Schmähartifel ges | meitten vornehmen hiefigen yamilien 
gen die öjterreichtfch - ungarifche Mo: | attiv beteiligten. Man wird anderäiwo 
narhte und bejonders auch gegen die | mitWerwunderung vernehmen, daß jo: 
Deutſchen. Verſchiedene hieſige Zei⸗ gar derPräſident der Republit, der bis 
tungen, in erſter Lini ) die ftreng |vor furzem Herr Ramon Barros Luco 
fatbolifhe „Union“, die Eigentum des war, an Beranftaltungen teilgenommen 
Erzbiſchofs von Santiago iſt, brach- hat, die 
ten dieſe Schmähartikel mit Behagen | trugen. 
ayf der eriten Seite und fügten ihnen lei 
Bilder von Prag bei. Auch die hielt: | 
gen Zeitungen haben ihrerfeits Urtitel| 
zu den bon Habas verbreiteten Nach: | 
richten aefchrieben und den Verrat alsı 


2ei⸗ 


911 
‚ik 


Sp mohnte der Yräfident 
m Wohltätigieitstongzerte ın einem 
großen Theater von Santiago bei, das 
von den Wlliirten zu Gunjten ihres 
Rotenstreuzes veranjtaltet worden war 
‚geiprieb id ben Sei und bei dem ein Chilene aus den bar= 
einen szreiheitstampf hingeitellt. nehmſten politiſchen und Geſellſchafts— 
Es herrſchte eine Zeitlang Aufre- kreiſen eine ganz gemeine Rede gegen 
gung unter den hier lebenden Oeſter- Deutſchland hielt. 
reichern, aber in der hieſigen Preſſe Während ſchon der Krieg zwiſchen 
war bald nichts mehr davon zu mer- Italien und Oeſterreich-Ungarn aus— 
ken. Einige Deutſch-Oeſterreicher gebrochen war und während dereits die 
veranſtalteten mit der genügenden Stimmung Serbo⸗Kroaten 
Autoriſation und unter dem Protekto- Gunſten ihres Vaterlandes und zu 
rat der Konſularbehörden eine Samm- Ungunſten der Alliirten umgeſchlagen 
lung für das öſterreichiſche Rote Kreuz, war, wurde in Antofagaſta, dem 
zu Gunſten der Opfer des Krieges. Hauptſitze der yugo— 
Natürlich haben die Deutſch-Oeſter- nie des Salpetergebietes der 
reicher hierbei ihren anerkannten viſche Kongreß abgehalten. Dieſe hoch— 
Opfermut gezeigt, die öſt rreichiſchen verräteriſche Verſammlung 
Slaven des Südens haben aber faſt ihre Sitzungen i 


ens im Victoriatheater je— 
ohne Ausnahme ſich nicht daran betei- ner Stadt. Vertreten waren die Serbo— 
ligt. Faſt alle antworteten ſie den 


N: } ‚den/ Kroaten Urgentiniens, Uruguays, 
Sammlern, daß fie feine Defterreicher | Boliviens, und Chiles, dus 
jondern Slaven feien. Uuc erklärten | heit rund 100,000 Wenfchen. D 

öffentlich öfterreihifhe Serbo-Kroaten | 


- .- . - * es 
ſpaniſchen Zeitungen Antofagaſtas be— 


an 
viik 


p ſüdſla— 
2* 


ul 


Marı: 2 
erus 


in den hieſigen Zeitungen, daß ſie auch grüßten in langen Artikeln die nichts⸗ 


Rote Kreuz Sammlungen veranſtalte- würdige Verſammlungund bezeichneten 
ten, aber für die gegen die Zentral- es als eine Ehre für Antofagaita, daß 
madte fampfenden Serben. Es muß | die Terfammlung dort itattfinde, än- 
aber auch anerfannt werben, daß jchon|gere Zeit vor Tagung des Kongreſſes 
damals viele Dalmatiner und Kroaten war der berüchtigte ferbo - froatifche 
gern mit zur allgemeinen öfterreihifch- | Ugitator Dr. Virce Mi:ic als Delegir: 
ungariihen Rote Kreuz Sammlung |ter des Zentraltomites in London 
een hätten, aber fie fürchteten nach Südamerika gelommen, um alles 
prejalten bon Seiten ihrer Waffes vorzubereiten. Es nahmen außerdem 
genogjen, wenn fie ihren Namen auch |die befannten yugo = flavifchen Jour⸗ 
nur in die Zeichnungsliſten ſetzten. Es naliſten Llubo Leontie und Nateo 
zeigte ſich ſchon damals, daß es unter | Starnic an der Verſammlung teil. 
und Schädigung im —— und | var ale — — ar 
fonitigen Leben ihre Raffebrüder an- — ran GE 
er ur 4 k . *Iponien, Dalmatien, Jitrien, Görz und 
ſtändiger Anſchauung terroriſirt. Gradiska, Krain und einen Teil von 
Unterdeſſen war auch Italien in den Steiermark und Kärnthen 
Krieg eingetreten. Die faſt an allen öſterreichiſch-ungariſchen 
Orten ſehr zahlreichen italieniſchen trennen und mit Serbien und Montie— 
Kolonien veranſtalteten nach der negro zu einem Großſerbien vereini— 
Kriegserklärung große Feſtlichkeiten, gen will, ihren Sitz in London. Dieſe 
hei denen Italien verherrlicht wurde Bewegung hat ja bekanntlich den An— 
und die hübſcheſtex Töchter der Ko- ſtoß zum großen Weltkriege gegeben. 
ionie in Phantaſiekoſtümen die ver— Chileniſche Nachſicht gegen die Al— 
ſhiedenen Provinzen Italiens, darun- liirten geſtaättete, daß die Verſchwö— 
tee auh die irrebentiitiichen darjtell-Irung von Antofagafta, die ſich gegen 
ion, Mit Staumen fonnten bie Lefer|die Sicherheit eines Chile befreunde- 
der Bieficcn Zeitungen, barumter auch ten Landes richtete, an öffentlicher 
»ie Mitglieber ber, ferbo-troatifchen | Stelte ftattfinden konnte, Die Allür: 
Aparie an ben Zonen nah ben ver tenfzrumblichteit der chilenifchen Breffe 
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hiedenen Yelten lefen, daß Trentino, 
jtrien, Dalmatien und @örz italte= | 
Slaben in Chile. — Serbo Kroaten. — Gin inijche Provinzen jeien. Die Vaterlän- 


an die Vorſihgenden der ſerbo-kroatiſchen 


der 


zu 


ſlaviſchen Kolo— 


ie 


bon der 
Monarchie | 


ie Kongrefles verfolgt, befannt und 
| gefeiert wurden. Der, Kongreß jagte 
ih aufs Neue von Dejterreich- 
Ungarn los und faßte unter feierlichen 
\Schmwüren den Entichluß, die Doppel- 
monarchie zu zerſtören und das groß— 
ſerbiſche Reich zu errichten. Es wurde 
feſtgeſtellt, daß die Habsburger Mo— 


narchie ſich mehr an den Serbo⸗Kroaten 


verſündigt habe, als die Türken. Die 
öfterreiu,nfge Herrichafe yave jchmerer 
auf Kroatien gelajtei, als die türkifche 
auf Serbien. Feierli wurde erklärt, 
daß alle öfterreichiichen Süpdjlaven 
ungertrennli zu den Wiliirten gehö- 
Iren. Die Konjuln der Alliicten wur- 
ıden aufgefordert, den Schuß aller 
| Serbo-Stroaten zu übernehmen. Als 
‚les in allem trat ein Uebermaß von 
Haß und geihichtlihem Unverftandnis 
' zutage. 

Schon in diefen Tagen fam mie- 
‚der Die Zatjadhe an die Oberfläche, daß 


es nicht wahr iſt, was die ſlaviſchen 
Hochverräter behaupten, daß ſie nam-⸗ 


lich alle Angehorigen ihrer Raſſe in 
Sudamerita oder ſpeziell in Chile ver— 
treten. Sie maßen ſich dieſe Rolle nur 
an und bringen es durch ihren Ter— 
rorismus fertig, daß die andersgeſinn— 
‚ten Raſſegenoſſen ſchweigen oder nur 
wenig herdortreten. Als die Beſchlüſſe 
der Verſammlung von Antofagaſta be— 
kannt wurden, ſwickte die öſterreichiſch— 


ungariſche Kolonie Abgeordnete an den 


Konſulein Antofagaſta, und zwar ei— 
nen Xſchechen als sertreter Der SOladen 
‚der Wionarchie und einen Wugharen 
als Vertreter der Ungarn, die die Xreue 
‚aller Völfer der Doppelmonarhie ge: 
gen den Kaifer und König und das 
Reid ausdrüden und den yugo— 
‚flavifhen Kongreh verurteilen follten. 

Diefer Kongrep gründete die Zei: 
tung „Yugoflovenste Draava“ (Der 
|Yugoflavenjtaat), der natürlich die 
| geritörung der Doppelmonardie pre= 
‚digt. Einige Zeit darauf wurpde aber 


bon den djterreichtreuen Serbosstronten | 
ein in jerbifcher und jpanifcher Spradye 


erſcheinendes kleines Blatt herausgege— 
jben, das dem Verräterblatte die Spihe 
‚bieten joll und immer wieder darauf 
'hinmweift, daß die Mehrheit der Raffes 
ıgenoffen in der Doppelmonardie 
nichts von einem italienijchen “Joche 
und einer jonftigen Lostrennung von 
| Deiterreich = Ungarn miffen will. Das 
Blatt, das „Glas Dalmantica” (Die 
Stimme Dalmatiens) heißt, warnt die 
Serbo - Kroaten Ehiles davor, in die 
|Keße der von London geleiteten Hoch— 
Iverräter zu fallen. Seit der italteni- 
ifchen Kriegserflärung gibt es jogar 
viele große öſterreichiſche Patrioten 
unter den Dalmatinern hier, die zu 
großen Opfern bereit find, Aus Dal: 
| matien find unterdefien Nachrichten 
eingetroffen, aus denen zu erfehen ift, 
daß auch die Gemeindevertretungen vie= 
(ler dalmatinifher Jnfeln und Seit: 
landsbezirfe gegen die Agitation ver 
Zentralleitung der Yugo =» Slaven in 
London proteftiren und dem Statt: 
balter ton Dalmatien gegenüber bie 
Zreue der Beoölkterung ausdrüden. 

| Einige chilenifche Blätter des Nor- 
dens brachten nach der Kongreßver— 
handlung von Antofagaſta Beſchrei— 
bungen über das Vorleben der beſon— 
ders an den Verhandlungen 
beteiligten Feinde ihres Waterlandes. 
E53 zeigte fich, daß alle etwas auf dem 
\Kerbholze hatten und großenteils zu 
|beu jchlechtejten Elementen in morali- 
Ifcher Beziehung gehören. Der frühere 
‚öfterreichtich-ungarifche Konsul gehörte 
zu den Verſchwörern. 

Die Deutſch-Oeſterreicher und 
deres Vereinsleben geführt, ſie haben 
immer ungetrennt mit den Reichs— 
deutſchen und Deutſch-Chilenen zu— 
ſammengelebt u. gearbeitet. Durch den 
Krieg ſind ſie einerſeits noch enger mit 
den übrigen Deutſchen 
ſchmiedet, andererſeits aber haben ſie 
auch die eigene Staatszugehörigkeit 
mehr gepflegt, großenteils auch, 
ihren nichtdeutſchen Landsleuten 
ſin Santiago einen öſterreichiſch— 
ungariſchen Flottenverein gegründet, 
der wöchentlich geſellige Abende ver— 
anſtaltet. Auch haben'die verſchiedenen 
Nationalitäten ſchon gelegentlich Wohl— 
tätigfeitsperanftaltungen zuſammen 
abgehalten. So hat in Punta Arenas 


ein Feſt zu Gunſten des Roten Kreu— 


de ı3e3 ftattfinden fünnen, bei dem Sla=! 
eröfjnete 


ben und Deutfche zufammenarbeiteten. 


'Yrüher fam dergleichen nicht vor. m 
allgemeinen machen die Deutfchen und 


Deiterreicher die Wohltätigfeitsveran- 


men, bandelt es fih nun um Bazare, 


einfahe Gejelligfeitsveranftaltungenr. 


Ein gemiffer Prozentfa der Einnah: | 


men wird dann an das beutfche, öfter- 
reichijch = ungarifche und aud) an das 
bulgariiche Rote Kreuz und an den 
|türlifhen Noten Halbmond abgeführt. 


Meiitens aeht die Anregung zur Vers 


anitaltung von den Deutfchen des 
Reiches aus, häufig aber auch von den 
biel tmeniger zahlreichen Deutich- 
Dejterreichern. 

| Yraucano. 

| en 

 — Das halbjahrhundertjährige Be: 
ftehen der Calumet and Hecla Mining 
Eo. wurde in Calumet, Mid., heute 
mit Boltöfeft, Verteilung von Golb>, 
Silber: und Bronzedentmünzen an 
1355 Arbeiter von 20 bis 50 Jahren 
| Dienfizeit und Zahlung eines Tage: 


'Iohnes an alle 5500 Arbeiter gefeiert. | 
Die Geſchichte jener Mineninduftrie ift | 


Pr an Schwarzen PBuntten, 

— Milmauiees Batrioten marfdir- 
ten Beute Nachmittag zu Gunjten der 
| Bereitichaft, und an der Marfchroute 
waren tröß der Hike, die Wirtjchaften 
geſchloſſen; um ſo glänzender er— 
trahlt⸗ der Patriotismus der Mar—⸗ 
ſchirenden. 


leitend 


pn Un — En; 
deutichfeinolichen Charakter | Ungarn haben im Frieden fein bejon= | 


zufammenges | 


um! 


‚nähertreten zu können. So haben fie 


ftaltungen als felbftverftändli zufam- | 


muftfalifche oder andere Aufführungen | 
zu Gunjten des Noten Kreuzes oder | 


0, Samitag, dee 15. Yuli 1916. 


— — nn 


Auf derſelben Stätte, welche-er vor erwartet, daß ſie aber in fo ae 
mehr als jehzig Jahren mit einem | ppaitigen Mengen einlaufen wür- 
Ohfengefpann bepflügte und urbar | pen, darauf war man nicht vorbereitet 
machte, fährt jegt der SO Sahre alte | gemefen. Mar das Jahr 1916 für die 
Id. M. Stimball, einer der ältejten | Firma ein aules, jo wird fich, nad) 
Anjtedler von Manhattan, Has., mit | maab 08, Geichättsführere £ 
Rn “ —— Angabe äfts jerrn 
* Kraftwagen umher. Er Halt | oe d we eu - 
me N aushanen | [poper bas nächjfte Jahr zu einem no 
Pe Stadt greumden und ausbauen piel beſſeren geſtalten und wahrſchein— 
und iſt einer ihrer angeſehenſten ſich Älles, was auf dem Gebiete ber 
S ”. > .. . r “. 532 33 40 | ’ > s a 
zen. a zer a —F Kraftwageninduſtrie geleiſtet wurde, 
⸗ x vy > x3 ** .- 

- f ‚ Ju, ST | bedeutend übertreffen. 
er jagt, viel Freude bereitet. Er| _ nz 

* ” . Sowohl zwölf wie jechs® Zylinder. 


font ihn felbit und hält ihn aud) 4 ' Zn BR 
Ein ganz außeraewöhnlicher Kraft: 


wagen mird zur Zeit von N. %. 
Ihader, Geichäftsführer der Central 
Sales Co,, 
saıı Boulevard, feinen Kunden gezeigt. 
Pe Sun > x. |&r wurde von der Enger Motor Gar 
| geitraum von 15 Jahren das drcie 860 Cincinnati, D., bergeftellt und. be- 
ſtöckige Gebäude gepachtet, welches | fißt die Gigenihaft, dat er {omohl als 
dieſer auf dem Grundſtück Nr. —A— —— Ecd —— 
—440 Wabaſh Ave. zu errichten v ” 
‚plant. Der Padhtpreis beträgt 363, | ereen fich befanntlich großer Beliebt- 
‚000. Die Borderjeite des Bebäudes | neit daß — bloße — 
ward faſt ganz aus Glas beſtehen. | bakung eines Gebela Dan shape im Yon 
Bleiben auf der Zahlliſte. \andern verivandeln kanır, 
Benjain Briscor, Braitdent der noch nicht dagew Der 
|Briscve Motor Corporation, sad | fiet nur $1295. 
fon, Weich., bat die Nirordnnung erlal 
‚Jen, dab den Jamilien derjenigen ih= 
rer Angeitellten, welde dev Miliz 
angehören und nad) | 


neues Gebaude. 

Die Mitchell Mutomobile Co., de- 
rei Brälident Leo U. Beil tit, hat | 
von David W. Storrs auf einen 


Bekommt 


ſelbſt in Ordnung. 
| 
| 


y 
e 





it bisher | 
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Never Relord geichafien. 


ſchen Grenze gejchiet wurden, das | Strede von Atlanta, Ga., nach Chat: | 
Gehalt weiter bezahlt wird. Auch) |tanooga, Tenn., 125 Meilen, in Drei! 
wird man ihnen ihre Stellungen of- N 


fen halten, fodaß fie nad) ihrer Rüd-| zent, und damit K. I. Mestinftrn, der 
Ifehr die Arbeit jofort wieder auf: | 


—— a = oa | mit feinen „Reo Sir” vier und eine, 
en a ner Pam |ha'be Stunde daza braudte, um 37 
| abrıten, e.% Cr oma : 
Jaswe rn und DIE Sat ICE Minuten gefhlagen. 
ı Angeltellten beträgt viele TZaufende. | * — 
Eine ganz 
Gewaltiges Wachstum. 
Die Hupp Motor Car Corporation 
berichtet, daß in den mit dem 1. Juli 
F ö onaten = er 
zu Ende gegangenen zwölf Monaten zracht. Gr lief zwei Wochen lang, 
ihr Geichaft jih um 47.3 Prozent ver= | Kukören Yaa uns Mich. | 
„ > Aue e „ohne aufzuhören, Tag und Nadt, ın 
größerte. Die Hälfte aller Huppmobile| - : u Er, En 
2 0 Sturm und Regen fowie heißer Son= 
murben An Leute verkauft, welche jchon > : ze 
ü ' » | renglut, und legte mehr als 10,000 
folche befaßen, der beite Bemeis dafür, > en bi 
u — N Meilen zurüd, ohne daf; auch nur bie 
daß fie in jeder Meife mit ihnen zu= inafte Mevaratur nötig gemelen 
frieden waren. Um der gervaltigen | 9-3] Reparatut noug g 
Nachfrage gerecht werden zu können, ware. — 
hat man die in Detroit befindliche Fa— | Leiſtet ſoviel wie 30 Mauleſel. 
brik ganz bedeutend vergrößert; ſie iſt Den Vorſchriften der Hundesarmee 
jeht faſt doppelt ſo groß als vor einem nach hat ein mis bier Mauleſeln be: 
| Jahre. Ifpannter Beagagewagen den Tug 1% 
) » 2» y 42 m Sırrar 
Nacıfrage ungeheuer gejtiegen. zurüdau.egen. Diele 


driger King-Kraftwagen auf 


D 
| Meilen 

Seit die Marwell Motor Co. am 1. sefferd „I 
Juli die Preife herabfegte, ift die der Serien Co. gebi 
Nachfrage nah Marwellwagen berar= | be: melden die Kraft an allen bier 
tig geftiegen, daß bie Herftellung | Räbern anfaßt, machen aber in Merito 
faum agleihen Schritt damit zu| mehr als 120 Meilen den Tag, ſodaß 
halten vermag. Natürlich Hatte) a’fo jeder von ihnen bie Arbeit von 
man Sehr zahlreiche Beitellungen | 30 Maultieren leitet. 


— — ——— — — ———— — — — 
—— — — — — — — — — — — — — — — 


Tragödie der Irruugen niß von MeGinnis aufgeklärt wurde. 


Der Verwundete wurde nun ſogleich 


Nr. 1462 -1464 Michi- 


wagen benützt werden kann. Beide = 


' 


Wagen to: |} 


Homer E. George, ein geitungsben | ; 
15 | richterftatter, hat mit einem fünfjigis | 
der merikani- | gen Chalmerswager, „Sir—30“, Die | 


Stunden und 53 Minuten zurüdge: |$% 


außergewöhnliche Lei: | *% 
'fiung het ein fiebenjibiger adjtzylinz |% 
der 7— 
Rennbahn in Sheepshend Bay bolls| 


det | 
uads“, das Heißt der von | 
gebauten Laſtwagen, 


wieſen werden. 


in den Polizeiwagen gehoben, der in-⸗ 


zwiſchen auch eingetroffen war 


m. 


Hi 
| breder, dem fie anflanerien. jpital jagte, 


| diejes erreicht war. 


doch jtarb Miller, 


| Bo 8 Polizift erihoflen. Hofe hinab, fand die Tür jedoch 


— — 


| Ifam, jehte ein Mann über das ©e 
| Ungebliche Dieböbande, die die Canada länder der hinteren Veranda, den er 
| Atlantic Traniit Go. fhwer neichädigt | für den Einbrecher hielt, und der igm 
| haben fol, aufgehoden.——-Angedlich au |auf den Rüden [orana. 
| Ankinne nenen Major Stiles erhosen. | Teines Ungreifers nicht erwehren 
| Itonnte, habe er zwei Schüfle in die 
| a i | Erde abgegeben 
Frl. Bauline Edgerton, die Tochter | paper ein Bolizeibeamt 
des 4ommiſſionshändlers J. V. Edg-⸗ 
erton, Nr. 220 W. South Water Str., 
benachrichtigte geſtern Abend von ihrer 
‚lterlihen Wohnung, Nr. 5749 Mid: | 
wan Bart, Auftin, aus die dortige Bes | 
zirkswache, daß fich ein Einbrecher im 
| Haufe befinde. Die Polizei war bald 
I zur Stelle, gab in der erjten Auf: 
Iregung mehrere Schüffe ab und tötete | 
I. Palmer Miller, Nr. 50 Latrobe 
|Moe., den Vizepräfidenten der Berry | 
ıNipe Co. und Verlobten von Frl.! 
| Edgerton, den fie für den Einbrecher | 
hielt. | 
' Die Familie Edgerton und Miller 
| Taßen auf der Veranda des Haufes, 
als fi) gegen 11 Uhr Edgerton nad) | 
einer in der Nähe gelegenen Apothete 
begab. Bei feiner Rüctehr bemerfte | 
er, daß in einem CSchlafzimmer des 
zmeiten Stodmwertes Licht brannte, | 
das wieder audgebreht murde, als er 
das Haus betrat. Da die ganze Tas 
milie auf der Veranda berfammelt 
‚war, murbe e3 ihm fofort Klar, daß ein 
Einbrecher im Haufe fein müfle Er 
Imadte feinen Unaehörigen von feiner | 
Entdedung Mitteilung und ftand an 
der Schlafzimmertür Pojten, während 
Miller fih nac dem hinteren Aus» 
gang begab und die Tochter Die Po— 
lizei benachrichtigte. In dieſem Au— 
'genblid ging Lamrence E. MeGann | 
Iir., Nr. 5719 Midway Barf, der 
!Sohn de3 früheren Oberbaufommil= 
färs, vorüber und murde bon Fr 
| Edgerton angerufen. Auch er ftellte 
i . : e * —V 
ſich am vorderen Eingang auf, um den C . 
Einbrecher abzufaffen. Bald maren liche Teilzahlungen: 
auch die Detektiveſergeanten Garrey — 
und James MceGinnis von der Auſtin 
Wache zur Stelle. Während Me— 
Ginnis durch die Vordertür das Haus 
betrat, war ſein Amtsgenoſſe zur Hin- 
tertür gelaufen, und bald krachten von 
dort zwei Schüffe, denen mehrere an= 
|dere folgten. Edgerton und ber Bes | 
\amte begaben fich fogleih nu dem! 
Hof, wo Garrey Miller gepackt hielt, 
den er für den Einbrecher gehalten 
und nieberaefchofjen hatte. Der Vers | gebaut werden.) 
hielt jeinerfeit3 den Poli: | 3 
zilten, der fich in Zipil befand, für den | Frank Kirchman, 
Einbrecher und hielt ihn troß feiner | 3449 9. 22. Str. Te.. Lawndale 2919. 
Ichweren Verwundung fell. Garrey 
war gerade im Begriff, feinem Opfer! Ignetz Schutzner, 
mit bem Griff feines Revolvers einen 4305 %. 21. Place. Tel. Lawndale 3344. 
Schlag zu verfegen, al3 Edgerton 
binzueilte und ihm in den Yrm fiel. Ernst Eggert, 
Auch er hielt den Beamten zuerft für| „ # — 
den Einbrecher, bis da3 Mikperftänd- | 701%. >1. Blace. Tel, Sawndale 1676, 


er fei. Als die 
Schüffe fielen, habe ihn jein Angrei 
fer losgelaffen jei zur Wagen: 
remife gelaufen. Als er auf den In 


< 


und 


nad der Hüftentafihe greifen 
abgegeben, die ihre Ziel fanden. rl. 
Edgerton wurde Hniteriich, ala 
Tod ihres Verlobten vernahm 
mußte in ärztliche Behandlung ge- 
nommen merden. Wie fe 


£ 
wurde, hatte der Dieb nicht einmal 
Zeit gehabt, 


fie 
Ik% 


in dem Schlafzimmer befanden, und 
gefprungen, ald& Cdgerton in das 
Haus trat und ehe no Miller den 
Hof erreicht hatte. 

Angebliche Diebesbande. 


122 
ze 


ce Tranfit Co, Abraham Roſen— 
yield deffen Sohn William Nr. 1219 
Eid Millard Mpenue, und Gtefan 


( 


ti 
gr 
fi 


) 
en geftern auf Erfuchen ver Geichäfts- 
iter der pirma bon der Polizei in 


aft genommen, meil fie angeblich 


Tauſende von Vollars ſchädigten, be— 
gangen habe: . 


. 


14 moderne 2-Flat und Baje- 
ment Gebande, an Weit 20. 
Str., nahe Kildare Ave. (43. 
Avenue) nelegen, nur 1, Blod 
von der Metropolitan (Douglas 
Park Zweiglinie) Hochbahn, ſo— 
wie nahe den Great Weſtern 
Electrie Werkſtätten. 


(Kommt und ſehet ſie, während ſie 


wundete 


lowacka, Nr. 1525 Tell Place, wur⸗ 


und 
elten ſich gegenſeitig für den Ein- dann nach dem Weſt Suburban Ho— 
ehe 
Wie Garrey ſpä—⸗ 
| ter angab, ftieg er die Kellertreppe im | 
ber= | 
Tchloffen, und als er wieder nach oben, 


Als er ji) 


und (aut ausgerufen, | 


we u see U geUn zn mn nr tn 
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Soeben erſchienen! Zum erſten 
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—72 Eine prophetiſche V 
Berk a 
Bee Bilder des Seelen 
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Kein 
felſenfeſte Vertrauen der deutſchen Helden 


Mir müfl 


Die engliſche Ueberſezung „Hindenburgs 
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die Fahnen Großbritauniens gewobden als alle Werbetrids Lord Kitcheners und jei- 


ner Genofien. 
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tigen Seile des nroßen Sirieges vun feinem Anfang bis zu 
ſeinem — wahrſcheinlichen — Eude. — Ein begeiſterter Ausdruck 
des dentichen Geittes von 1914—16. 
Cine Dijenbarung Der Destihen Bolfsjcele, 
erfündigung des Sieges der gerrdhten deutihen 
Sache. — Schlachtengemälde von ſchauriger Wahrheit. 


dentihfühfender Menih wird das Bud aus der Hand Icgen, ohue fih in bad 


BE Sclet cs, lefet es wieder nnd urteilt Telbi! EM 
Farbiger Umſchlag. — Ueber 200 Seiten. 
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Zum Berfauf nur in der Abendpoit-Vffce 
225 W. Walhington Str. | 
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Jeder Deulſche muß es geleſen haben! 


Male in Amerika zum Verkauf! 


Das Heldentum des Krieges 


Kein Roman! — Keine Senſationsgeſchichte! — Sondern 


Eine meiſterhafte Schilderung 


Intime 
lebens der Krieger. 


hin einzuleben — 


en liegen! 


Mardı into London” Hat mehr Nefruten für 
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legten angeblich ein Geſtändniß ab, in 
dem ſie zwanzig ihrer Spießgeſellen 


namhaft gemacht häben ſollen, deren 


Maut 
Morho 8 


Verhaftung nun bevorſteht. e Fir— 
ma iſt eine Tochtergeſellſchaft Der 
Grand Trunkbahn, und die Häftlinge 


Di 
Vi 


waren an deren hieſiger Werft tärig. 
Sie werden, nachdem die Polizei meis | 
teres Beweismaterial gefammelt und | 
die übrigen Befihuldigten dingfeit ges | 


macht bat, der Bundesbehörde über 
Rofenfhield, der ans 
gebiiche Hehler der Bande, mar 26 
Sabre lang Oberfüfer in Dienjten der 
Firma und Stand in fo hoher Gunit 
bei ten Gejchäftsleitern, daß diefe an— 
fanas, als ihnen Privatbeteftives ihr 
Bemeismaterial vorlegten, ihren Yugen 
nicht trauen wollten. Er hatte für 
die Ausbefjerungsarbeiten an allen 
zerbrochenen Fälfern und Silten zu 
jorgen, jodaß er angeblidy ftets neh- 
men fonnte, was ihm beliebte. Die 


geftohlenen Sachen wurden dann, fo} 


behauptet die PBolizei, auf der Werft 
di3 nah Mitternacht  verftedt 
nachdem alle Ingeitellten fortgegangen 
waren, Durch Erprehmwugen abgeholt 
und fortgefhafft. Waarten im Werte 
bon 


erwartet noch, weitere Tzunde. 


ruf des Polizisten nicht ftehen blieb, 
und eine Bewegung machte, als ob er, > ( gt 
moltte, | Saul, Nr. 1909 Taylor Straße, der 


habe er, Garren, zmet weitere Schiffe | 
den | 
und | 
1 

ſtgeſtellt 
die Schmuckſachen Frau 


Edgertons mit ſich zu nehmen, die ſich 


2 09 | jtern angeblid) 
mar vom TFenfter aus auf den Rafen | 


Sohle als Verräter. 


Die eigenartig geformte Sohle jetz | f 


ner Tennisſchuhe 
Verhaftung des 


führte geſtern zur 
15jährigen Nathan 


im Verdacht jtand, der Federal Name 
Plate & Nopvelty Co. Bleibarren im 
Gemichte von 600 Pfund geftohlen zu 
haben. Der Buriche wurde einem 
Ihurfen Verhör unterzcgen und ges 
ftard angeblich nach längerem Leugnen 
fein Vergehen auch ein. 
And der Gatte, 
Die Großgefhmworenen haben 


nunnten Irufts der Krafimagendiebe 


eine meitere Unklage erhoben, die Ti 


| 


| 
l 


I 


} 


| 
| 
| 


| Diehftähle, welche die Gefellihaft um | 


mei ber Gefangenen | 


ı mals, daß er von den 
ı jtählen, 


Zum Verkauf au monat 


Es findet heute zum erſten Mal ſei 


poſtlagernde Sendungen 


das, amerikaniſche Derby 





geaen Major William Stiles, den 


und, | W 


vielen Iaufenden von Dollars | # 
mwurben angeblich in der Wohnung der: | 
Gefangenen gefunden, und die Bolizer | i 


ge⸗1 
in Sachen des joges | 


can a 


| Deutiche, öfterreihiihe und ungariſche 
Kriegs-Anleihe 
Voſt und funkentelegraphiſche 
Geldſendungen 
Mark 100 ...819.50 
Kronen 100.. 313. 530 


VBefördern wir ſchnell und ſicher nach Deutſch⸗ 
land, Oeſterreich, Ungarn und Ruſſiſch-Polen, 
unter vollſter Garantie. 

lönnt Ihr beſſer bedient werden. 
Kommt und überzeugt Euch! 


Schiffskarten 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 


Dokumente jeder Art 
werden billig und ſachverſtändig ausgeſfertigt. 


Gröfte deuticd-ungariihe Agentur in Chicago, 
' 619 W. North Avenue, 
1400 W, 51. Sir., &te 2oonis, 


Dfifen 8 Morgens bi3 8 A683. Sonntag 9—1. 
115** 


| Nirgends 


Münner ! 
Diejenigen, welche anderswo ohne 


Erfolg behandelt 
wurden, 


Rommtzu mir, 


Nicht ein Dollar zu 
bezahlen, bis ich 
Erfolg gezeigt habe. 
Id bin ein Arzt für 
Männer, iveldier 
teit Kabren deren 
jeinent Epezialitus 
J dium gemacht hat, und der meiß, 
J was und wann zu geſchehen hai. 
Ih aarantire Erfolne in allen pris I 
® baten und chroniichen Männer 
A tcaniheiten. Blutvergiftung, Vari⸗ 
M cocele, Beichwerden, Hndrocele, Bers 
luſt der Manneskraft, ſchwache Bla⸗ 
ſe, Hämorrhoiden uſw. Ich benuße 
alle die neueiten nnd moderniten 
Methoden in meiner Behandlung, 
| wie 914 Neo Galvarjan, Vacs 
u ce und Rheumatic Rhhloconen 
J uſw. Bögert nicht, und fprecht fos 
A fort bor, ivenn hr in irgend einer 
Vcije behaftet Seid. 
ei tonfultatich frei, e 
m Svreditunden: Tügl, 9 Borm. biß 8 Mdds, 
4 Sonntags u.5eiertage, nur 9 bis 2 Nachm. 


Dr. BURGESS- 


422 ©o, Siate Str., Chicago, I. 
(Gegenüber Eiegel Cooper & Ko.) 


Krantheiten zu 


— —— 
ee 


derzeitigen Vorjteber der Abteilung für | 


Mast N ho Y o F rl, | . . . ti. 10 > 
Drei Ungeftellte der Canada Atlanz | poitamt, richtet. Die Gattin des Ge- 
nannten, Elvira, ijt bereits mit 14 Ans | 


deren in derielben Sache unter Ans 
tage gejtellt worden. 


klage auf Hehlerei erhoben, er foll fi 
im Befite eines angeblich gejtohlenen 
Kraftwagens befinden. Gtiles, Der 


pbun Beamten der StaatZanmaltfchaft | 


bor einigen Tagen einem Werhör un: 
terzogen morden ift, behauptete da= 
Automobildieb- 
in die feine Frau vermidelt 
fein foll, nichts miffe. 

..-— — 


Das amerifanifhe Derby. 
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- 


Sahren wieder itatt. 


Vor zwölf Jahren machte der dama= | 


lige Bürgermeijter Harrifon der Ver 
anıtaltung von Pferderennen in Chi: 


Icago ein Ende, und feither hat hier 


fein folches mehr ftattgefunden. Heute 
aber wird der „Sport der Könige“ 


| wieder ins Leben gerufen werben, und 
jwar auf der Rennbahn in Hatothorne, 


wo jechs Rennen zum Wustrag ge= 
bracht‘ werben follen, darunter auch 
um ben 
Preis von $10,000. Angemeldet da= 
für find: „Dodge“ und „Franklin“ 
aus den Rennftällen von Weber und 
Ward; „Zaur Col”, Eigentum von R. 
%. Madenzie; „Churchill“, deffen Be- 
figer 3. P. Keene ift, und John Sans 
fords „George Smith“. Der lehtere, 
der das Kentudty Derby gewann und 
baber hier Favorit war, mag Reu= 


im Haupts | 


Gegen Major | 
GStile3 wurde, wie verlautet, die Anz | 


geld zahlen, da er fi am Dienstag 
| bei einem Proberennen jo am Bein 
verlegte, dab er lahmt. Zritt der 
| Favorit zurüd, jo dürfte „Franklin“ 
die beite Aussichten auf Sieg haben. 
Man erwartet, daß mindejtens 30,000 
Verfonen dem Rennen beiwohnen wer— 
den. 

—— —— 
Perſonen in Hochfluten im 
Bezirk Guanajuato, Mexiko, geſtern 
umgekommen. 

— Waffenhalle, 7. Avenue und 35. 
| Straße, New Norf, geitern Nachmittag. 
abgebrannt; Mafchinift Lenz über- 
ihmemmte die Munitionsmagazine 
und verhinderte fchlimmeres Unglüf. 
\@in Toter. Schaden $500,000. Keine 
| Berficherung. 
— Zwei Wagen eine! Michigan 
Zentral-Perfonenzuges, Detroit nad) 
Chicago, bei Michigan City, Ind., ges 
Iftern Nachmittag entagleift, einer gegen - 
I Frahtiwagen auf Nebengeleife geftürzt. 
Frau W. F. Lamb, Gibfon City, YU., 
|bö8, mehrere andere Perfonen leicht 

verlegt. 

| — Staatsanwalt MeDaniel, St. 
Sofeph, Mo., wurde geitern ſpät 
Abends durch falſche Fernſprechnach— 
richt, ſein Bruder ſei ſchwer be— 
rauſcht, nach einer Wirtſchaft gelockt, 
zurückfahrend ſchoß, als er vor ſeinem 
Hauſe ausſtieg, ein Mann fünf Mal 
lauf ihn und entfloh. Im Schlaf— 
zimmer fand er ſeine Gattin mit 
eingeſchlagenem Schädel. Sie iſt ge— 
ſtorben. Der noch unermittelte Ver—⸗ 
brecher htile es auf beide Gatten ab⸗ 
geſehen. 
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Abendpoſt, Chieago, Samſtaäg, den 15. Juli 1916. 
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Go,, 517 seit 
Marl 4 + AT { — 24 
Berlanat: 6 Serlangt: ‚staunen, um Strumpihalter 
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Arbeit zuverläſſigen Leuten. Fragt nach 
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Verlangt: Männer und Frauen. 
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Hillman's 
Porters und Sweepers für Nachtar 
beit. Zu erfragen beim Zuperintenden 
ten. Dffice am 4. Floor. 
State und Waihington Str. 
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40% Profit zu machen! 


Wir vfferiren in Triginalitüden, jo lange 
der Rorrat reidıt: 


100,000 Marf 4% Hamburger 


Stadtanleihe 
vom Jahre 1908, fällig 1967. 


100,000 Mark 4% Frankfurter 
Stadtanleihe 


vom Jahre 190S, fällig 1938, 
100,000 Mar 4% Berliner 


Stadtanleihe 
vom Jahre 1904, fällig 1939, 


zum Breije von $170 für 1000 M. 


Mit Koupons vom 1. Juni 1915. 


Deutſche Kriegsanleihen 


Auslieferung duch die Darmitachter Bant, 
Berlin. 


per 1000 Mart 
K. Poſtſpar— 


920.00 
125.00 
5130.00 


per 1000 Kronen 

Ungariſche 
Auslieferung durch die Könial. 
Poſtſparkaſſa, Budapeſt. 


„20.0 
127.0 
5130.00 


per 1000 Kronen 
Gelbfendungen: 


$19.50 $13.50 
für 100 Mart für 100 Kronen 


Alle Beträge werden von uns in En- 
rova funkentelegraphiſch angewiefen. 


Defterreichtiche 
duch die N 
kaſſa, Wien. 


Auslieferung 


Ungariſche 


Dhne Preieaufſaſlag — unter Garantie. 


L.Kaufmann &Co.,, 


Dentiches Bantacihäft, Staats zeitungs⸗ 
Gebäude, 1. 5th Avenne, 


Stock S. 


———— der 
Wiener Bant Hofmann & Co. 
Offen täglich bis 8 Uhr Abends. Sonntags 
Vormittag von 9—2. 
Telephon: Franklin 5722. 


15 il, ſaſonmo 


Sendet Euer Geld 
per Bank 


Funfentelegraphiid oder, 
per Post 

Mark 100 . 

Kronen 100 513.50 


Sseder Abjender erhält Foitenlos die 
Driginalgnittung de3 Empfängers, 


Original-Papiere 
der deutſchen und öſterr.ungar. 
Kriegs- und Reichsanleihen 


ſtets zu den billigſten Preiſen 
bei uns zu haben. 


Wir offeriren ferner erſtklaſſige 
Chicagoer Hypotheken in Beträgen 


von 8100 aufwärts. 


+ 


STATE COMMERCIAL 


& SAVINGS 


Stant3 -» Eparfafie und Handeläbant. 
1935 Milwaukee Ave. Chicago, Ill. | 
Telepbon: Humboldt 46 und 4, 


Dentiche, 5 Scherreiilce 
und Ungarische 


Kriegs-Auleih 
Geldſendungen 


nach — 


deutihland, Deiterreid = Ir 
unter meiner Garantic. Portofrei im 
Hür größere Beträge nnd 


Spezial:Ratcı 
Skhiflistarz I * 


brhſchaftoſuchen, Volne A 


— ADofumente jeder % a 


Sunntans vfien von 9 bis 12 Uhr, 


K. W. KEMP 


120 N. La Salle Str. 


WE Für meine Kunden, ichöne Brieitaiche frei, 
1ilſaſonmidos 


FEKETE 8 son Bankicrs 


1957 Grand Ave. Chicago, MI. 
(Eigenes Banlgı bäude.) 
Gegründet in 1904, — Tel,: Eecieh 


Geldjendungen 


unter bollfter Garantie und Cicherheit. 
forgen dem Abſender 
Schneller den Original Empfangichein 
mit der eigenen Anterfchriit des Empfängers 
als irgend weldie Bank. 
Schiffskurten Kriegsanleihen 
Rat frei. 


Offen täglih bi8 8 Uhr Abends, Sonntags 
613 3 Uhr Nachmittags. 


HEUMATISMUS@ 


3968, 


De 


u neheift burdy 
Säraged Biheumatic Eure, 

iele Jahre im Markise, Taufende bon Het- 
fungen, Steine Sehlichläge. In der ganzen Welt 
berlauft. Die fhlimmiten Fälle geheilt, von Äte 
enbweiher Urjahe umd aanz gleid, wie lange 
Men beitchend. ssreies Nu fiber Geilung bon 
Rbeumatismus, und Benaniffe. 


Searauzs $1,000,000 GURE 


“ia Bir. unb Bichkter Ave, — 
boſadx 


Bandwurm mit Kopf vertriehen 


Keine Schmerzen, kein Faſten, leicht 
einzunehmen, effeltives Mittel. Greffs 
Bondwurm-Dittel, 2.00. 


. GEISPITZ, 


— Apotheter. 
1738 N. Galfted Str. Ecke Willow Str; 
ill, 15,20,ag12,26, 199,23 ori 


. $1! .50 


— 


(Eigenbericht der „Abendpoſt“.) 
Am Erie See. 


| Kleinftadt-Studien. Mie es in Ganbusiy 
| ausjieht und beracht. — Der Itüdtifche Ober⸗ 
| gürtner aus der Pfalz. — Die Nachlommen 
deutſcher Einwanderer. — Vom leeren Opern— 
haus und den vollen Film-Theatern. 


Sandusky 


Städtchen, wo ſich 
ein Deutſch-— 

Amerikaner be— 
ſonders wohlfühlen 
fann — borzüglich 
im Sommer. 
Seine Bevölferung 
iſt vorwiegend 
deutſcher Herkunft. Eingewanderte 
Deutſche ſind freilich nicht viele vor— 
handen. Trotzdem gibt es noch zwei 
deutſche Vereine, von denen der eine 
natürlich ein Geſang-Verein iſt, ſo— 
wie eine deutſche Zeitung, die zweimal 
wöchentlich erſcheint. Und mit dem 
Fleiſcher tann ich ruhig deutſch ſpre— 
ſchen, mit dem Bäcker ebenfalls, auch 
mit dem Materialwaaren-Händler und 
ſogar mit dem Briefträger. Immer— 
hin verſtehen und ſprechen die Nach— 
tommen der Eingewanderten noch viel⸗ 
fach deutſch dank zumal der 
deutſchen Kirche, der lutheriſchen wie 
der katholiſchen. Ueberall in der Ge— 
ſchäftsgegend ſtößt man auf deutſche 
Namen. Irgendwo las ich ſogar an 
einer beliebten Wirtſchaft den Namen 
„Frau Miller“; von Hauſe aus ſelbſt— 
verſtändlich Müller. Im Uebrigen iſt 
die Verkehrsſprache wie ſonſt überall 
engliſch. Das beweiſen die beiden täg— 
lichen in engliſcher Sprache gedruckten 
Zeitungen, ſowie eine ſtark polemiſche 
und pikante Wochenzeitung, die Carl 
Stubig herausgibt, ein Sohn deutſcher 
Eltern, und über die ganz Sandusky 
ſich aufregt. Sie führt den kühnen 
Namen „Stubigs Weekly“. Ich habe 
Stubig und ſeine Zeitung ſchon ein— 
ımal früher erwähnt. Mit war es in- 
tereſſant, die Wandlung des Deutjchen |! 
zum Amerifaner zu ftudiren, die hier 
lauf engerem Raum fchärfer zu Xage 
|tritt und leichter zu beobachten ift, als 
in einer größeren Stadt mit dichterem 
Völkergemiſch. Nicht daß es hier gar 
feine Engltfch = Amerikaner, taliener 
oder Angehörige anderer Völter gäbe. 
Doch fie treten dem Deutjchtum ge— 
genüber in den Hintergrund. Daher 
liegt jo Etwas mie eine gemütliche 
deutfche Kleinftabt: Athmofphäre über 
Sandustp, die felbjt durch einige Fa= 








brifen nicht empfindlich beeinflußt | 


| wird. Die Straßen find breit, fau=s 
ber und von fchönen fchattigen Bäu- 
men eingefaßt, die auf mohlgepflegten 
grünen Rafenftreifen ftehen. Alle mög: 
lihen Baumarten find zu fehen, am 
meilten bie in ganz Ohio beliebte ge= 
möhnliche deutfche Rob-Kaftanie, bie 
unter dem Namen „Bud-Ehye” (Hirfch- 
Auge) befant ift — megen der Uehn= 
lichfeit der glänzenden braunen Frudt | 
mit einem Hirfch-Auge. Daher heikt 
Dbio der „Bud-Eye State”. Auch die: 
fer Baum meift deutlich auf die deut= 
\Tchen Befiebler Obios Hin. Stattliche 
| Kirchen zieren die Hauptitraße, da= 
ham die beutfch = Iutherifchemit einer 
deutfhen Gründungsinfchrift über 
dem Portal. Allenthalben gibt es 

Parks mit Blumenbeeten und Bänken. 
= teizpollite davon heiht „Wafhing- 
ton Square”, auf dem das impofante 
G erichtägebäube fteht. Er bat ein 
|blumengeheates Wafferbeden mit 
— Tropfflein -Yuflag in ber 
z/ Mitte und einen Springbrunnen mit 
Goldfiſchen, die fich im MWaffer ihres 
[Beben freuen. Sie wären undanfbar, 
J venn ſie es nicht täten. Wenn ich auf 
einer Bank ſitze, die auch am heißen 
Tage kühl iſt, weil ſie nämlich aus 


neben einem Beet, worin bune Fudhfien 
blühen, während ich von den Gebäu— 
en rings um ben Plab herum nur 
inzige Ausfchnitte hinter dem grü⸗ 
en Blättergewirr erblicke, ſo kann ich 
* irgendwo in Deutſchland wäh⸗ 
Zum Beiſpiel in meinem keuren 
unfehwein Wahrhaftig — e3 ge: 

Et nicht viel Einbildunasfraft dazu! 
lich — da3 ift begreiflich, denn ber 
tifche Oberaärtner, der diefen Part 


nd alle anderen mit feinem Kunftges 


fühl gefchaffen hat und erhält, ift ein 
Deutfcher, und zwar einer bon drü— 
ben. Er fommt aus der „fröhlichen“ 
Pfalz, aus Neuftadt an der Hardt und 
heißt Roth. Als junger Gärtner mit | 
gründlichen Fahmwiffen fam er vor 30 
Jahren nach Amerifa und hat bie 
ı Heimat jeitdem nicht wieder geſehen. 
Aber er it ein braver Deutfcher qe- 
blieben und wenn mir miteinander 
| Tpradhen, jo fand ich auch bei ihm ba3 
alles Innerfte aufwühlende leiden: 
haftliche Mitgefühl mit dem heroi- 
ſchen Kampf — Stammesgenoſſen 
daheim, das jeden Deutſch⸗Ameritaner 
in ſeinen Bann gezwungen hat. 
| Peinliche Sauberkeit atmen aud | 
die Wohnhäufer — meilt im Pillen: | 
fr gehalten, bald aus Hola, bald au3 
— immer von verſchiedenartiger 
fröhlicher Färbung, immer mit einer 
Veranda nach der Straße hin und im— 
mer freiliegend und umgeben bon 
Grün und Blüten. Vor der Tür iſt 
ſtets ein 
Teppich gebreitet. 
‚liegt der Garten mit Gemüfe und 
Blumen in verfchwenberifcher Fülle 
und mit Frruchtbäumen ober 
tenbäumen, 


land fann man da3 nicht 
finden. 


Shrer Art nach deutfche Menfchen 
wohnen in diefen Häufern. Schon 
äußerlich meifen fie auf Deutfchland 
als das Land ihrer Vorfahren. Viel 
Breitheit ift in der Erfcheinung (nicht 
felten etwag Beletbtheit), viel Rot: 
bädigfeit. Die drauen find oft aroß, 
ftarf und üppig, wie eg bie Engliſch⸗ 
Amerikanerin faſt nie iſt. Von Ka⸗ 
rakter ſind ſie konſervatib, meiſt ſtreng 
kirchlich, wiewohl ſie ſich im Uebrigen 
zu dem unberfälſcht amerikaniſchen 
Demokratismus bekennen, der Amerika 
als das Land des lieben Herrgotts 
(Gods own Zanb) j 


reizboller 


Hinter dem Haufe | 


Schat⸗ 
aus denen das Rotkehl- 
chen und der Zeiſig oder der Kirſch-⸗4 
vogel (Oriole) ſchmettern. In Deutſch⸗ 


| 


I 


| 


| 


I 


ı 
| 





chwärmeriſch ver⸗l 


Abendpoſt, Chicago, Samſtag, den 15. Juli 1916. 


ehrt. Um ſo anerkennenswerter und 
herzerfriſchender iſt es, daß ſie ſich 
weigern, unter Amerifanigmus nad) 
ber anmaßenden Forderung Wilfond 
Freundfchaft für England und eind- 
haft gegen Deutjchland zu verſtehen, 


am — im Allgemeinen ihre Sympa— 


Erie-See iſt ein thien im Kriege dem Lande ihrer El— 


| 
| 


tern und Großeltern zuwenden. Da e3 
in den anderen großen und überaus 
wichtigen Staaten des Mittelmeftens 
genau fo ift, fo ift diefe Haltung der 
Mittelweftamerifaner deuticher Ab⸗ 
ftammung bon jehmwermwiegender Bebeu- 
tung für die Zufunft. Treilich fehlt eine 
intimereBerbindung mit dem deutfchen 
Geritesleben — tie auch fonjt bet ben | 
Nahtommen der Deutfhen. Auch in- 
fofern ijt diefe Gattung Amerikaner 
intereffant, al3 man an ihr den 
pielgerühmten und viel gefehmähten 
amerifanifchen „Selfmade-Man”. au3 
nächfter Nähe ftudiren kann. Diefer 
Selbftgemadhte — hier mächft er wild. 
Faft jeder der Vorfahren fam aus ber 
tleinen Stadt oder vom Dorfe und 
war ein fehlichter Gemerbetreibender, 
Handwerker oder Bauer. Us folche | 
fingen fie alle an — ganz flein, ganz 
befcheiden, fparten Grofchen um Gro- 
| fen und hinterließen bei ihrem Tode 
kan Kindern oft ein eigenes Hauß | 
und Kleines Vermögen. Diefes Ber: 
mögen vermehrte der Sohn dur uns» 
ternehmenden Ausbau, den das Wachs— 
tum des Städtchens und die fonjtigen 
günftigen Verhältniſſe förderten. 
Des armen deutſchen 
Söhne ſind z. B. heute angeſehene 
Aerzte und Bank-Präſidenten, alle 
vermögend, alle in den eigenen elegan— 
ten Häuſern wohnend von der Art, die 
ich beſchrieb. Meiſt haben ſie Frauen, 
die ebenfalls vermögend ſind. Wo 
Tauben ſind, fliegen Tauben zu. Der 
arme Weinbauer aus der Rheingegend 
oder der Pfalz fand bei ſeiner An— 
kunft einen günſtigen Boden für Wein— 
kultur vor und pflanzte Trauben— 
ſtöcke. Sein Sohn iſt heute ein wohl— 
— Weinhändler großen Stils 
Was heute an Ohio-Wein —*8 | 
wird, iſt das Ergebnis 
Fleißes. 

Alle dieſe Leute führen das ruhige, 
aufregungsloſe Leben des Kleinſtäd— 
ters. Sie ſtehen früh auf, eſſen um 
12 Uhr zu Mittag, um 6 Uhr zu 
Abend, gehen um 9 Uhr bereits zu 
Bett. Eine viertel Stunde vor neun 
Uhr heult über das ganze Städtchen 
eine Sirene, die bedeutet, daß die Kin— 
der von der Straße verſchwinden und 
ſich dem ſicheren Schutz des Hauſes an— 
vertrauen müſſen. Das iſt das be— 
rühmte alte „Curfew“, das gewöhn— 
lich durch das Geläut einer Glocke an— 
gezeigt wird und aus dem mittelalter— 
lichen England ſtammt. Wilhelm der 
Eroberer brachte die Einrichtung von 
der Normandie nach England. Daher 
iſt das Wort „Curfew“ franzöſiſchen 
Urſprungs. Denn es iſt lediglich eine 
ſprachliche Verhunzung des franzöſi— 
ſchen „couvre feu“ (couvrir le feu), das 
heißt, die Aufforderung der hohen Ob— 
rigkeit, das Herdfeuer 
und zu Bett zu gehen. Im deutſchen 
Mittelalter haben wir ja die gleiche 
Einrichtung im allabendlichen Geſang 
des Nachtwächters: 

Tut aus das Feuer und das Licht, 

Das Euch kein Leids geſchicht. 

Spaßig iſt immerhin, daß die mit— 


telalterliche Gepflogenheit ſich noch im 
Jahre 1916 im modernen Amerika fin-⸗ 


det, ſogar in einer Stadt von faſt 
30,000 Einwohnern, und auch befolgt 
wird. Der Poliziſt, der nach dem 
„Curfew“ noch Kinder auf der Straße 
findet, hat das Recht, ſie nach Hauſe 
zu bringen. Und was die böſen 
Junggeſellen oder Väter anbetrifft, die 
es nicht laſſen können, in den Wirt- 
ſchaften „Eins auf die Lampe zu 
gießen“, ſo iſt von der weiſen und vä— 
ter (ichen Obrigkeit auch dafür qeforgt, 
daß die Lampe nicht überfüllt mird 
oder gar erplodirt, Durch gefegliche 
Verordnung ift die Zahl der Wirt- 
Ihaften auf je eine für je 500 Ein- 
wohner feitgefeht, und Sonntags darf | 
die erwähnte Lampe in einer Wirt: 
Ihaft überhaupt nicht gefüllt werden. 
Nur innerhalb des Haufes darf ber 
Bürger feinen Durft löfchen. 

Du lieber Himmel — mas follen 
die Leute von Sandusty auch Abends 
machen als zeitig zu Bett gehen? Piel 
aufregende Zerjtreuungen gibt e3 nicht, 
| Srgendivo nicht weit vom See, im Ge- 
Ihäftsteil, fteht ein ftolges „Opera: 
Houfe*. Aber an Wochentagen ift e8 
gefchloffen und nur an Sonntagen 
finden dort im Winter öfter Spegiali- 
täten-VBorftellungen ftatt. Das ſtolze 
Opernhaus ward, wie überall, ein 
Opfer des Film - Theaters, Khrer hat 
Sandusfy nicht weniger ala fünf, die 
alle Abends gefüllt find. Dort fiten 
die ehrjamen Sandustyer und der! 
Nachwuchs beiderlei Geſchlechts und er— 
regen ſich über die ſenſationellen Film— 
ſtücke, in denen ſo viel mit dem Revol— 
ver geſchoſſen und geküßt wird, oder 
in denen allerlei bekannte Komiker die 
haarſträubendſten Tollheiten treiben. 

H. F. Urban. 


— 
leuchtender grüner Gras: | 


Derderben Sie ghre 
Augen nicht 


mit Brillen, die Ihnen nicht in twiffen- 
Ihaftliher Weite angepaft find, 


Wir ftelfen mittelfe unferer Methode ber 
Unterfuhung nenau die richtigen Linien 
feit, die zur Nidtigftellung Ihrer Augen- 
üpfel nötig find, 


Ueber 40,000 befriedigte Kunden find ge- 
nügender Beweis für nniere Gefhidlichleit 
als fahmänniihe DOptometriiten. 

Zuverläffine und abiolnte Zufriebenftel- 
fung ift unier Grundjag. 

Wir fchleifen unfere einenen Linfen, fo 
datt Genauigkeit beim Herftellen wie boim 
Anpafien gewührleifter ift, 


deutjchen I 


auszulöfchen | 


(Fix die „Abendpoft“.) 


Italieniſcher ER 


Von Raftor €. 4A. König, Chicago 


Koller bezeichnet urfprünglich eine 


der Empfindung, mit Fieber und plöß- 
lich ausbrechender Tobjucht, entjtehend 
durch übermäßige Anftrengung und 
die Einwirkung großer Hit. Man 
fpriht au) bon Iropentoller 
bei Leuten, die im ungemwöhnten 
tropiſchen Klima vorübergehend von 
einer Art Wahnſinn befallen werden. 
An ſolchem Koller ſcheinen auch ge— 
genwärtig die Herren Italiener zu lei⸗ 
|ben und zivar der fich intelligent nen— 
nende Teil, ald da find Profefforen, 
Redakteure, Schhriftfteller und andere 
Gelehrte, Man darf nur ein in Stalten 
eriheinendes Blättchen zur Hand 
nehmen, um ficherlih einen ſolchen 
Iropentollerausbrud borzufinden. 
Leiften die Völker im Nordieiten ta 
dp ‚lien, Engländer und Franzoſen, in 
Iren Yitterarifchen Wutanfällen oft 
ganz Bedeutendes, jo kann man bon 
den Stalienern unter ihrem faft fub- 
|tropitiien Klima nur eine Steigerung 
|diefer Kriegskrankheit erwarten, ob— 
wein fi ein ſolches Blatt gar 3 n⸗ 
deliigenza“ nennen mag. Wir 
Deutſche verſtehen freilich unter einem 
intelligenten Menſchen ein mit Ver— 
ſtändnis, Einſicht, Erkenntnis und gu— 
tem, geſunden Denkvermögen ausge— 
ſtaltetes Menſchenkind. 

Nicht das gewöhnliche Volk, die 
Landbevölkerung, ſondern die Leut— 


ein Ferrero und Annunzio, leiden of— 
fenbar an Kriegätropentoller. 
follte faum glauben, daß fie einen 
Druder oder Verleger finden ftönne 
ten, der ihre Wahnfinnsausbrüche 
ernft nimmt und veröffentlicht. Den 
no) werden ihre „Zutunftsmünfche" 
genommen. Hier fei nur eine einzige 
Igegeben, um den italtenifchen munber= 
baren Iropentoller zu illujtriren: 
Sobald der 
Alliirten errungen ift, wird Verſchie— 
dene in der Welt aufhören!) 
Zeitrehnung mirb am Ießten 
großen Siegestage anheben. 
1916 oder 1917 fchreiben mir dann 
„im Sabre 1 ober 2 ufm.” Bon 
„germalmung” Deutichlands 
jund Defterreich mag man reden, aber 
leine Zermalmung (triturare) ift nicht 
Igenügend. Zermalmte Trauben geben 
Mein, zermalmte Weizenförner lie 
fern Mehl. Nein, e8 muß eine Ber» 
nihtung (annidilazione) alle 
germanifhen Wejens jtattfin 
den, fonft befommen die Gieger, die 
heilige Allianz, feine Ruhe. Bedenten 
wir, daß die ganze Welt den Zen- 
tralmächten feindlich gefinnt ift, jo 
Ifann an der Ausführung diefer Ver: 


romanifch-flavifhe Welt und das 
Meltreich England merben ihre Auf- 
Igabe der Vernichtung planmäßig, fi- 
Icher und erfolgreich bewältigen fön- 
nen. 


bejonder3 fejtes Bindemittel des Volt3- 
geiftes ift, jo muß zunächſt eine Ver— 
nichtung der deutfhen Sprade ins 
Auge gefaßt werden, nachdem 
Länder deutfcher Zunge an die al- 
‚liirten Mächte verteilt find. Hanno- 
ver, Schleswig-Holſtein, Medlenburg, 
Pommern, Braunſchweig und Bran— 
denburg kommen unter engliſche Herr— 
ſchaft. Weſtpreußen, Oſtpreußen, Po— 
ſen, Schleſien werden Teile des ruſſi— 
ſchen Reiches. Weſtfalen, Rheinpro⸗ 
vinz, Rheinpfalz, Elſaß-Lothringen, 
Heſſen, Baden und Württemberg fal— 
len an Frankreich. Bayern und 
Sachen werden mit dem großjerbis 
Ichen(!) Reiche, das unter einem fla= 
bifchen Fürften und unter Oberauf- 
fiht der alliirten Mächte fteht, zufam= 
| men 
Landen, verbunden werden. Was Ieß- 





tere betrifft, fo fällt matürlichermeife | W 
Tyrol, Kärnthen, Krain, Sitrien und |R 


Kroatien nebft Dalmatien an Stalien. 
Sn allen diefen Ländern darf nur 
die von der betreffenden 


Regierung eingeführte 


Sprake gefprochen werden, aljo 
engliſch, reſpektive franzöſiſch, ruſſiſch, 
ſerbiſch oder italieniſch. Für die Un— 


münbdigen werden in biefer Hinficht die| W 


Schulen forgen. Frauen und alle 
„Berfünlichkeitten  meiblichen Ge⸗ 
ſchlechts“ dürfen nur einen Englän— 
der, Franzoſen, Ruſſen, Italiener 
oder Serben ehelichen. Alle Deut— 
ſchen, welche ſich weigern, die deutſche 
Sprache zu laſſen oder den betreffen— 
den alliirten Mächten den Treueeid zu 
|Teiften, werden nah Teilen bes 
britifch = ruffifch - Frangöfifchen Welt- 
reihe in Sibirien, Witen, Afrika, 
Auftralien und Südamerifa bepor-= 
tirt. Den föniglichen und faiferli- 
chen Herrfchaften wird nahegelegt mer: 
den, Jih nach den Vereinigten Staaten 
bon Amerika zu begeben, mit dem Ver= 
fprechen, nie wieder nach Europa zu= 
rüdzufehren. Die Vereinigten Staa 
Iten werben für etwaige Verfchmürun- 
Igen, Rüftunggabfihten oder Verbin 
‚dungen biefer Herrichaften verantwort- 
lich gemacht. 

Wir haben dieſem Beiſpiele italie— 
niſchen Tropenkollers nur zwei ganz 
kurze deutſche Frageſätzchen anzufü— 





Wünfche?⸗ 


— Der Landſitz der griechiſchen 
Königsfamilie iſt bei einem Brande 
zerſtört worden, dem der ganze große 

‚ in dem die Schlöjjer Tiegen, 
zum Opfer fiel. Der König ivar bei 
den Rettungsarbeiten in Lebensge- 
fahr. Der Schaden ift über 40 Mil- 
lionen ?sranfen. 

— Drei Haie von Fildern an ber 


J Küſte von New Jerſey ſoweit erlegt; 


XRXXXXX 


bie Badeorte leeren ſich, die Unter— 
nehmer ſind verzweifelt. Zollkutter 
ſollen Jagd auf Haie machen. 


Verminderung des Bewußtſeins und 


chen, welche die Feder ſchwingen, wie 


Man || 


gebrudt und fogar für haare Münze * 


Probe aus der Intelligenza bi Bari ih 


gewiffe Endfieg der | 
Eine 


Statt 5 


nichtung nicht gezweifelt werden, Die 


Da die Sprache eines Volfes ein W 


die B 


mit allen bisher öfterreichifchen F 


gen: „Wer lacht da?” und „Sonftnoh| 


Milwaukee 
Avenue at 
Paulina St. 


Doppelte 2. Stamps bis Mittag 


WIEBOLDTS: 


Lincoln — 
School and 


Zwei Läden Ashland 


MONTAG -BARGAINS 


—— in beiden Laden —— 
Außerordentliche Offerten fir Montag in Yard- 


ſtoffen u 


Stamped Nachtkleider * 
Damen, aus feinem engli— 


ſchen Longeloth 7390 


volle Gr., 65c wert, 

Stamped Pillow Tops — 
große Auswahl von Mu— 
ſtern, viereckig bder obal — 


wert 25c, das 10e 


Stüd zu... 
Weiher Gambric Mus» 
feiner 


lin, 36 Zoll breit, 
bom 


weicher Finiſh, frei 

Drefiing, Standard 
Sic 
Plaid 


12%c Qual., Yd., 

Wolle finiſhede 
Blankets, alle neuen ſchott. 
Muſter, feiner weicher wol— 
— Nap — $1. 55 

3 Baar .. 

— Handtuchzeng — 
Leinen finiſhed, mit rotem 
Border — die Yard 43€ 

ac 


für nur 
— St beiden Yäden 
Strümpfe für Damen 


Schwarze oder weiße baumwmoll. 
nabtloje Damenjtrümpfe — 6 
dopp. Ferſe und Zehe, Paar. . C 


Strümpfe für Männer 
Schwarz oder fancy farbige 
baummollene nahtloſe Männer: 


trümpfe, doppelte Ferfe und 

Behe, da3 Paar bc 
Strümpfe für Kinder 
Schwarz vd. weiß gerippte baum— 

tollene na Jtloje Strümpfe für tin 


der, Doppelte Ferſe und Zebe, 

Größen 9%, Paar 
Strümpfe für Babies 
Feine gerippte baummollene naht- 

loje Strümpfe für Babies, fchwarz, 


weiß roja oder himmelblau, 
Größen 4 bis 6, zu 


3,000 
große 
wert 


green — 
mercerized 
ih, gr 


werten 


Geblei 


twiſted 
Sorte, 


züge, a 
Muslin, 
ivert 20€ 

Mahai 
Sans 


ER 


Damen-Sportanzüge 
In beiden Lünen. 

Sport Suits find jetst ftarf in 
Nachfrage rächtie ges Sorti— 
ment, in allen Schattirungen, ſpe— 
ziell markirt für Montag zu 

— 


28ce und 


Wuitern, 
50c wert, Yard. 


handtücher, 


yarıt, große 15 
Criid . C 


Hohlgefänmte 


f.Badeanzüge, glänz 
gender Fyinijh, 


ud Domefties—in beiden Läden 


| : Partie $ 

bo Waſe Hito fanch 

Loiles, Poplin, Ronaee u. 
Narjting, wert 19c 1 

I Ipea., Yard .. 860 

Dreß Bercales, heile od. 
dunkle Muſter, — br. 

große Auswahl von 

| Muft., 123c mt., 98. 1e 

Fancy Dreh Suiting — 
heller Grund mit nett ge- 
blümten Muſtern, paſſend 
für Outing Stirts 1 

die Nard au — 20 

Fancy Ehiffon Voile 40 

Zoll br., feiner zarter Fin— 
116, groge Auswahl 1 

| von Muftern, Nd., IZC 

| Franz. Tiſſue Gingham, 

| gute Auswahl von jchmas 

ai | © len oder breiten Streifen, 

oder Naby, paljend | 3630ll., feiner Chamot3 feiner zgrter Finiſh, volle 


iſh, paſſ. für Kleider Stücke, 256 1 
390 oder Mäntel, Yd., 98c Sorte, NYard.... 123€ 
zn beiden Läden — „— In beiden Läden — 


53.00 Schuhezu Neberhojen 


Knaben-Overalls, echtfarbig, Na— 
vyblau, oder blau u. weiß geſtrei ft, 
extra gut gemacht, weiter Schnitt, 


Grören 4—15 Jahre — 25€ 


Ipeziell fir Montag zu .... 


Hüte und Kappen 


Knabenhüte und Müsen, Stroh» 


hüte, Tuchhüte, Filzbüte u. 10e 


Eton-Mübten, Nuswahl zu. 
Männer-Hojen 


Khaki-Hoſen für 


Männer, alle 
Größen von 30—42 Taille 
mas, $1 Sorte, marfirt zu 


790 
Rag Rugs 


My ihwere Raqg Nugs, Größe 
x54, jortirte gemijchte Karben, 
Werte — fpeziell für 

Montag zu nur 


Odds u. 
ffen 


Ends 
Nard3 geitreiftes Sfirting, 36 Boll breit, eine 
Auswahl der neuejten Streifen — 

3äe, ER Een u die Yard 


Seidene Kleideritoffe — | 
| 40 3oll breit, gute Wus= | 
wahl au3 fanch Poplin, 
Sharmeuje und Crepes 


wert $1.25 — 49e 


peziell, Yard . 


Reinw. - Etum Serge, 
Ihvarz und farbig, fponned 


und Chrunf, mite 55c 


telſchwer, Yard. 


Chiffon Taffete, 36 Zoll 
breit, nn oder farbig, 


feiner iffon 79€ 


Kaffee, Fler * 
Schwarzer Dreh Satin, 
3Fin⸗ | 


Tamaft, Reiter, 
ed glänzender Fin— 
oe Auswahl von 
alle wünſchens⸗ 


Längen, 29e 


chte türfiiche Bade- 
aus Doppelt 


36 


Kiſſenbe— 
feinem weichen 


Seconds 1380 


c, Stück. 
ir Suiting, 423öll., 


us 


M. 


Niedrige Schuhe für Damen — 
alle neuen 
Pumbs und 


Sommer-Facons — 


Straps, ſind alle bei 


Hand gewendet; Fabrik-Seconds, 


die \.nregelmäßigfeiten find jedoch 


jehr leichte; $3 Werte, $1. 39 


da3 Paar für 


35 


Nörfe für Damen 
In beiden Läden. 

Palm Beah Sfirt3 — eine große 
Auswahl von elegant gefchneiderten, 
gut pafjenden Modellen — Aus— 
wahl für nur 


$ 


51.98 


Hansansitattungs- Artikel u. Gartenbedarf 


Nur in dem Milwanfee Avenue Laden 


garantirt, 
regulärer 
für nur 


Wälhe Wringer für jtationäre Wafchzuber — 5 Jahre 


‚_ leicht durch Waifer , Waifer beichädigt; 


rer 86.50 Wert — ſpeziell 


— 93.98 





5 Sallonen Abfall-Kannen 
— galvaniſirtes 


Laurel — 
ſen nickelplattirt, 6 
Pfund ſchwer — mit 6 
Fuß Stahlſchlauch und 
eiſernem Stand — regu 


wur 0... DE 


mert, zu. 
st beiden Läden 


Gardinen: Kanten 

‚ Sabrifagenten Winter Gar- 
dinen=Eden, Brufjellett Mujter, 
auch Cable Net3, in weis, El- 
fenbein oder Arabian, 11% Nds. 
lang — die Aus zwahl 
zu nur 


Gardinen-Voile 


Extra Qualität mercerized 
Voile und Marxquiſette für 
Gardinen, einfache oder fanch 
Drawnwork Borten, volle Bolts, Ic 
hardbreit, 25c und 35c 


“19ell: 


Merte, die NYard zu .. 
—ÿ 


mit Dedel - 
nur einen 
Kunden; 3 

5 Fuß 


> 


‚= 


den; 


st 


Schürzen, 
fpeziell das 


Ausgewählte 


Waihburn Gold, 
Medal Mebl — % | 


Sommerwurft in 
| Sotenburg 


da3 Pfund 


* 8 
Zuͤcker — 9— 
Pfund für. . in 

eine frühe Juni- | 
Erbfen, Corn oder | 
Tomaten — 5 
3 Büchſen. c | 

New Era "Mare | 
Erdbeeren in Syrup 


Frifſch gebacene 
Brepeld 0d. Wi nger | 

Zıtap3, das 
R fund 

Home made weine! 
oder NRoggendbrot — 
vrei Laide 
für 

Grifpo Soda Gra- 


ders, 3 Pas de 


Seneis Sail Marte| 

einer Epe 

Mund 22c : 
Wieboldts Ben e| 

Tip Etreihhölzer — 

zwei Packete 

für 


Fanch Falijorniid. 


weißer Epars 8c 


gel, Büchfe.. 
Swifts Breminm | 


m. herte Zchinlen | 


DE Geld zu verleihen 


auf Grundeigentum au De 
günftigften Bedingungen. 


Yorzüglihe erfte Hypotheken 


au 5% und 6% Binien ftetd an Haud. 


A. Holinger & Co. (Inc.) 


Lumber Erhianne Bfdn., 11 @. LaCalte Str. 
Zelevbon Randolph 1191. — 


Bruchleidende 


Maänner, Frauen und Kinder, laßt Euch 
unſer neueſtes S zial-Bruhband, das 
ein jebes andere übertrifft, von uns genau 
anvaffen. Unfere 28-jährige Erfahrung 
garantirt Euch Erfolg. 

Wir fabriztren über 100 andere Sorten 
Bruchbander, von 51 auſwärts. Gummi⸗ 
Strumpfe, Leibbinden ete. zu Fabrik⸗ 
preifen. 


Dr. Robt. Wolfertz Co, 


154 Nortp 5th Avenue, Gde Randolph St. 


GelHätt offen von 8—6 Uhr, s von 9—12 


10, u1ia® 
wer 


Biedermann’s Kaffee 


Deutih-Ameritaniihe Yirme 


Ein jeher Denutiige licht guien Refies, 


an jeden Slums 
ſpez. — 


ſchiedene 
Sorten, 2 


Art —| 


le ' 


Gentral St, Lonis Blei | 3 Bin ae 50 
mweig—100 Fuß lang, mit Meifing 


fir nur —* 87. 00 | pelung 


Hochfeiner Floor Firniß — für nut 
hellfarbig — für Floors und 
Holzwerk—ſpeziell die Gaſ⸗ 


lone verkauft für 980 bis 88 Fu ß aus 


für nur bar, ſpez. 


Eiſen 

- reg. 60c wert; 
an jeden 
u 

Hanf 


Ausziehb. Fenſter Sereens, 


A 

marfırt. 19e 

sn beiden Laden 
Organdy 


403öll. beſtickte Organdd — 


neue Muſter, für D 58e 


menfleider, mt. 75c, 


Stickerei-Kanten 
Swiß Stickerei Edging und 
Einſatz, hübſche Muſter re⸗ 
guläre 15c Sorte — 
die Yard zu 

ui 
Spitzen 

Engliſche Torchon 
Einſätze — wert bis 

ſpez., Yard 


Wäſche⸗ 


TR 


Stüd.. 


Kurzwagren, ete. 


In beiden Läden. 
2 in 1 oder Shinola | Waſchbares 
chuhpolitur und ver— rad, ber 
* 10 je 10c Wert 
BNDERE * der Bolt zö 
wilchien an 1 


unden, die PBitchfe 50 
Sanitäre Gürtel umd | 
bie 1 5c Corte, 


Nic 
hied, 


Rac 
Brei— 


de 


Haarnadeln, gerade, 
getrümmte und umſicht— 
bare, in hübſche Büch— 
fen berpadt, 1: ‚0 aflort. 

Nadeln in Bü 
fpeziell au 

Penant 
wolle, 
oder farbig, 


Stopf » Baum⸗ 

in ſchwarz, weiß 
45 —** 

3e Sorte, 


Se 


Twilled Tape, 12 MpS. 

ing, nur in weiß, die | 

c Sorte, fpes iell auf Enule, 
drei pulen 


ie Rolle 33e | für .... 


Spitzen u. 


Nur im Milwaukee 
Avenue Laden 


zen 3 


( \ ® x 

ne 
a ® 

Gelbe getrocknete 
Pfirſiche — | 

I Pfr MD u... 5ic : 
Su Khite Wär 
{che » Stärte, 
3 Rund für. .10e | 
| Wrisins White | 
| Xeinen oder 
| Com ıtrb Seife — 

| zebn Etüde 


Neine Peanıt- 
das 


Friſches loſes Leaf 
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Kriegs- - Anleihen, Seien Sie nicht im Zweifel 
Schiffskarten | deſuden Cie mich wegen fseier Stumjultatiom 


und id werde Ihnen offen und ehrlich jagen, 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten 


twas id für Gie tum fanır. Steine falihe Ver⸗ 
Notariat » Kanzlei 


fprchungen. In meiner 28jährigen Erfahrung 
Ungariſche Rechtsſachen. 


als Spezigalarzt habe ich tuufende geheilt und 
M.N.BORN & CO. 


biele von borzeitiger EChmäde gerettet. IN be 
422 Genter Str. (nabe Lincoln Ave.) 


nude die neuelten SerumsBebandlungen. J 
Offen von 10—7, Sonntags von —12 Uhr. 


Ich 
habe die modernſten Apparate zur Diagnoie 
und Behandlung. 

Zelephon: Diverfeh 3534, 


Zänlid 9 Worm. bis 7 Uhr Abende. 
ölunden: Montags, Mittwochs umd Frei ags: 
9 Borm. bis 6 VÜbendd. Sonntags und Hcier- 
tage: 9—11 Vormittags. 


Dr. WEINTRAUB 


Deutiher Spezial-Arst, 
36 Weit Randoiph Str., Ede N. Deorborn Str, 
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weiter 00 a = uoslabide® 


E. Strassburger, Optiker, Optiker, 
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frei und pabt Euch Bril« 
len u. Wugengläfer an 
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len mit u. one Schrau« 
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Unfere Raten find immer niedrig und unfere | 
Dienſte ſchnell und zuverläſſig. 


Sprecht bei uns vor, 
wenn eine Unleihe notwendig wird. | 


A. F. HAMMANN 


Aieziangr Banker, 
1922—24 ®. Chicano Ave. — Tel. Humb. 9488, 


Offen jeden Abend bis 9, audgenommen Freitag. 
ay22fafomigmt 


offen bom 10—12 
mu2le 





